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Aus laud. 
Wirklihe Rebellion 
Iſt in der griechiſchen Flotte aus⸗ 

gebrochen! — Aufſtäudiſche er⸗ 

greifen Beſitz vom Arſenal. 

Athen, Griechenland, 29. Olt. Aus 
dem „Streik“ in der griechiſchen Flotte 
iſt jezt — trotz aller Unterhandlungen 
zwiſchen den Flotteno‘,iz.zen, dem 
König und dem Miniſterium — eine 
thatfächliche Rebellion ae.sorben, und 
die Rage ift eine je“ ernitel - 

Die meuterndeiu Flottenoffiziere, bie, 
mie gemeldet, am Mittwoch die Haupt- 
ftabt veriaffen hatter. und nach der In= 
fel Salamis gezogen waren, haben 
heute das Arjenai dafelbjt beichlag- 
nahmi und find jebt verfchanzt. Bis 


jegt find fie auf feinen Widerjtand ge- 
ftoßen. | 
E3 wird berichtet, daß Diefe Meu- 


rer 300 zählen; geführt werben fie von 
dem Offizier <riboldiz. 

Die Regierung hat in einer Profla- 
mation ITriboldis für einen -Qandes- 
verräther erflärt und feine Verhaftung 
angeordnet. 

Athen, 29. Dt. .- Die geriechifche 
Ylotte liegt zu Keratami, auf der ent- 
fernteren Seite der Inſel Salamiz, 
bor Anter, und hat noch feine Gelegen⸗ 
heit gehabt, fich zu erklären, auf melche 
Seite fie fih fchlagen will. 

Biele der unteren Flottenoßfiziere in 
Athen mifbilligen den Aufftenb. 

&3 Herrfcht in unferer Stadt große 
Aufregung, und dag Miniftertum ‚wird 
bon Truppen bewacht. 

Athen, 29. Oki. Im Baufe des 
Nachmittags wurde ein Regiment In- 
fanterie, fowie eine Yatterkg Feldge⸗ 
Hüte nad Staramanga gefandt (an 
der Seefüfte, wenige Meilen meftlich 
von Athen und gerade gegerliber Le- 
08 dem Punkt auf der Anfel Sala- 
mis, mo die Tibaldos’fchen Meuterer 
verfchangt find.) 

E3 heißt jetzt, Tibaldos habe ſich 
die Unterſtützung der ganzen, aus acht 
Booten beſtehenden Torpedoflotille ge⸗ 
ſichert, und drohe, dieſelbe zu benutzen, 
am bie übrige Flotte um Sinken zu 
bringen. —— 

Da Tibaldos Beſitz vom Arſenal — 
nicht ganz ohne Widerſtand, aber nur 
unter ſehr ſchwachem Widerſtand der 
Wache — und von den Munitions⸗ 
lagern ergriffen hat, ſo ſind alle die 
Schiffe, welche fi) im Beſitz der Re⸗ 
gierung befinden, ohne Schießbedarf, 
und ſie ſind auch nicht mobil gemacht. 
Man fürchtet, daß die bis jeßt loyal 
gebliebenen Schiffe ſich dem Aufſtand 
anſchließen mögen, zumal angeſichts 
der Haltung der Militärliga. 

Neue Grubenkataſtrophel 
Durd; Erplofion 40 Kohlengräber in Wales 
verfhüttet. — Wenig Ausficht, fie zu 
retten! 

Cardiff, Wales, 29. Oft. Einer der 
Ihlimmften Unglüdsfälle in der Ge- 
ſchichte der Kohlenbergwerkerei von 
Wales ereignete ſich heute in einer 
Grube bei Borgoed. 

Durch eine furchtbare Exploſion 
wurden 40 Mann lebendig begraben. 
Es wurden ſofort fieberhafte Anſtreng⸗ 
ungen gemacht, ſie zu retten, —aber wie 
die Umſtände am Grubeneingang lie— 
gen, hält man die Aufgabe für beinahe 
hoffnungslos! 

19 andere. Arbeiter, welche ſich in 
der Nähe befanden, wurden gerettet. 
Diefelben find überzeugt, daß alle ihre 
Kameraden verloren feien: 

Sndeß tft eine ganze Anzahl Ret- 
tungspartien am Werl. Eine große 
» Menge hatte fich bald nad) der Erplor 
fion um den Schadhteingang herum an- 
aefammelt. 

Admiral Kociier berichtet. 

Berlin, 29. Di. Großabmiral v. 
Koefter, Befehlshaber des deutſchen 
Flottengeſchwaders, welches an ber 
Hudſon⸗Fulton-Gedenkfeier in New 
York theilnahm, kam heute auf das 
Admiralitätsamt und berichtete formell 
über dieſen Beſuch. Dabei ſprach er 
ſich ſehr anerkennend über das Verhal⸗ 
ten der amerikaniſchen Zeitungsleute 
aus, die ihn und ſeine Auslaffungen 
nicht ein einziges Mal falſch darge 
ſtellt und in keinem Fall vertrauliche 
Mittheilungen mißbraucht Hätten. 
Viele andere Perſonen, mit denen er in 
Fühlung kam, haben einen bleibenden 
Eindruck auf ihn gemacht, und er ſteht, 
wie er ſagt, noch immer unter dem 
Zauber der ihm erwieſenen Güte. 

Für den 5. November ift ein 
„Deutfchameritanifher Abend“ arran- 
girt, auf welchem ber. Admiral eine 
Rede halten wird. 

Erfolgreidher Flug! 

Potsdam, 29. DM. Hauptmann 
Engelhardt, . Schüler - von Orville 
Wright, machte heute auf eigene Hand 
einen Flug von 44 Minuten und 30 
Sefunden, — der längfte Flug, ben ein 
unbegleitefer deutfcher Moiator bis 
jeßt gemacht hat. er 


Lohnerhöhung. “ 
Pittsburg, 9. OH. Die Beamten 
der Pittsburg- und : Late Eriebahn 
tbeilten ihren 3000 Arbeitern durch 
Rundfchreiben mit, daß, wenn fie am 
1. November für ihre Ditoberapt 


getreten, New 


Biele umgefommen? 


Emigrantenzug auf der Chicago & Erie 
bahn in Indiana verunglüdt. 


Huntington, Ind., 29. Oft. Zu 
ZTocfin, bei Decatur, verunglüdte früh: 
morgens ein Einmanbererzug auf ber 
Chicago & Eriebahn. 

Es follen viele Berfonen umgelom- 
men jein. 

Ein Hilfszug ift nad) dem Schau- 
plaß abgefahren. 

(Nach einer etwas fpäteren Meldung 
aus anderer Duelle find 20 Mann um- 
gefommen, — darunter auch der Be- 
triebsleiter Bomwen und 2 Gefährten 
desfelben, welche einen Rettungäber- 
fuh madten und durch den Nad- 
Ihmaben überwältigt murben!) 

(Später:;) € 
zug, der al3 Ertrazug und bon einem 
regelrechten, nah Chicago bejtimm- 
ten Berfonenzug erfegt war, ftieß bei 
Tocfin, Ind., mit einem Milchzug zu- 
fammen. 

Noch immer find die näheren Mit: 
theilungen über das Unglüd fehr bürf- 
tig. Die Bahnbeamten felbft Tagen 
noch nichts von Getödteten; aber ihre 
Vorkehrungen deuten darauf hin, daß 
jedenfalls eine große Anzahl Perfonen 
verlegt murben. 

Fort Wanne, Ind., 29. Di. €3 
wird hierher gemeldet, daß bei dem be= 
richteten Zufammenftoß ziwifchen ei- 
nem meltwärt3 fahrenden Gmigran- 
tenzug. und einem Güterzug auf der 
Chicago: & Late Eriebahn 35 Aus- 
mwanderer— Männer, Frauen und Kin- 
der-— verlegt morden jeitn, darunter 
mehrere vielleicht tödtlih. Auch der 
Heizer der Güterzuglofomotive ift un 
ter den Schwerverleßten. 

Die Luftbremfe des Güterzuges ar- 
beitete nicht, und daher fuhr diefer in 
den Nuswandererzug hinein, durd- 
ftieß einen Waggon und brachte‘ meh- 
tere andere zum Entgleifen. 

Feuersflammen. 
Waldbrand ‚in einer teramifchen Forſt⸗ 
refervation. 

EI Bafo, Ter., 29. DH. Ein ver- 
beerenbes Waldfeuer mwüthet in der 
HuadhucasfForftreferve, und Bundes⸗ 
truppen -bom. For erhielten 
Deo, die Ylammen zu befämpfen. 

ereit- ift -bieles merthpolle Stamm- 
bolz zerftört. 

Man hat Schäfer im Verdacht, das 
Teuer vorfäglich aelegt zu haben, aus 
Rache dafür, daß Regierungdforftrei- 
ter ie und- ihre Heerden- aus Diejer 
Refervation vertrieben. 

Cleveland, 29. Dit! Eine jhlimme 
Feuersbrunſt iſt in dem Geſchäftsblock 
an der Ontario Straße ausgebrochen, 
welche von dem Fünf⸗ und Zehncents⸗ 
laden der S. Kresge Co. benutzt wird. 

In demſelben Gebäude war am 5. 
Juli 1908 das verhängnißvolle Feuer 
ausgebrochen, bei welchem 8 Mädchen 
umkamen. 

Dallas, S. D. 29. Okt. Ein 
ſchreckliches Prärieſeuer herrſcht im 
County Tripp, im füdweftlichen Thei- 
le von Süd - Dafota! E3 wird bereit3 
großer Verluft an Yarmgebäuden und 
Ernten gemelbet. 

Hunderte von Männern und Frauen 
befämpfen die Rlammen. 

Die „Iomnd“ Lamro und MeNeeley 
murben nur mit fnapper Noth gerettet. 
Attentatsgerüdht ! 

Jemand foll es auf Mayor Tom £. John» 
fon abgefehen haben! 

Cleveland, 29. Dit. E3 ift ein Ge- 
rücht verbreitet, daß ein, Attentat auf 
ben Bürgermeifter -Zom 2. Johnſon 
gemacht worden fei. 

Die Sade wird jet unterfucht. 

Die Präfidentenfanrt. 

Natchez, Miff., 29. Okt. Präfident 
Zaft und feine Partie trafen mit dem 
Boot „Dleander” um 9:40 Uhr heute 
Vormittag bier ein,—mit einer Ber- 
fpätung von zmwei Stunden und 40 
Minuten. 

„Dleander” und die übrigen Boote 
baben e& jchiwer, auf ber Fahrt mit 
einander Schritt zu halten. 

Natchez, Milf., 29, Okt. Schon feit 
dem Befuh des Schlachtſchiffes 
„Miffiffippi”— welches" den‘ Schnellig- 
feitöreford für die Yahrt von hier 
nad New Orleand gemann—imwar auf 
dem Strandbhügel feine fo große Men- 
fchenmaffe mehr verfammelt, wie beim 
Eintreffen des. Präfidenten Taft. Acht 
der Boote der Flotille waren erft von 
Meitem in Gicht, ald „Dleander“ an- 
legte. Wegen der jpäten Ankunft in 
Vidsburg hatte geftern Abend eine 
Anzahl. Staatsgounerneure und Kon 
grehabgeorbnete zeitweilig ihre Dam- 
pfer verlaffen und einen Ertrabahn- 
zug genommen, der jedoch gleichfalls 
Verzögerungen auf der Yahrt erlitt! 

Hr. Zaft wurbe hier vom Bürger- 
meifter -Benbroof -und : einem Em- 
pfangsausfchuß begrüßt. Der Mayor 
bielt eine furze Anfpracdhe, und ber 
Präfident antwortete furz. 

Dann machte der Präftbent, nebft 
einer Anzahl Gouverneure, welche mit‘ 
dem’ Boot ‚St; Panl“ eingetroffen 
waren, eine Automobilfahrt;durch die 
Stadt und zurüd nad bem;„ECourt of 
Honor” auf dem Strandhü Wie- 
ber hielt ber Präfibent eine Turze Rebe. 


Der Auswanderer: |, 


Chicago, Freitag, den 29. Oktober 1909.—5 Uhr⸗Ausgabe. 


Brandftifter aus Angſt. 


Cleveland, 29. Okt. Von Mitarbei⸗ 
tern gemartert, weil er dieſelben in ei= 
ner anrüchigen Kneipe nicht traktirte 
— und wegen Geldmangels nicht trak⸗ 
tiren konnte — kroch Michael Dacklo— 
witz unter eine Scheune, um weiteren 
Mißhandlungen zu entgehen. Von 
Sonntagnacht bis Donnerſtagnacht lag 
er dort, ohne Speiſe oder Trank, und 
an Wunden leidend, die ihm mit einem 
erhitzten Draht beigebracht worden wa⸗ 
ren. Schließlich ſetzte er das Gebäude 
in Brand, um damit ein Hilfeſignal zu 
geben! 

Das iſt wenigſtens ſeine Erzählung. 
Er wurde unter Anklage der Brand— 
ſtiftung den Großgeſchworenen über— 
wieſen. 

Drohbriefſchreiber verhaftet. 


Milwaukee, 29. Okt. Karl Franz 
wurde in der Vorſtadt Weſt Allis ver⸗ 
haftet, weil er in einem, an Gouver— 
neur Davidſon geſandten Briefe das 
Leben des Diſtriktsanwaltes Auguſt 
C. Backus und ſeines Stabes bedroht 
hatte. 

Er behauptete in dem Brief, der 
Diſtriktsanwalt habe ſich geweigert, 
mehrere ſeiner Feinde zu verfolgen, 
welche ſein Heim ruinirt und ſich ver⸗ 
ſchworen hätien, ihn am Erlangen von 
Arbeit zu hindern. 


Eokalbericht. 
Angebliche Rechts irrthumer. 


Argumente zu Gunſten eines neuen Pro— 
zeſſes für MeCann. 

Die Vertheidiger des wegen Beſtech— 
lichkeit verurtheilten Polizei-Inſpek— 
tors Edward MeCann, J. H. Lewis, 
Charles G. Neely und William 7. 
Undermood, argumentirten heute vor 
Richter Barnes für die Bemilligung 
eines neuen Prozeffe3 für ihren Klien- 
ten. Sie behaupten, daß der Richter, 
obwohl fie ihm am Schluffe ihrer 
Einwände Lob zollten für die Art, in 
welcher er den Prozeh geleitet Habe, 
zahlreiche Jrrthümer begangen und ei- 
nerfeit3 boreinnehmende, ungehötige 
und, ungefepliche Bemeife. gegen .bie 
Einfprüche der Vertheidigung zugelaf- 
fen, andererfeit3 aber. wichtigeg und 
zuverläffiges Beweiämaterial irrtbilm- 
licher Weife -ausgefchloffen hatte. Er 
hätte fich ferner. geirrt, indem er-. Ti 
gemeigert, 
Belehrung zu ertheilen, aber ihnen an= 
dere, dem Angeklagten. ungünftige Be- 
lehrung hätte zutheil werben laſſen. 
‘m Uebrigen hätte der Fall auf diefe 
Anklage hin, melche von vornherein 
hinfällig ei, überhaupt nicht zum 
Prozeß gelangen dürfen. Auch bie 
bon Staatsanwalt Wayman gehaltene 
Rebe wurde von den Vertheidigern ala 
unrecht und durch die vorliegenden Be- 
mweife nicht gerechtfertigt angegriffen, 

Herr Wayman erklärte in feiner 
Ermiberung auf die Reden der Verthei- 
diger, daß dem Angeklagten ein in. je 
der Hinficht gerechter und unparteii= 
cher Prozeß zutheil geworben fei, daß 
des Nichter8 Anordnungen im Ein- 
Hang mit den Gefegen und der Straf- 
prozeßorbnung geftanden hätten, und 
daß die Schuld des Angeklagten durch 
die von der Vertheidigung vorgelegten 
Bemweife ebenfo vollftändig ermwiefen 
worden fei wie durch die der Staat3- 
anwaltſchaft. 

Das Hauptgewicht legten MeCanns 
Vertheidiger auf die Behauptung, daß 
die Grandjurh, welche die Anklagen er— 
hoben hat, und die Jury, die den Poli—⸗ 
zei-Inſpektor für ſchuldig erklärte, 
rechtsungiltige Körperſchaften geweſen 
ſeien, inſofern als die Jurykommiſſäre 
die Namen der Geſchworenen aus dem 
ſtädtiſchen Adreßbuch, anſtatt aus ei— 
ner der Liſte der ſtimmberechtigten 
Bürger genommen hätten. 

Ruhepauſe bis Montag. 

In der Unterſuchung des Juryſkan⸗ 
dals iſt eine Ruhepauſe eingeireten. 
Staatsanwalt Wayman war heute im 
Gerichtshof Richter Barnes' beſchäftigt, 
den Antrag des überführten Polizei— 
inſpeltors MeCann auf Wiederer⸗ 
öffnung des Verfahrens zu bekämpfen. 
Hilfsſtaatsanwalt Michels ſortirte mit 
Unterſtützung zweier Papierſachver⸗ 
ſtändige die Karten von Jurhanwär⸗ 
tern, um die gefälſchten Karien her⸗ 
auszuleſen. Die Unterſuchung des 
Richterausſchuſſe iſt bis zum Montag 
vertagt. Von einer der Staatsanwalt⸗ 
ſchaft naheſtehenden Seite verlautete 
heute, daß es fraglich iſt, ob die Staas⸗ 
anwaltſchaft überhaupt Zeugen vorla⸗ 
den wird. Man nimmt an, daß die 
Vertreter der Jurykommiſſion nicht 
nur die beiden im Amte befindlichen 


Kommiſſäre werden vernehmen laſſen, 


ſondern auch das Perſonal der Kom⸗ 
miſſion vom Kanzleivorſtand Roswell 
Maſon abwärts. aſon wird vom 
Staatsanwaltſchafl einem ſcharfen 
Kreugverhör unterworfen werben, und 


Er 
den Geſchworenen gewiffe Fr 


Dnahan und Frank Spooner, die zu= | 


fammen mit Major €. D. Rebdington 
die erfte Jurylommiffion gebildet ha- 
ben, vernommen. Sie beitätigten bie 
Angaben Major Rebdingtons in allen 
Einzelheiten. Beide erflärten auf bie 
Anfragen der Vertreter der Juryfom= 
mifjäre, daß fie zu den Angeftellten ver 
Kommiffion das volljte Vertrauen ge: 
habt hätten. Staatsanwalt Wayman 
verzichtete in beiben Fallen auf ein 


Kreuzverhör. 

Der Hauptzeuge in der Nachmit- 
tagsverhandlung war Kommiſſär 
William A. Amberg, Präſident der 
Jurykommiſſion und Haupt der Am— 
berg File & Inder Eo., der eine in's 
Einzelne : gehende Belchreibung der 
Methoden der Kommiflion. gab. Er 
hat da& gegenwärtig gebräuchliche Sy- 
ftem eingeführt. &r gab an, daß er im 
Dttober 1907 ernannt worden jei, und 
daß er die Ernennung nur auf bie 
dringenden Bitten der Richter ange- 
nommen babe, die einen Mann für bie 
Stellung gemünfcht hätten, der mit 
dem modernen SKarteninder-Spftem 
böllig vertraut fei. Auf die Frage fei- 
nes Vertreterd, Er-Richter8 Bromns, 
gab er zu, daß er der Erfinder viefes 
Spitems fei. Er führte aus, daß er 
im erjten Jahr fih nur folange. der 
Yurhlommiffion gewidmet habe, ala 
nöthig gemwefen jei, um die laufenben 
Gejhäfte zu erledigen. Er habe aber 
jeder Ausloofung von Juryanwärtern 
beigewohnt. Vom Beginn diefes Yah- 
red aber, ald der Countyrath die An- 
ftellung zweier Schreiber verlangt ha= 
be, bie nöthig gewefen feien, habe er 
alle feine Zeit der Kommiffion gemib- 
met und bag jeht gebräuchliche Syitem 
eingeführt, da8 eine Erfparniß an 
Zeit, Arbeitsfräften und Geld bedeute, 
die Weberficht erleichtere und eine ge- 
naue Kontrole geftatte. An ber Hand 
der Bücher der Yurylommiffion erläu- 
'terte Herr Amberg das von ihm einge- 
führte Syftem. ' 

Die Verhandlung wird am Montag 
fortgefeßt. 

Bat’s eilig. 

Vor Richter Tuthil im Kriminal- 
gericht beantragte heute der Anwalt 
des Geſchworenen ⸗Kommiſſärs John 
J. Holland, daß die gegen dieſe erho⸗ 
bene, auf Berfhmörung lautende An- 
lage. ohne: wetieren 
gebracht werde. Ueber die- 


ontag verhandelt werben. 


Der Jury übergeben. 


Prozgeg Emanuel Goodhart und J. M. 

Kline wegen Bauernfängerei beendet. 

Die Verhandlung gegen Emmanuel 
Soodhart und Melpille 3. Kline, die 
wegen Bauernfängerei angeklagt und 
befhuldigt find, befannte Gejchäfts- 
leute um Zaufende bejchwindelt zu ha- 
ben, murde heute Mittag im Gericht3- 
hof Richter McEmens beendet, und ber 
Tall den Gefchmworenen übergeben. Mit 
ihnen zugleich find U. U. Bomwen und 
K. Hughes angeklagt. Bomen hat fich 
aus dem Staub gemacht. Der Prozeß 
gegen Hughes ift auf heute Nachmittag 
angejegt. Al3 Kläger trat in der heute 
beendeten Verhandlung X. M.Sims, 
Präfivent der London Automobile 
Supply Eo., auf, der behauptet, um 
$800 geprellt worden zu fein. Andere 
Firmen, die ebenfalls hineingelegt wor⸗ 
ben zu fein behaupten, find €. E. Eoof 
& Gebrüder, Moneymeight Scale Eo. 
und MWeftern Methodift Book Eoncern. 
Legtere Firma ift angeblich um $1800 
befämwindelt worden, während Eoof & 
Gebrüder um $300 und die Money- 
weight Scale Co. um $800 geprellt 
worden find, 


VBerrüdter Häring. 


Beträchtliches Auffehen ‚unter den 
Befuchern des Lincoln Parts erregte 
heute Nachmittag ein gut gefleideter, 
etwa 4öjähriger Mann, der; eine Zi- 
gatre rauchend, etwa zehn Yuk vom 
Ufer entfernt, bi8 an die Schultern im 
See matete. Ein eifriger Polizift ver- 
anlaßte ihn, auf den Strand zu fom- 
men, nahm ihn dann beim Widel und 
fchleppte ihn nach der Wade. Dort 
gab der Mann an, 
Waflerfür unterziehe. Seinen Namen 
meigerte er fih anzugeben. Man 
mußte ihn laufen laffen. 


w 


Entfjeelt aufgefunden. 


Der 5Sjährige Henry. Murr, ver 


früher 18 Jahre lang ein Angeftellter 
ber Lincoln Part-Behörde var, murbe 
heute in feiner Wohnung Nr. 3408 
Perry Straße an Leuchtgas erftidt 


aufgefunden. Die- Polizei gelangte nad: 


furzer Unterfuhung zu der Anficht, 
daß ein unglüdlicher Zufall vorliege, 
Die Leiche wurde nad dem. t⸗ 
tungsgeſchäft Nr. 482 Larrabee Str. 
g j x Dr ; $ 


man rechnet auf Geiten der -Staatg- | gelhafft. 


anmwalti&aft darauf, daß er einen gan- 
zen Tag auf dem Zeugenftandbe 


fein |: 


wird. Durch; ihn und bie : übrigen |- 


Angeftellten der Rommiffion .ventt 
Sialsanbat ein Hall 
zu Tönnen,.fo daß ed 


: Deipei 4 
nötbig fein |. 


wird, feine eigenen Zeugen" vorzula- |. / 


* 


Amberg erläutert Gef 
ber 


x: 8 


Verzug zur Ver⸗ 
g wird morgen oder am 


daß er ſich einer 


Zand taube Ohren. 


Fran Rieſen auf die hohe Obrig⸗ 
leit ſchlecht zu ſprechen. 


[| 


Sie fpmierte nicht. 


Glaubt, daß fie aus diefem Grunde fein 
Entgegenfommen fand. — Um den 
Kraftwagen beftohlen. — Heimlide 
Säfte. — Unglüdliher Zufall ? 


Frau Riefen, die im Haufe Nr.1422 
Weit 12. Straße eine Bäcderei betreibt, 
beziähtigt die Beamten der Wade atı 
Marmell Straße fehr. grober Pflicht: 
vernachläffigung. Yhren Angaben ge- 
mäß. brannte ihr vorigen Montag der 
von ihr jeit dem Monat Yuni als 
Ausfahrer befäftigt gemejene John 
Kirbach mit $250 durch. Sie habe fid 
fogleich nach der Wache an Marmwell 
Straße begeben, um einen Haftbefehl 
zu erwirten, aber nur taube Ohren ge- 
funden. Obgleich fie den. Befuc noch 
zweimal wiederholte, habe ‘fie die hohe⸗ 
Obrigkeit nicht für die Sache intereſ⸗ 
ſiren iönnen. Die Leute verhielten ſich 
ſo ablehnend und theinahmslos, daß 
ſie nothgedrungen einſehen mußte, auf 
ihre Hilfe nicht rechnen zu können. Jetzt 


habe fie Demjenigen, ‚der ihr die 


Adreffe des Diebes mittheilt, eine Be- 
lohnung von $25 ausgefett. 
sand Kiebhaber. 


Während Dr. D. J. Stein, Nr. 926 
Argyle Str., geftern Abend in einer 
an Dearborn und Randolph Str. ge- 
legenen Speifengrihichaft meilte, mur- 
de ihm fein-Kraftiwagen der unbeauf- 
fitigt vor der Thür ftand, geftohlen. 
Das Gefährt hat einen Werth von 
$2,500. Bisher fehlt von ihm jebe 
Spur. 

Ungebetene Säfte. 
 Montag-Abend drangen Einbrecher 
in Raphael Fafletts Wohnung, Nr. 
2325  Calumet Ave. und ftahlen, 
mährenb bie, $amilie jpeifte, au8 dem 
Schlafzimmer bet Frau des Hauſes 
Shmud im Weribe vo... 3500. " Sie 
enttamen unbeheiligt und Haben ft 
as ührer Verhaftung zu entziehen 
vr . War Yatt und hart, 

Frau Minna Jones, Nr, 1502. W: 
Congreß Straße murbe.geftern Abend 
von ihtem von der Arbeit heimfehren- 


den Gatten auf. den Dielen der Küche 


an Leuchtgas erfticht gefunden, da3 dem 
offenen Brenner eines. Gasherdes ent- 
ftrömte. Da die Verftorbene gefund 
und heiteren Gemüth3 mar, jeheint die 
Annahme gerechtfertigt zu sein, daß fie 
dag Opfer eines unglüdlichen Zufalls 
wurde. Der Koroner hat eine Unter- 
fuchung eingeleitet, 

: Mebr anf dem Herbhol;z. 

Wm. Coll, ver Mittwoch Abend, wie 
berichtet, ald ber Räuber mieberer- 
kannt wurde, der bie Angeftellten deö 
Beverly⸗Klubs während eines Tanz⸗ 
kränzchens überfiel und ausplünderte, 
wird jegt auch bezichtigt, im Verein 
mit dem gleichfalld verhafteten Ru- 
bolph Franta bie Ynfaflen : mehrerer 
Kraftwagen überfallen und um- ihre 
Baarfehaft und Werthfachen erleichtert 
zu haben. - 

Yrant Mubha hat die eidlich erhär- 
tete Erklärung abgegeben, daß. Goll 
und Yranta ihm geftanden, vor jechd 
Wochen an 55., nahe Roöbey Straße, 
die Ynfaffen eines Kraftwagens ausge⸗ 
plündert zu haben. Acht Tage jpäter 
hätten fie an derfelben Stelle einen an= 
deren Kraftwagen zum Halten gebracht 
und die Anfaflen um Baarfchaft und 
Merthfachen erleichtert; einen britten, 
ähnlichen Raubüberfall hätten fie an 
Weitern Blod., nahe 44. Straße, ver- 
übt. Auch) hätte Golf ihm ausführlich 
den auf Angeftellte des Beveriy- Klubs 
verübten Raubüberfall gefchildert. 

Die Häftlinge wurden .geftern Abend 
von Elarence Boardman, Nr. 144 
Berkeley Apve., und David Weaver, Nr. 
4147 Langley Ape., mit Beftimmtheit 
al3 die Banditen mwiebererfannt, von 


denen fie vor Monatsfrift während ei= |. 


ner Ausfahrt im Kraftwagen an. Gar- 
field Blod. und Robey Straße überfal- 
len und beraubt wurden.  ... 
Mm. Ruffel, Nr. 863 55. Straße, 
ibentifizirte bie Häftlinge als die 
Raubgefellen, die ihn und 'Blaine 
ach, Nr. 4603 Union Ave., im Sep- 


Beach, Nr. i 
.ı.tember mährend einer Gpazierfahrt 


überfielen. F za 
James Zriäfa, der. fi in Zeugen- 
befindet, a ich die 
—— ———— I 
Räubern abgenommen worben mat. 
2.2 Bleibt mmanfgehlärt. 
" Die Koroneräjurh, die ge 
"Saqueß ubhielt über ben Koh. 
nbiers ne 


nr 


Berdem bezog R 
g [ein feftes Jahresgefalt. 


21. Zahrgang. — Re. 


Trafton ich bet dem Wabrfpruch be- 

ruhigen und auf eine weitere Unterfu- 

Kung verzichten wollen, merben bie 

Angeklagten böchftwahricheinlih vom 

Polizeirichter außer Verfolgung ent- 

laffen werben. - i 
Angeblich geftändig. 

Aus St. Loui3 wird. gemelbet, daß 
der geftern dort verhaftete Schankwirth 
David Garfintel geftanden habe, ver 
dortige Agent der hier dingfeit gemad- 
ten: Fupplerbande gemwejen zu fein, die 
befanntlich bezichtigt wird, eine. Anzahl 
Mädchen nah Chicago gelodt und in 
biefige Lafterhöhlen untergebradht zu 
haben. 

In feinem Geftänbniß foll er ben 
früher in St. Louis bejchäftig. ge 
weſenen Straßenbahnichaffner Richard 
Tyler belaftet Haben. Tyler und rau 
wurden befanntlich jchon vor geraumer 
Zeit hier-verhaftet. 

Garfintel fol zmangsmeife- nad 
Chicago gebracht und hier progejfirt 
werben. 

Polizeichef Stewart hat die Schlie- 
Bung des von Wm. Kalms betriebenen 
Limits-Hotels, Nr. 642 Sherman 
Place, angeorbnet, da fih Nachbarn 
über die Gefchäftsführung des Galt- 
wirtha bei dem Alderman Thomſan 
beſchwert haben. 


ůůI— 
Neger Wettbewerb. 


‚Geo. W. Jadfon‘ jucht der M. &. Mec- 
Govern Lo. den Rang abzulaufen. 
Ad. Charles M. Foell, Vorfigender 

des Ausfchuffes, der beauftragt ift, die 

Angebote der Firmen Georg -W. Yad- 

fon $nc. und M. 9. McGovern & Co. 

für den Bau eines Untergrund-Bahn- 

Igftem3 zu prüfen, erhielt Heute bon 

Heren George W. Yadjon, Haupt ber 

erftgenannten Firma, ein Schreiben, in 


dem biefer um Prüfung feines Orbi-' 


nanzentwurf3 erfucht. Cr. hat fich be= 
reits Früher erboten, ein Untergrund 
Bahnfyftem zum. Breife von’ $80,000,- 
000. zu erbauen, und Bemeife, daß er 


finanziell dazu imftande ift,. vorzürles. 


‚gen. Seitdem’ hat, die zweite Yirma ein 
ähnliches Angebot unterbreitet. Herr 
Yadfon erfucht den aus den Aldermen 
Foell, Snom, Zimmer, Dever, Dunn u. 
Reinberg beſtehenden Ausſchuß, ſein 
Beſuch zuerſt in Erwägung zu ziehen. 
.. ehrgeljige Frauen. 
i Sie "bewerben fh um’ vie Sielluug des 
j Superintendenten der Stragenabtheilung 
Zwei Frauen, Frau U. Emmagene 
Paul und Frl. Anna E. Murphy, be 
werben ſich um die Stellung des Stra⸗ 


Iod M. J. Doheriy’3 frei gemorden 
ift. Mit der Stellung ift ein Gehalt 
bon $500@verbunden. Frau Paul ift 
Superintendentin der 2. Ward, mäb- 
rend Frl. Murpby in der Abtbeilung 
für den Ausbau der Wafferleitung be- 
fhäftigt if. Frau. Paul ift die ein- 
zige meiblide Wardfuperintendentin 
und bat fich in diefer Stellung einen 
Namen gemadt. Auf die BVeranlaf- 
fung von Mayor: Buffe wurde fie nad 
der 22. Ward verfegt, deren Straßen 
fehr viel zu münfchen übrig laffen. Frl. 
Murpby hat die Prüfung für Anitel- 
lung ald Wardjuperintendent ebenfalls 
beftanden. . 


Klagt aut Schadenerfak. 


Die Solgen einer Kraftwagen-Dettfahrt 
für Minifred Cane. 

Fıl, Winifred Lane hat im Kreis— 
gericht Dr. L. D. Shepard, Nr. 300 
S. Loomis Str., auf 850,000 Scha— 
denerſatz verkllagt. Wie der Anwalt 
der Klägerin, Julius C. Greenbaum, 
‚mittheilt, war am 25. Juli 1908 eine 
luftige Gefelfchaft in mehreren Kraft- 
magen auf der Rückkehr von einem Aus⸗ 
fluge begriffen. Auf den Vorſchlag 
eines Theilnehmers wurde auf einer 
ebenen Strecke des Weges eine Wett- 
fahrt veranftaltet, bei welcher Dr. She- 
‚pard, ‚in beffen Wagen Frl. Lane jaß, 
‚in einen anderen Wagen hineinfuhr 
und Frl. Lane angeblich fo ſchwer ver⸗ 
legt wurde, daß jie vielleicht auf Le- 
benäzeit verfrüppelt bleiben wird. 


68 bleibt dabei. 


Das vom Kreisrichter Honore ‘zu 
Gunften von Francis U. Ridöle,. ei- 
nem früheren Anwalt der MWeftfeite- 
Barfverwaltng, gegen diefe abgegebe- 
ne, auf '$20,583.53 lautende Zah⸗ 
lungsurtheil iſt jezt vom Appellhof 
betätigt worden. Das Gericht erfennt 
‘dem Kläger den genannten Betrag als 
‚Gebühren für die Dienfte zu, welche er 
angeblich in dem Prozeh zur Wieder- 
‘erlangung:der von €. ©, Dreyer auf 
us eigenen Namen bei ber Illinois 
National Bank hinterlegten gel⸗ 
der vn bat. Diefer Prozeß wurde 
‘für die Parkbehörde von Eol. Noonan 
‘und anderen Anwälten geführt; au- 


Riddfe als Parkanmalt 


—+1 — 


| gen an ber 


Benfuperintendenten, die buch den. 


i Bolt Straße, — 
J ein Gefofinen. 


Die „Abendpost” 
veröffentlicht Beute 


Ss59 


Kleine Anzeigen. | 


257 


In Schutt und Ard e. | 


Das alte Springer - Gebäude Ü 
Flammen aufgegangen. 
Shwierige zöfgarbeit, 2 


Drei Seuerwehrleute mehr oder mind 
fhwer verlett, ihre Kameraden dud 
Erplofionen gefährdet. — Ent ſie hung⸗ 

urſache des Feuers unbefannk 3— 


Leer gebrannt iſt die Stätte, auf 
fi, Nr. 188 Monroe Str., neben bei 
Gebäude der „Abenbpoft”, das fieben 
ftödige Springer-Gebäube erhob, 

Auf unaufgeflärte Weife brad) Di 
gegen neun Uhr Abends, muihmapli 
im binteren Theil’ des zmeiten Giod 
Feuer aus, das. unheimlich zafch w 
fich griff. Die Flammen jcoffen De 
Fahrſtuhl hinauf und theilten ih U 
Handumdrehen ven oberen jeh3 St 
werfen mit, — 

Ein Straßengänger entdeckle be 
Brand und alarmirte bie Feuerweh 
Als die erſten Spritzen eintrafen 
brannte der alte Kaſten Tichterloh. We 
nige Minuten ſpäter erfolgte eine 
ploſion. Im ſelben Augenblick walz 
ſich eine Flammenwoge aus den gen 
ftern ded 3. Stod3 und James’ Ga 
loway, Schlaudführer im Spripem 
zuge Nr. 40, der gerade bie Leiter ers 
Homm; erlitt ſchwere Brandwunden 
im Geficht und an den Händen. 7 

Durch eine zweite. Erplofion murbt 
ein Theil der VBordermand herausge 
trieben. Dann ertönte in jcehnelle 
Folge Erplofion auf Erplofion.. © 
.. Mehrere Feuerwehrleute ı entginge 
mit inapper Noth dem Schidfal, na 
Trümmern erſchlagen zu werden. 

5. Ihr.£eben gefährdet.) = 

Außer Gallomay verungBidten be 
der Löfcharbeit: | — 

John Nolan, Schlauchführer 
Sprigenzuge Nr. 13; ihm .fiel, wäh 
rend er die Leiter erflomm,. ein ‚St 
Karnies, das fich Iosgelöft hatte, 
die rechte Schulter, mas zur 0 
hatte, daß er jeinen Halt perlo 

aus der Höhe des 2. Stods abi 
Der Verunglüdte, der außer Verlegun 
ar ‚und. der Schulte 
au jchiwere Braufchen :wlitt, mußte im 
einer Ambulanz nachdem Notbfalle 
Hofpital gefchafft werben, wo zuder 
—* Gallowayh Aufnahme gefunden 
e. 


James Cowheh, Schlauchführer im 
Sprihenzuge Nr. 40, der ſich ins bren 
nende: Gebäude hineingewagt halte,‘ 
wurde von fallenden Trümmern zivi= 
Ichen dem 3. und 4. Stod ilt, 
aber von Kameraden unter Lebensge 
fahr aus feiner Nothlage befreit und: 
im Kraftwagen. des yeuermehrchefs” 
Horan nad) feiner Wohnung:Rr. 1636° 
N. Robey Straße gefhaffl. Er hat? 
Schäbdelmunden,  QDuetfhungen und“ 
fonftige Verlegungen erlitten. — 
Der Schaden. \ 4 

Erft nad} zweiftündiger fehmerer Ar’ 
beit ‚gelang. e3 der ‚Tyeueriwehr, bes 
entfeffelten Elementes Herr zu werben. 
Das. Gebäude wurde, mit Ausnahme‘ 
der arg beichädigten . Vorbermandb, 
gänzlich zerftört. Während des Bran-’ 
des hatte die Polizei ihre liebe Noih, 
die Zufchauer, die fih in Schaaten ein 
gefunden hatten, vor Leibesfchaben zu ° 
bewahren. BR 

Der Gefammtjchaben beläuft I 
auf etwa $150,000 und verteilt fig 
mie folgt: x — 


2 EEE RN, 
Inland 2 
a o 


Art Needie Mo 

Willem: Hronper Gnapens 

Auch die angrenzenden Gebäube 
Brabner Smith. & Co. Paper: © 
fanp, ber :„Wbenbpoft“ und der J 
noi3 Tunnel Co. wurden durch Yeu 
und Wafler mehr oder weniger fla 
beſchädigt. 

Feuerwehrchef Horan iſt der Anſis 
ui Br 
ung ölgeträntter m ‚hintere 
Theil bes vierten Ede entftan. 
Ein Wächter der. Yllinsis 5 
Companh .verfichert dagegen, 
im Erbgefhoß ausbrad. Zur 
fümpfung be3 Brandes waren ı 


2 * 
aere! 


ne _ 


‚ weniger al3 20 Sprigenzüge erf 


id. Br 
Das in bem Kellerraum ber „W 
poft” eingedrungene Wafler bat dort 
beträghtli ——— erichtet. 
fo daß bie Preffen vorberhanb nicht 
benußt werben fönnen, und die-Beutige 
zen Basanı in einer 
N tuderei heraeite 
den müffen, 


. Inder Wohnung der 17; 
Wittwe Frau James » 


J 





Spezialitäten für Samitag 


Yon unferm Schuh-Bept. 


Gute Dial, Filz-Slippers für Da⸗ 
men, mit Ftla- oder Xederfohlen — 


ierth 69 — fpeziell fir r 
a neh für dc 


Kinder- und Mifies- Schuhe, — in 
Vici oder Dongola Kid — Blucher⸗ 
gr ———— * Größen auf⸗ 
wärts bis zu 2 ⸗ Sams⸗ 95 
a 


Beine Qualität Suede Damenſchu⸗ 
he — Anöpf-Style— kurze Vamps 
und hohe Cuban Abſätze —eguläre 
84.00⸗Werthe —Sams⸗ 

tag nur 


ee 


Haushaltungs-Spezialifäten. 
lözöllige ihwarze Iadirte Kohlen- 
eimer — Samitag für 15€ 


Ofen : Bürfte — 


de 


3:Quart blau emallirte innen wei⸗ 
—* En ſchwer verzinnter 
Deckel — ſpegziell Sams⸗8 

tag, für 39c 
6 Out. blau emallirter innen wei- 
Ber Suppenifkeffel — mit jchinerem 


verzinnten Dedel — fpez 49€ 


Camitag zu 


Gut gemachte 
Samjtag für 


Damen⸗Kleider 


Schwarze Sateen Damen-Waiſts — 
Front und Rücken mit Pleats ge— 
macht — lange Aermel, alle Grö— 
ßen; ſpeg. Verkauf Sams⸗ 


Damen-Unterröcke, v. hellgeſtreif⸗ 
A Shaker —— — großer 
ounce, regul. Preis 6006 
—Eamſtag⸗Verkauf 39e 
18 bei 54 Union Leinen hohlge— 
ſäumte Dreſſer Scarfs — geſtem— 
pelt oder ſchlicht —regulärer Preis 
89c-— Samftag-Berfauf 99€ 


Männer: u, Knaben-Ausflatfungen 

Negligee Männerhemden, m. Baife, 

— und weiß — Man⸗ 
hetten dazu paſſend — 

regul. Tc-ual, Samſtag 55e 

Reinwoll. graue Münner-Sweater⸗ 

Coats, rothe oder blaue Borten — 


2.48 
Canvas-Handſchuhe für 41 
Männer, ſp., Samſtag, Pr. ac 
Flanell Knaben-Waiſts, — roth, 
blau oder grau; ſchlichte Farben, 
alle Größen — T5c-Qua= 
lität — Samitag 


fpeziell Samftag 


Groceries und Provpifionen 


Fancy gehadene Ginger-Snaps, Samjtag, das 


fd 


Zim Crow Nut Chocolates —Samftag, da3 Pfun 1 
Koop'3 beites meißes Mehl, in 5 Pb. Säden, Samitag, der Sad....17e 


Unjere fancy . BI 
Samitag, das Pfund zu 


Alferbeite Frankfurts — Samftag, das 


Blue Ribbon“ Marke Kaffee—reg. Preis 20c;- 1 7 Ic 


Pfund für Sc 
c 


Fall River Erbien und Victory Tomatoes— Samitag, 2 Bücjfen..... 25 
Allerfeinite große gerdftete Beanuts— Samitag, dad Pfund 8c 


Laden Samitag Abend geöffnet bis 10 lihr. 


| Bas Haus am Markt. 


Eine Erzählung von Ernft Clanfen. 


(41. Fortjegung.) 

er Nah einer Weile des Anjchauens 
richtete Durhlaudht die Blicde auf Xot- 
te8 Gefiht und dann wieder auf bie 
F Rady Macheth, um endlich zu Jagen: 
„Ei, ei, Sie fünnen jolch ein Geficht 
© machen, Frau Jung?“ 
©. Da trat Lotte entjchlofjen vor. 

JJa, Durchlaucht, das kann ich. Ich 
abe es gelernt in den letzten Monaten, 
und wenn Durchlaucht gnädigſt geſtat— 
een, erzähle ich die Geſchichte dieſes 
© Bildes, die aber wohl den Herrn Gra— 
" Hen uicht intereffiren wird. Wielleicht 
= jehen" Sie Fi während der Zeit das 
© Bimmer Ontel Karls an, Herr Graf? 
E63 ift ſehenswerth!“ 

E. „Ra,* meinte Durcdhlaucht, „Lieber 
Graf; das Hilft nichts, wenn die Das 
Emen befehlen! Sie hörten, daß Frau 
Erung mir Gejchichten erzählen will.“ 
Der Adjutant war fehon hinaus, 
Fand Lotte meinte: „Wollen Durch- 
E laucht nicht einen Augenblid Plab neh- 
= men?” mobei fie einen Stuhl vor da3 
E Bild 309 und jelbft daneben trat. Die 
e Sonne fhien hell ins Fenfter‘ und 
e freute fih über das nette Bild. Der 
E alte Herr mit dem feinen magern Ge- 
echt hielt lächelnd den Blick auf Lotte 
E gerichtet und diefe ftand neben ihrem 
 Ebenbilde und legte die feine Hand 
2 Auf den obern Rand des Gemäldes, 
Die Sonne fonnte wohl fragen: was 
it nun jchöner, Wirklichkeit oder 
- Kunft? 
Dann begann Lotte zu erzählen, erft 
ruhig von ihrer Ehefchließung. 

Er Ne länger fie fprach, defto freier 
© murbe..ibre Rebe, dejto jtolzer ihre 
Haltung, und als fie an die Gefchichte 
"piejed Bildes gelangte, da nahm fie uns 


Rotte ging an bie Thür und biefelbe 
öffnend, fand fie den Wdjutanten bort 
mit Ontel Karl zufammenfigend und 
fi) mit demfelben gut unterhaltend. 
Zu Onkel Karls Erftaunen fagte fie 
nur ganz furz: „Bitte, Herr Graf!” 
Und bdiefer hohe Herr jprang auf, als 
wenn Lotte Unteroffizier und er Re- 
frut wäre, und fagte: 

„Stehe zu Dienften, gnädige Frau.” 

„Lieber Graf,“ wandte fih Durd- 
laudht an diefen, „rau Yung hat mir 
bier ganz intereflante Konfeffionen ge= 
macht, und man fönnte nur wünfchen, 
daß jeder jo glüclich wäre, wie ein ge= 
wiffer Maler Jung, nämlich eine folche 
Heine muthige Frau zu haben. Wir 
haben doch früher fchon einmal die 
Säle im Iinten Schloßflügel für eine 
Geparat-Funftausftellung hergegeben ? 


Was meinen Sie, Frau Jung, wenn 


wir dort nun eine fleine Separataus- 
ftellung der Werke hres Mannes ver=- 
anftalteten?“ 

Nun war Onfel Karl etwas neu- 
gierig in ber Thür feines Zimmers fte- 
ben geblieben. Das war zu viel für 
ihn, wa3 er da hörte, das [prengte alle 
Masten — und er rief laut heraus: 

„Hurrah, Durchlaucht, das wird 
fein!“ 

Durchlaucht lächelte und der Graf 
lächelte, und Lotte lachte froh auf, in⸗ 
dem ſie Onkel Karl zunickte und ohne 
Umſchweife ſagte: 

„Solch einen goldenen guten Men—⸗ 
ſchen, Durchlaucht, wie dieſen Onkel 
Karl gibt es nur einmal in der Welt!” 

„Nun, das nenne ich eine gewandte 
Fürſprecherin, und man könnte beinahe 
dieſen — dieſen —“ 

„Zu Befehl, Onkel Karl,“ half dieſer 
ſelbſt aus. 

„Ja, dieſen Onkel Karl beneiden. 
Graf, erinnern Sie mich, wir wollen 
doch dem alten Veteranen einen beſon⸗ 
deren Zuſchuß zu ſeiner Penſion geben. 


das Abendbrot ein, a 


Oulel Karl 
Sr 


* 


‚die Treppe, um 

| ‚tönnie, Gie 
‚unten Ontel en 

„ab, Frau Windifchthalt” 

„sh muß Sie [prechen, Tann ich 

Sie einen Augenblid allein fprechen?“ 


i — bitte ſehr, Frau Windiſch⸗ 


Lotte verſchwand geräuſchlos in 
ihrem Zimmer, aber ſie war doch eine 
Frau, und als Onkel Karl mit dieſer 
Beſucherin ins Atelier trat, ſtand Lotte 


in ihrem Schlafzimmer dicht an der 


hür. 

Onkel Karl holte eilig einen Stuhl 
für Frau Windiſchthal und ſagte vä⸗ 
terlich: „So, ſo, Frau Windiſchthal, 
Pie Sie fih man erft ein bi3- 

en“ 

Sa, fie puftete mächtig,” mas nicht 
erftaunlid war für ben, der gemußt 
hätte, wie die gute Windifchthal gelit- 
ten hatte heute Nachmittag. Sie hatte 
zwar dag Bild von Jung; aber feit- 
dem trieb e3 fie unruhig um in ihrem 
Haufe Was follte fie jebt thun? 
Diefe Ungemißheit war nicht zu ertra= 
gen. Wo mar Hans Yung? Sie mußte 
mit ihm anfnüpfen! - Ihr Dachshund 
hatte in diefen Tagen reichlich Gele- 
genheit gehabt, jeinen pefjimiftifchen 
Betrachtungen über den Wanfelmuth 
der Weiberherzen nachzuhängen. Ueber⸗ 
all war er im Wege, überall machte 
ſeine Gegenwart Frau Windiſchthal 
nervös. Aber er hatte ſich ſchon mit 
Erfolg die Gunft der Köchin erivor- 
ben, jeitdem er norgejtern Abend den 
Kavallerieunteroffigier im. Haußein- 
gang nicht angefläfft, jondern nur 
fchveigend ihm die Stiefel befchnuppert 
hatte. Wahrlih, furchtbar find die 
Qualen eines liebenden Frauenher⸗ 
zend, wenn der Gegenftand der Liebe, 
ach, jo nah ift und doch fo fern. Ihre 
Schwägerin machte allerhand Tpite 
Bemerkungen über den Antauf des 
Bildes. Nein, fie wollte und mußte 
diefer Unruhe ein Ende maden und 
fo entfchloß fie fich Abends: zu Ontel 
Karl zu gehen. 

Mie gejagt, fie war fehr ftarf außer 
Athem und fagte zu Ontel Karl: 
„Danke, Sie lieber alter Treund! 
Welch ſchöne Zeiten haben mir hier 
zufammen erlebt! Ach, diefe Treppe 
hat mich ganz außer Athem gebradt. 
Sch bin jehr rafch gegangen!” 

„Semwiß ein bischen Herzverfettung, 
Frau Windiſchthal?“ meinte ſchmun— 
zelnd Onkel Karl, deſen Blicke ſich 
weideten an Frau Windiſchthals gro—⸗ 
ßem Hut mit der wallenden Feder, die 
aus einem Thurmbau von Bändern 
und Blumen ſich nach hinten reckte und 
ſtolz über dem thronte, was man einen 
eleganten Damenhut nennt. 

„Herzverfettung?!“ ſagte ſie abwei— 
ſend. Lächerlich! Nein, das hat an— 
dere Gründe, viel tiefere Gründe! Nun 
ſagen Sie nur, wie findet ſich denn 
Frau Jung in das Unabänderliche?“ 

Gott, Frau Windiſchthal, fie trägt 
es mit ſtiller Ergebung. Aber ſie will 
noch heute Abend verreiſen, um ſich 

Verreiſen?“ fragte die Wittwe, 
„verreiſen, ſagen Sie? Sie wird doch 
nicht zu ihrem Mann? —“ 

„Ja, ſie will verreiſen, aber nur um 
ſich etwas zu zerſtreuen, ſozuſagen um 
andere Eindrücke zu bekommen.“ 

„Dntel Karl, ich habe eine große 
Bitte! Ahnen Hinterließ er gewiß feine 
Adreſſe?“ 

Da zog Onkel Karl die Augen⸗ 
brauen in die Höhe und meinte be— 
dächtig: „Hm, ja, das that er, aber ich 
darf ſie nicht verrathen, nicht einmal 
ſeiner Frau!“ 

„Das letztere verſtehe ich, aber mir 
können Sie doch die Adreſſe mit gutem 
Gewiſſen geben! Bitte, bitte, Onkel 
Karl“, und ſie ſtreckte die Hünde mit 
Ringen im Werthe von rund 3000 


ſindes entiehlice 
Haut⸗ Truhel. 


Licht hin⸗ 


Iſt der Kleider-Käufer 
ein Kenner von Werthen? 


Wir autworten ja, und das wunderbare Geſchäft dieſes 
Ladens iſt Beweis dafür; The Hubs Einrichtungen, andere 
zu unterbieten, find viel größer als die irgend eines auderen 
Chicagoer Kleider⸗Ladens, und die Schnelligleit, mit welcher 
das Publilum dieſe Thatſache erlauut hat, beweiſt ſein 
völliges Verſtändniß des Ausdruckes „Werthe-gebeu“. 


Niemand ſollte zufrieden ſein zu kaufen, ehe 
er den größten Ueberzieher-Floor 
der Welt geſehen hat 


In Chicago ſowohl wie im ganzen Weſten iſt Che Hub anerkannt als das Heim 
des Ueberziehers‘‘; dies ift eine unwiderlegliche Chatfache—hoch über jedem Zweifel erhaben; in Qualität, 
Quantität und Preis ficht Ihe Hub an der Spige, wer ein Kleidungsftüd zu $1O wünfcht Findet hier die beften Werthe zu dem 
Preife; wenn Ihr Eu für ein Stüd zu $50 entfcheidet jo wird das im jeber Hinjicht ber befte Rod fein ber für das Geld zu 
haben ift; e& gibt eine Anzahl Preife zwifchen SLO und $50, jeder einen fpeziell benannten Werth 82 0 & 825 


repräſentirend, ſpezielle Erwähnung verdienen die zwei großen Partien melde marfirt ſind zu 


Man müßte die Vorräthe von einem Dutzend gewöhn⸗ 
licher Läden zuſammen legen, um der großen Aus— 
ſtellung von The Hub gleich zu kommen 


Ueber 18,000 Männer · und Jünglings⸗Anzüge ſind auf Che Hubs zweiten Floor ausgelegt; könnt Ihr 
Euch ein ſolch koloſſales Anzüge-Departement vorſtellen? Iſt es da ein Wunder das The Hub eine Klaſſe für ſich ſelbſt bilbet? Es 
find viele Fabrikanten in dieſer großen Auslage vertreten; beſonders das Atterbury Syſtem, deſſen prächtige Kleidungsſtücke allge⸗ 


mein bewundert und gelobt. werden — und die in der ganzen Stadt Chicago aus- 
ſchließlich nur von The Hub verkauft werden. — der Atterbury Prieis iſt 825 bis 850 


2200 Männer⸗ und Jüngliügs⸗Anzüge, — ſtrikt von Hand ge⸗Feine Anzüge für Männer und Jünglinge, in jedem denkbaren 
ſchneidert, aus den — 58 — ganzwollenen Stoffen, — in’einer | Mobel, einjchlieplich konſerpativen Facons ſowohl als auch 
Auswahl von neuen und begehrten Geweben und Muſtern; Ihr extreme Moden; die beſten Fabrikanten von Amerilka ſtellten 
findet dieſe Anzüge —— ‘weniger ala $20 marlitt; — | diefe ee 'Diejelben jind fintfhed und gefchneidert 
Ihe Hub offerirt Eu DIE Auswahl, 1 in einer außergewöhnlichen Art Und Weiſe 820 00 
aus der‘ ganzen KRollettionzu nur s1 75 — Auswahl aus 30rAinzügen zu * 

ö ändi glage von Beinkleidern f. Männer u. 
Größte u. vollftändigfte Auslag f 83. 50 


ae & im Preife varitrend’von &50--$10; 
2000 Paar hübfch aeltreifte Worftebs u. reintwollene Tiveebs, beliebte Schaittrungen, neuefte Yacon, jpeg. Samftag 


Es ift eine pofitive Xleuerung für 
einen Laden die feinften Kleider, die Amerika 
erzeugt, zur führen und fie zu Preifen zu verfaufen, ‚die jo 

nahe dem Koftenpreis find als die unferen.:: Wir. machen 

einen Profit, natürlıh.. Deshalb find wir im Gefchäft. 

Aber wir machen wenig Profit und geben größere IDerthe 


= willfürlich denjelben Ausdrud an, ihre 
= Sprache wurde leidenjchaftlich. 
22, A, : Durchlaucht, Diefe Menjchen 
2 — id mill feinen Namen nennen, aber 
= fe find fchlecht! Nur meil fold ein al- 
= bernes Gerücht fich verbreitet, fommen 
fie zu mir, fümmern fi) um mid), wol- 
= Ien mir. helfen. ber wenn man er: 
© ‚lebt, wie man dem liebften Denfchen, 
= den. man hat, Unglüd brachte, wenn er 
E dazu verfannt, verleumbet, verfpottet 
5 wird, wenn er fümpft gegen unzählige 
= Zeinde, von denen feiner zu faflen ift, 
er Durdlaudt, das fann eine Frau 
toll machen und, und — ja, und fo tft 
2 Diefe Lady Macbeth geworden!“ 
er Athen ging haftig, nachdem fie 
© Dies erzählt und ihr Herz erleichtert 
SEHat, während fich der Yürft langjam 
E erhob. hm war felbft eigenthümlich 
= zumutbe geworden. €&3 war ihm, ala 
= Hätte er feit langer Zeit zum erften 
2 Male wieber einen Menſchen ſprechen 
= Hören, einen Menjchen ohne Maste, 
2 umd noch dazu eine hübfche, fehr Hüb- 


als irgend ein-Laden den wir fennen. Ihr Fönnt Chicago von einem Ende 
zu andern durchfuchen und doch nichts finden was unfere fpeziellen: Werthe 
überbietet, die wir in Ueberziehern und Anzügen für Männer umd: junge 
Männer offeriren—die elegantejten Novitäten u. konfervativen Mufter—zu 


10, 15 = 2 


Ebenfo verhält e8 jich mit unjeren Knaben-Anzügen und Ueberziehern — große, ertra 
MWerthe durch die Bank, von den billigften Sorten aufwärts bi3 zu den feinften Dualitä- 
ten zu $AR; wobei wir beſonders die rieſige Auswahl hervorheben in modifchen Military- 
Kragen Ueberziehern, Fly⸗Front Ueber ziehern, Ueberzieher ganz zum Zuknspfen, auch 


moberne Kniehofen-Unzüge | 82 95 und 34.95 


Sie fünnen e3 doch gebrauchen?“ 

„Zu Befehl, Durchlaucht,“ meldete 
Ontel Karl, noch ganz erfchroden über 
ſich ſelbſt. 

Der Fürſt gab Lotte die Hand und 
verhinderte ſie dadurch an der Vollen⸗ 
dung des richtigen Hofknixes. Onkel 
Karl nickte er zu und ließ ſich von ihm 
die Treppe hinuntergeleiten. 

„Wie hübſch doch ſolche alten Häuſer 
ſind!“ meinte Durchlaucht in der Halle. 
Ich muß offen geſtehen, lieber Graf, 
man denkt beinahe, man ſei hier in ei⸗ 
ner andern Welt.“ 

Da hatte der Landesvater nun ganz 
recht, denn als er über den Schloßplatz 
fuhr, wo zwei Offiziere milikäriſch 
Front machten und ein alter Hofrath 
mit ſeiner Frau ebenſo Front machte, 
er mit dem Hut in der Hand und ſie 
mit einer tiefen Verbeugung, und ala 
der Doppelpoſten präſentirte, nachdem 
er „Wache heraus!“ geſchrien hatte, da 
war das allerdings eine ganz, ganz an⸗ 
dere Welt als die in dem wackigen 


Hatte ſechzig Beulen, als es nur 
ſechs Monate alt war. — Wurde 
jährlich von einem Ausſchlag be⸗ 
fallen. — Er ſah roth, wie eine 
Berbrühung aus, und verbreitete 
fid) über die Hälfte feines Kopfes, 
— Beide Trubel find Furirt. 


Kein Lob zu hoch für 
die Eutienra Heilmittel 


h) 


Dre .eonma. er .t 
2.8 5 — 


ING CO. 


Milwaukee und. 


2 fe Frau mit bligenden Augen. 

2 „So fo, meine liebe Frau Yung, dag 
* 6 ganz intereffante Gefchichten. — 
= Rün-mwollen mir beide mal eine fleine 
e Beriämörung machen, fo eine Zleine 
Fenverſchwörung! Rufen Sie doch, 
bitte, mal ben Grafen herein.“ - 


Haufe mit der grünen Thür! 

Kaum hatte Ontel Karl die Thür 
geiäloffen und war zur Treppe gegan- 
gen, da fam auch ſchon Kotte die Stu- 
fen herunter, fo daß Ontel Karl fie ge⸗ 
rade no in den Armen auffangen 


Van .Buren und —— * 
Halsted Strasse  Bmei Läden: Chicago Avenue 


Außerhalb des hohen Miethe:Diftritts 
Offen Sonntag bis Mittag 


ee ee ee 
es 


tonnte. Sie fchluchzte und lachte im- 
mer abwechjelnd und vrüdte ben Kopf F 3 babelı ! er, . —E RP NR | 
auf — Karls Ehrenzeichen, bie | sixie @utichenrGalde, dig nie ber * —* 8 

zwar blanf gepugt waren, aber lange | Zu "Ri an \ 7 Ffehend. ent- | f Poſt * nöthigl“ nad, hinaus⸗ 

nicht fo hell glänzten wie ihres Trägers Zr — — —*— ee daß | gi de nicht Lei daß 

berflärtes Vollmonbögefiht und auch. ie ben | 98 — nie daran venfen würde, auf der ae heller ungetrü Freude 
eine halbe Unze Wuraz Compound, | bei Weiten nicht fo fauber waren, wie ‚Wozu mollen Sie denn. burdaus ft zu fragen, und ehe der Brief auf Dale Karls Geficht a als fü 

das pochende Herz, ‚bad darunter ey — Adreffe haben?“ fragte er mit ri lange, würbe ja alles ent | mit den feidenen Unterröcden rauf 5 

diaboliſchem Vergnügen. r Prag — raufchend, 

„Weil ich bier einen Brief an. ihn |: 


\ {b Slui Buch 
Er Fast — —— * ſchlug. 

ober ‚ Ontel Karl, jet barf ich fort F Dant,taufend Dank!” rief Karo⸗ 

— ir ware: Pie «u line MWindifchthal mit einem Seufger 


Einfadjes Mittel für die Mieren 


"Ein jehr einfaches und äuferft wirkſa⸗ 
Imittel für fchmache und gerrüts 
eren oder Blafe ift ivie folgt: Wan 


2 


Iſt fie benn ganz und gar verrückt 
geworden?“ fragte Lotte, bald dar» 


zwei Tiheelöffel dreimal täg- 
ach den | iten. " 
— er nen oc Diele Bu- | du Haus, nit wahr 
ie wir fchnell alle Symptome 
oder BI hıriren, ‚auf hinein fam, 


sn Gottes Namen dann,” fagte er 
ee über die Haare, „eB = 
tönnen Gie nefmen! Ser ing 


Enger ERE 


J 


iges oder ſtark 





— — — — 


Wir offeriven Euch außerordentlicheBargains | 


— - — 


— — 


in jedem unſerer Departments für dieſen Monat. 


Unten führen wir einige, Specials“ an, welche die größten Bargains in ganz Amerika ſind. 


Gerade jehl 


haben wir herausgefunden, daß wir mehr Waaren an Hand haben, als wir eigentlich 
haben jollten. Wir rechneten auf faltes Wetter, um die Waaren Iodzumerden—aber wit 


haben ung gründlich verrechnet — die Waaren find immer noch da, und etwas muß gethan werden, um mit den⸗ 
ſelben ſo raſch wie möglich aufräumen zu können, und wenn Ihr bei uns vorſprecht, könnt Ihr von 25 Progent 
bis 50 Proz. an allen Waaren ſparen, die Ihr gegen Baar oder durch unſer unvergleichliches Kredit-Syſtem kauft. 


ir 
BER 
Ku 
det) 
SD 


a 1 


’ ENINSULAR 


Unier ipezieller Bnje-Brenner 
(wie Bild), hat alle nexejten Verbeſſe— 
ungen, hübich nidelplattirie heile; 
etra ſchwer; garantirt ein erſterKlaſſe 
deißzer und Feuerung-Sparer. Wurde 
ie vorher ſür weniger als 339.50 of⸗ 
ferirt — Speziell 827 —50 
ee ae gi +) - 
Leichte Bedingungen: 75e möchetlich. 


’ Son tik De RO 
— zieller Herbſtyreis 


1331 bis 
1333 
Milwaukee 
Avenue 


Leder Artifel, den 
ein Mann oder - 
Knabe trägt. 


Schuhe für 
Damen. 


Kombinetion Auto-, Regen-, 
Drei: u. Storm Gont. 


|" Telegraphifche Depefchen. 


@elielert von der "Ausociated Press”. 
Inland. 


Rew Yorts fommende Stadtwahl. 

Nem York, 29. Di. Nur noch vier 
Tage trennen uns von den Stabimah- 
fen Alle’ rei Barteien machen noch 
fieberhafte Anftrengungen. Das mei- 
fte Intereffe beanfprucen. aber augen- 
blidlich die Wahlwetten, 

In der Wall Street, mo man ge- 
möhnlich eine quie Witterung für die 
politifcde Richtung hat, stehen dieWah- 


- Ien 5 zu 2 zu Gunfien, von Richter 


Gaynor, dem regulären demofratifchen 
Maporstandibaten; ‚Dem republifani- 
fchen Maxorstandidaten.. Bannard 
wird von den MWettenden die zweite 
Etelle eingeräumt, und dem Unabhän- 

aigen Win. R. Hear” die dritte Stelle. 
Der Wahlfildaug ‚mar. zu einem 


ar 


i geituaut sösfet ſein⸗ Ge 


— — —— — —— 


7 


0... Mublann: 
. Wieder eine Dfis.c ;yöDdir. 
nd ſchießt 
auf ſich jeibft —Meuer eipräſident 
Berlins. — 5 Hottentcı „bellen hin» 
gerichtet. — Tidrechifbı Jubel über 
Errichtung eines ruff. Berufsfonfulats 
in Prag. — Defterr. Stewerplan. 
Spssialtapelvepejge ter „N. 9. Staatägeitung*). 
Berlin, 29. DO. Wie aus Grau: 
denz, Wejtpreußen, gemeldet wird, hat 
dort dad tragijhe Ende einer Offi- 
ziersliebihaft große Senfation erregt. | 
Leutnant Buchholz, der jüngfte Offi- | 
äier des MWejtpreußifchen nfanterie- | 


MI Regiments Nr. 175, hat feine Geliebte, 


Unfer ipezieller Vedeſtal Ausziehtiſch — 
Maſſives Ageſägtes Eichen, prachtvoll 
polirt — hat —* Klauenfühe — Libſch 


ge— Speziell 1 5. 75 


Begingungen: 1.75 baar, 50 wöchentl. 


Ein großer Bargain in einem Par— 
lortiſch, Platte iſt 24 bei 24, von 
dem beſten Eichenholg gemacht, hübſch 
polirt u. acſchnitzte Fuͤße, das Dop⸗ 
pelte werth — ſo lange ſie Ye 


vorhalten, für 


die Buchhalterin Piepke, erfchoffen und 
fich felbft eine Kugel in den Kopf. ge- 
jagt, ohne jedoch den erwünjchten Tod 
auf der Stelle zu finden, Sein Zu- | 
jtand gibt aber wenig Unlaß zur Hoff: | 
nung auf feine Rettung. Die Jugend 
der beiden Opfer ihrer.Liebe macht den 
Borfall noch tragifcher. 

Leutnant Buchholz ift erft im vori- 
gen Yahre vom Kabettenforps entlaf- 
fen morben und hat im April d. J. 
fein Leutnantspatent erhalten. Geine 


äußerft einfacher Leute Kind. Da die 
in jugendlihemlnverftand angefnüpfte 
Liebichaft, nachdem Buchholz Offizier 


‚| geworben, nicht zu einer Heirath füh- 


ten fonnte, ‚bejchloffen die Liebenden, 
gemeinfam aus dem Leben zu jcheiden. 
Sm entjcheidenden Augenblid hat aber 


Geliebte, war noch jünger, als er, : 


:| mahrfcheinlich die Kraft des unglüd- 


zu echte Leder gepoliterte ——— 
Parlor Suit zu c 

—5* er: 529,59 

Leichte Bedingung: wöhentlih Tör. 

Um unfere Barlor = Waaren richtig 
einzuführen, offeriren wir Ddiefen 3- 
Stüd Barlor Suit (mie Abbildung), 
mit echtem Leder (feine Nachahmung) 
gepafitert, auf. den beiten Stahl- 
Sprimafedern gebaut; ein ungewöhn- 
licher Bargoain — da3 Gejtell it vou 
maſſibem Eichenbofz, hübſch bei Hand 
polirt — Verſäumt nicht, es ſofort zu 
beſichtigen und uns Eure Beſtellung zu 
geben. 





Unſer ſpezieller Kochherd 
genau wie Abbildung — aus dem beſten 
Material gemacht — hat all die neue— 
ſten Verbeſſerungen, mit Asbeſtos ge— 
füttertem Backofen — vollſtändig mit 
bübfchem „Warming Elofet” —. 842.50 


31:50 


Bedingungen: Gt wöhentlid. 


amt 
South 
‚Ashland 
Avenue 


Unſer ſpezielles Ruhebett, in inf. eigenen Fa- 
Brit cem., mit, beſten Stabl⸗-Sprungfedern, 
Geftell von maſſivem Eichenholz, mit garant. 


b:itent Boitönleder gepol: ars - 
ht 82 Nero. oe BAG 


Spe⸗ 
Bediugingen: $1.75 Baar, 
50ce wöchentlich. 


Dffen: 
Dienſtag, 
Donnerſtag und 
Samſtag 
Abends. 


Sonntags bis 
Mittag. 
tr. 


Der Meberzieher: König 


rreie Demonitration 
“Presto” 7 Veberzieher 


Der neneite, eleganteite, modernite 
- Meberzicher der Saifon 


Ton jedem denkbaren wollenen Stoff gemadt, in heil- und dunfelfarbig; mit ga- 
rantirtem Skinnerd Atlas Aermelfutter; jchweres Serge-Körperfutter. 


Den ganzen Tag, Samftag, den 30. Oktober, mwird ein ‚junger Mann 
ald Modell in unferen neuen Arladen=Fenftern diefe Röde anziehen, um zu 
zeigen, wie „Prefto“ den Ueberzieher oder Regenrod um 100 Prozent tom: 
fortabler macht; denn e8 find zmei Röde in einem, der gewöhnliche Ueber- 
zieher oder Regenrod wird jchnellftenz in einen Auto- oder Miltär-Rod ver- 
wandelt. Mit Kragen auf, um Kälte, Schnee oder Regen herauszuhalten, — 
Mit Kragen umgelegt ift es ein eleganter Drek-Rod. 


Ausfchliehlih nur von ung verkauft 


:12,’15,’1S,’20 
Gröhen 32 bis 44. 
Längen 48 bis 52 Zoll. 


lichen Mädchens verſagt, 
| Buchholz den tödtlihen Schuß auf fie 


‚des der Deutfchen, 


und fo gab 


ab, um dann die Waffe gegen fich 
felbft zu richten. 

Aus Windhut in Deutih-Südmelt- 
afrifa wird gemeldet, dah fünf der, 
feitena der Regierung der Kapkolonie 
Ausgelieferten Morenga=Leute hinge— 
richtet worden find. Die übrigen An- 
hänger des » getödteten KHottentotfen- 
häuptlings, des vormals zäheſtenFein⸗ 
ſind zu Kettenhaft 
begnadigt worden. 

Wie von beſtunterrichteter Seite 
verlautet, werden die nächſtjährigen 


Berflopfung und 
Klinddarm- Entzündung 


Die leßtere wird gewöhnlich durch bie 
eritere verurjadht, die wiederum ihren 

Uriprung in der mangelhaften _ 

Berbaunng in den Gingewei- 
- den hat. 

Chroniſche Verſtopfung ift eine 
Krankheit, die ebenjo vorherrfchend ift 
al Dyspepfie und Unverdaulichkeit. 
Nahezu jedermann leidet gelegentlich 
daran, aber e3 gibt Millionen von 
Leuten, melde fie gemohnheitägemäß 
erdulden und dann täglich nach Zarir- 
und Wbführmitteln greifen. 

Viele Leute: fcheinen eine mirkliche 
Manie zu haben, Pillen zu nehmen, 
und anftatt die eigentliche Urfache der 
Krankheit durch richtige Behandlung 
feftzuftellen und zu bejeitigen, bleiben 
fie bei diefem unvernünftigen Einneh- 
men bon Larir- und Abführmitteln 
und Gathartica, bi3 Eingeweide-Ent- 
zünbung eintgitt, melche den Blinb- 
dbarm erreiht und Blmbdarm-Ent- 
zünbung tft die Yyolge. 

Nah YForichungen nach den Haupt- 
urfahen von Berftopfung und der 
häufig dadurch hervorgerufenenBlind- 
darmentzündung, fanden Aerzte, daß 
die Mehrzahl der Fälle Durch veraltete 
Gajtro = Eingemweide = Unverbaulich- 
feit verurfacht wird, 

Die dee, daß Blinddarm-Entzün- 
dung dur Fremdftoffe, wie Körner 
u. f. m., die fi im Blinddarm an- 
fammeln follen, verurfacht mird, ift 
eine veraltete Theorie. E3 ift jet be- 
ftimmt feftgeftellt, daß Verſtopfung 
die Haupturfache diefer gefürchteten 
Krankheit ift, mogegen bie Berftopfung 
jelbft vorher durch‘ Eingemweide-Unver- 
daulichfeit herborgerufen murbe, ober 
Amplacevus Dyspepfie — Unfähigkeit, 
Stärke zu verbauen — daraus ift alfo 
die Urfadhe und Wirkung leicht zu er- 


ſehen. 

Die Lächerlichkeit, Verſtopfung 
durch Abführmittel zu heilen, ſollte 
jeder einſehen. Abführmittel-Drogen 
und ſtarke Burgirmittel heilen nie eine 
Krankheit diefer Art, und Diejenigen, 
die fie haufig oder regelmäßig gebrau- 
chen, werben früher oder jpäter einen 
entzündeten Zuftand des Eingeweide— 
Syitems haben. 

Eine Berfon mit polltommener Ber: 
dauung wird nie an dhronifcher Ver-. 
ftopfung leiden, und wenn biefes Lei- 
den bereitö herricht, follte man an» 
ftatt das Syftem mit Pillen, flüffigen 
Abführmitteln, Candy Cathartics u. 
j. m. zu peinigen, ein Mittel anmen- 
den, welches bie Gaftro-Eingemeide- 
Unverbaulichkeit heilt, und hr werdet 
finden, daß die Verflopfung Euch 
nicht. länger. beläftigt, und mit deren 
Entfernung - ift die Gefahr, Blind- 
ırm-Ontzündung zu befommen, auf 


* | ein Minimum verringert. 


Frachtſchuppen ftürzt ein! . 
Rocefter, N. 9. 29. OH. Am Sörfen-Rotirungem _ 


Fractichuppen des Gehöftes der Nem a . FE 
Yort-gentralbahn, an Kent "Gtr. | run m en Sätup 
ftürzte eine Mauer ein. Der Gehöft- Getreide und — auf tünfeh 
meifter Fred Chapman +und der Hei- Sieferung: 
zer Rhine E. Straßner’ wurden ges i 
töbtet, 3 andere — verletzt. 
Der Einſturz wurde dadurch verur⸗ 
ſacht, daß ein Bahnzug auf eine fal⸗ 
ſche Weiche gerieth und dort mit einer 
Anzahl Güterwagen zuſammenprallte, 
welche der Mauer zunächſt ſtanden. 
Dutzende von Güterwagen mit ih— 
| rem Inhalt wurden zertrümmert oder 
doch ſchwer beſchädigt. 
Dampfernachrichten. 


A en: 
New Vork: Mauretania. vom Liperpool, 
Felle Se NR. Fr Tuniſian. von Liverpool nah 


Montreal. ; ö 
sto von aſiatiſchen Hãfen. 
Sur in opes und: in > Rem 
York. Ft RE da 
Genna: Sannio don — 2 
—— La. Preiagne von Kew Vort. 
iverpool: Epmric-don Bolton, 


Safer, Dezember, 3%; Mai, 4214; Auli. 9%e, 
eitrige Q Wei mb 
REES 
von Hafer auf 288,000 Bujbels. Ber 
wurden 81,643 : Bujhels 
Mais und 233,58--Buihels - 
S 13, Oftober, $B2, ; November, 2 
— REN 
Gepdteltes Shweinefleiid. Oftöber, 
43.35; Januar, Gore. par. $19.121, 


Ni „ Oltober, 4; Jaunar, : 
TE ARE ar 9 — 


— Scwiegerbater:- „Gabe id; I 
nen geftern, al8 ich Ahnen bie Mi 
außzahlte, nicht - einen ‚Taufendmart: 
a 


Weizen Deoember, SL Mi 1.0; Yuli 
Mais, Dezember, 59%c; Mai, 6lke: Yuli, Mike. 


ft 


Stuart’3 Dyspepfia Tabletö Heilten 


| viele Fälle von Verftopfung, indem fie 


bie Eingeweide = Unverdaulich- 


ie verbauen alle Arten 


ft 
leit — 
Speiſe, ein einziges Grain verbaut 


Pepſin und anderen 
und an 
mitteln enthalten 
tafe, welche in Zucker verwan⸗ 
delt, und Amylaceous Dyspepfie und 
E —— iſt ſchnell 
geheilt. 
Wenn hr an Dyspepfie, Verfto- 


Groind -Speifen, und außer 
ftarfen Verdau⸗ 


ſen iſt, 


ie auch Dia⸗ 


— — 
— 


Kaifermandper zrifden dem 1. Ar- 
meeforps, weiches unter ber Führung 
des Generals d. Jnf. v.uf fteht, 


und dem 17. Urmeetorps, deifen Roms - 


mandeur General d. Kap. u. Maden- 
n if, jtattfinden, Wahrjcheinlich 
wird die Gegend von Danzig ala Ma- 
növerfeld erforen werben. Beide Korps 
ſind ſchon ſeit dem Jahre 1901 an kei⸗— 
ar Kaifermanöper mehr betheiligt ge- 
meien. - nF 


Die, durch das Ableben des Herrn o. 


Stubenraud) verwaifte Stelle des Po- 
lizeipräfidenten von Berlin ift mieder 
bejegt worden. Zum Nachfolger ift jo- 
eben der Oberregierungsrath vd. Jagoro 
aus Potsdam ernannt worden. 

Aus Hamburg fommt : von Neuem 
das Gerücht, daß die Leitung der 
„Hamburg-Amerifa-Linie“ den Dam- 


pfer „Deutfchland“ verkauft habe, Vor- - 


läufig hat das Gerücht jedoch feine Be- 
ftätigung gefunden. , 

Der Strafantrag megen Beleibi- 
gung, welcher, gegen den. „Zriolen“- 
Schad, den deutfchiozialen Er-Reicha- 
tagsabgeordneten Schad, geftellt war, 
tft zurüdgezogen worden. Die drei be- 
leidigten Damen ‚haben ihre Zuftim- 
mung bazu gegeben. Ob Schack noch 
unter der Anklage des „Mädchenhan- 
bels“ progeffirt werden wird, bleibt ab- 
zumarten. inftmeilen ift er in einer 
Urt privater Jrrenanftalt, nad) „be- 
rühmten“ Vorbild, 


Wien,29. Oft. Unter den Tiche: | 
hen in Prag Herrfcht großer Jubel. 


Die ruffifche Regierung hat endlich ei- 
nem lange gehegten Wunfch der Sla- 
wen entfprochen und ein Berufsfon- 
fulat in der böhmifchen Hauptftabt er- 
richtet. Die Tfchechen erblicen in bie- 
jem Schritt eine befondere Würdigung 
ihrer Bedeutung, und ihre Dankbarkeit 
gegenüber den maßgebenden Gemalten 
in St. Petersburg fennt augenbliclich 
feine Grenzen. 


Ueber-den Steuerplan, welchen Fi- 


nanzminifter Dr. v. Bilinsti im Abge- 
orbnetenhaufe des öjterr. Reichgraths 
unterbreitet hat, mirb noch Näheres 
mitgetheilt. Die Branntmeinfteuer 
wird um 35 Millionen Kronen erhöht; 
die Erbfchaftzfteuer und Schentungs- 
fteuer follen 10 Millionen, die Einfom- 
men, Dividenden- und $unggefellen- 


fteuer, fomwie.die Mineralwafferfteuer , 


14 Millionen bringen; die Einnahmen 
aus dem Zündholamonopol werden um 
15 Millionen Kronen gefteigert. 


Cefegrapfifihe Nolizen. 


Inland. 


— Räuber erbeuteten aus dem Poſt⸗ 
amt von Kolo.ado City, bei Kolorado 
Springs, $3000 bis $5000, 

— Wegen Scheckſchwindels wurde in 
Detroit ein angeblicher Chicagoer 
verhaftet, der ſich Jack Remington 
nennt. 

— Drei ſtarke Erderſchütterungen 
letzte Nacht in Eureka, Kal. und Um— 
gegend, ſchwächere auch in einem Thei— 
le von Oregon. 


— 4 Neger follen bei Meridian, | 


Miff., gelgnchmordet worden fein, me: 
gen angebliher Ermordung eines 
Haufiters Namens Kahn. 

— Ul3 geftern der Neger Wm. 
Zohnfon zu Parkersburg, W. Va., im 
Ddio angelte, 30g er ftatt eines Fi- 
Er einen rauentopf aus dem Waj- 
er! 

— Un einem 12ftödigen Neubau zu 
Peoria, Ill. fiel eine große Plante 
berab; der Bauarbeiter H. Latimers 
getödtet, Y.. Murphy mahrjcheinlich 
tödtlich verlegt. 

— Blutfehde zwiſchen Indianern 
und Miſchlingen im kaliforniſchen 
County Humboldt wegen des zufäili⸗ 
gen Ertrinkens eines Indianerknaben 
gusgebrochen. Schon 4 Getödtete. 

— Der Erfinder Harry May, frü— 

her zu New York, fand zu Laporte, 
Ind., ſeinen Tod durch Exploſion ei— 
ner, von ihm erfundenen Miſchung 
zum Wafferdichtmachen von Kunftftei- 
nen. 
— Der Delfaifer Rodefeller ftiftete 
eine Million Dollars zur Belämpfung 
der, während des ſpaniſch amerikani— 
ſchen Krieges aus der weſtindiſchen 
Region gekommenen „Hakenwurm— 
krankheit“. 

— Bei Dunbar, unweit Philadel⸗ 
phia, verlor der Motormann des Wag⸗ 
gons einer Drahtſeilbahn die Kon— 
trolle, und der Waggon ſauſte einen 
Abhang hinab. 1 Mann getödtet, 4 
gefährlich verletzt. 

— Ein junges Mädchen zu Maſon 
Court bei Lexington, Ky. Tochter von 
Georg Kreitz, jagte mit einem Gewehr⸗ 
feuer 40 maskirte Nachtreiter, welche 
in das Haus ihres Vaters dringen 
wollten, in die Flucht. Kreitz iſt einer 
derer, welche ihre Tabakernie an un⸗ 
abhängige Käufer abgaben und dem 


Burlehverband nicht beitreten wollte. 


— Unter ſtürmiſchen Auftritten 
hielt der Polarforſcher Dr. Cook zu 
Pine Befeigung bes It Weinen 
eine gung 9 E 
in Alasta, und behauptete, fein Frühe- 
rer Führer. Barz..l jei zu feiner ver- 
leumderifchen Erfl.cung, daß er Coot, 

? richt erteicht 


anderen | wie Euer Befinden fein wird. 


pfung und: in der That Unverdaulich- | er 


feit irgend einer Art leidet, lauft n 
—— — ⸗ Entzündn = 
men, fonbern geht auf die Mur- 


el des Uebels — bie 
urch 
SE 


| u |365 Tage im Jahr. 
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Die einzige Frage 
betreffs Elektrizität 


„Wie bald kann ich meinem Hauſe An⸗ 
ſchluß geben?“ Die vielfachen Vortheile ſind täglich 


ſollte lauten: 


— —— ee EEE 


2 ” — > oe 
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in Hunderten von Chicagoer Häuſern zu ſehen—ſeine 

große Leiſtungsfähigkeit in der Beleuchtung —ſeine Be— * 
quemlichteit beim Kochen und Bügeln—feine hundert: | "E 
face Anmendung verjchiedener Art, die Arbeit zu er 
leichtern und das Heim heimifcher zu machen. 


Sie jollten elektriihe Bequemlichkeit 
in ihrem Haus Haben 


Wenn Ste.der Haudbefiter find — fünnen Sie den 
Anflug zum Koftenpreife haben — zwei Jahre zum 
Zahlen — ohne Zinfen — und den größten Vortheil 
genießen, den unfer Jahrhundert bietet, Um. Näheres 
telephonire man an Randolph 1280. 


Bejucher find ftet8 willfommen im Electric Shop 


unjerer Ausftellung, 
Jadjon Boulevard, 


Ede Michigan Avenue umd 
wo die vielen Gebrauchs: 


möglichfeiten der Glektrizität erklärt werben, 


Commonwealth Edison Company 
139 Adams Street | ne r 


Wm.D. McJunkin Advertising Agency 


— 


reitungen zur Flucht aus 
getroffen haben. 


— In Köln begannen die mehrfach 
4 


angekündigten Luftſchiffmanöver. 
Luftſchiffe von 3 verſchiedenen Typen 
führten eine Anzahl Bewegungen er⸗ 
folgreich aus. 

— König Edward von England er- 
nannte eine Kommiffion zur Unter— 
fuchung der Ehefcheidungsgefeße, be: 
fonder3, fomeit fie die ärmeren Klaf 
fien berühren. 

— Prinz Heinrich von Preußen 
und Gemahlin madten von Straß: 
burg aus eine Ballonfahrt mit Prof. 
Hergefell; fie landeten zwmifchen Heidel- 
berg und Würzburg: 

— Bapft Pius bat ein ameritani- 
fches, mit etwa einer Biertelmillion 


z 
z 


Unterſchriften bedecktes Geſuch erhal⸗ 


ten, daß Kolumbus heilig geſprochen 

werde; und er ſtellte in Ausſicht, daß 

dieſer Wunſch ſpäterhin erfüllt werde. 
BL ee 


* BVolizeihef Stewarb bat jeine 
Mannen angemwiefen, am Sonntag 
Abend Leinerlei Ausfchreitungen in 
Verbindung mit der „Halloween“ -Tyeier 
zu bulben. 

* Im Eolifeum wird am Dienftag 
bie jährliche Blumenausftellung eröff- 
net. In Verbindung damit mirb 
Stadtförfter Proft Anfchauungsun- 


-terricht ertheilen in ber richtigen Me- 


thode, Bäume und Sträucher zu 


fugen. 


ner ine 


— Der bisherige Präfident Zelaya | Kann Bezahlunug beanfprunen 
von Nikaragua fol fchon alle Vorbe- | en 2 
bem Lande: 


Appellhof erflärt, daß ein So:de "traten 


-anmwalt nicht unentaeltiich arbeiten bu 365 


Die zmeite Abtheilung des Appell 
hofs hat heute die Entjeheibung abge 
geben, daß Herr Frank %. Loeich, De 
im vorigen Jahze zumSonber-Giaats 
anmwalt ernannt und beauftragt iv —* 
die bei der Primärwmahl im Aug 
*1908 angeblich) begangenen Be rüger 
zeien zu unterfuchen, Anfpruc auf Be 
zahlung für die geleiftete Arbeit bat 
Kreisrichter Mad, vor dem vom Bürs 
ger Dominid H. Lavin gegen-bie Bes 
zahlung des Herrn Loeih Einfpri 
erhoben murbe, hatte feine gefeliche 
Beitimmung zu entveden vermocht, aufs 
die hin ein „Sonder-Staatsanwalt? 
Gehaltsanfprüche geltend machen könn 
te. Der Appellbof hat eine berariige 
Beitimmung auch nicht entdeckt, exrf 
aber, e3 verjtehe fich von felbft, baß der 
Staat für Dienfte, die er in Anfpeud 
nimmt, aud Zahlung leiten mü le. 
Die Höhe diefer Bezahlung feftzufeg 
fieht der Appelihof fich nicht veraml 
Herr Xoefch Hat $100 den Zug | 
langt. Die von ihm angeftellte Ih 
ſuchung hat ſich als ganz zwecklos 
wieſen, da das Wahlgefeg, um‘ be 
angebliche Uebertretung es ſich han 
te, vom Staats⸗Obergericht m 
ſtoßen wurde. 


— — — — 
* Im Cleminſon⸗ u wa 
bis heute Mittag ſechs chr 
angenommen worden. 


Habt Ihr den dreißig Tage Verſu hm } | 


Quaker Oats 


in Eurer $amilie gemaht? | 
Yovember ift ein guter Monat zum Prob 
— gerade 30 Tage. Eft Quafer Dats wenig 
einmal’ den Tag während dreißig Tage, meid 
fettige Speifen indem Derhältnig und paßt ai 


Ihr werdet erſtaunen Quaker Oats 


— 
* 


iſt 


* 


größte aller Nahrſtoffe Es ift eine Trahenr 


* 
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ir täglich, ausgenommen Sonntags. 
8 : THE ABENDPOST COMPANY, 


“ben dpoft” = Gebäude, 173-175. Fifth_Ave., 
—* er Ede Mönoe Etraße, 

ICAGO - —— ILLINOIS, 
Zeicphone: Private Exchange 1498 Main. 


Bi pr : 

eis jeder Nummer, frei ins Haus geliefer 

weis. der Sonntagpoft 

ihr, im Voraus bezahlt, in ben Ber, 

Staaten, Portoftei-uuenneeee onnnsanegnn000. 83.00 
Bonntögpofl....oossosonsennnnnner RE 34.00 


tered as Second: Class Matter September 9tb, 
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* of Mare 84. 1870. 
9 unerwarteter Schlag. 


In der Volkäfeele zu lefen, vermöd- 
en ſelbſt die britiſchen Staatsmänner 
nicht, die fich doch auf ven Parlamen- 
Forismius und alles, was mit ihm zu= 
Summenhängt, am beften veritehen. 
Schon jeit Monaten fragt fich die Re— 
Mierung, ob fie e8 wagen darf, ihr ei= 
* und’ einzigartiges „Budget“ vom 
errenhauſe verwerfen und direft vom 
:olfe begutachten zu lafien. Cbenfo 
nichlüffig find aber auch die Lords, 
Ehenen fogar' mehrere fonjervative Blät- 
er die Warnung zugerufen haben, daß 
ie. ihren Fortbeitand auf’3 Spiel jegen 
oürben, wenn fie das „populäre“ 
Gteuerprogramm der Regierung . ber 
impften. ‘Doch beide Parteien Haben 
immer nur hinfichtlich des „Mitteljtan- 
Bes” Zineifel gehegt. Dagegen haben 
Die Konferpativen ebenfo wohl mwie bie 
Riberalen alter Schattirungen unbe= 
ngt geglaubt, daß die „unteren Klaſ⸗ 
Sen“ mit Begeifterung eine Steuerbor=- 
loge aufnehmen würden, die den größ- 
en Theil wenigjtens der neuen Lajten 
auf die ftärkjten Schultern mälzen und 
Sinsbejondere den unverdienten Werth- 
Zumahs3 am jtädtifchen Grundeigen- 
hum treffen will. 
= Insbefondere jebte die Regierung 
Fehr YZutrauen auf die Wrbeiter ber 
Städt London, die an zwei ober .brei 
Enerzöge eine ungeheure Bodenrente be- 
8 muß. Nun hat aber gerade in 
em dichteſt bevölkerten, armſeligſten 
nnd meiſt vernachläſſigten Bezirke der 
aupiſtadt eine Nachwahl ſtattgefun— 
ben, und der des Sieges vollkommen 
chere liberale Kandidat iſt, wie man 
erzulande ſagen würde, unterge— 
fchneit worden. Derjelbe Bezirk, der 
im Sahre 1906 eine liberale Mehrheit 
Fon 1759 Stimmen ergab, hat diefes 
FMal den fonjervativen Bewerber mit 
Feiner PBluralität von 987 Stimmen er: 
FE mahlt. Allerding3 mar nod) ein So= 
dialift im Felde, der dem Liberalen 
& 1435 Stimmen „entzog“, und deshalb 
e tröftet jich die gejchlagene Partei mit 
Eder Behauptung, daß ihre Politit am 
Ende doch von einer Mehrheit aller 
Mähler guigeheifen worden ift. Are 
Sheffen weiß fie jehr wohl, wie wenig 
e diefer Troft in der praftifchen Bolitif 
E merth ift. 
= Gerade weil die Sozialijten in dem 
2 eriten Aufflärungsgefechte,«deffen Be- 
Srdeutung für die bevorjiehende Haupt- 
Eihlacht fie Tehr gut fannten, an 
ihrem eigenen Kandidaten feithalten zu 
= müfen glaubten, ift die Stellung der 
FEberalen Partei jchmer erfchüttert. 
ie die bürgerlichen Parteien in 
HDeutfchland durch den Uebertritt der 
EHädtifchen Arbeiter zur Sozialdemo- 
Sfratie in’3 Hintertreffen gebrängt wor- 
Eden find, jo wird auch der Liberaliz- 
mus in Großbritannien arg gefährdet 
= jein, wenn die Arbeiter in der Bolitit 
E nit nur ihre eigenen Wege gehen, fon- 
Ebern jich gleich dem Gozialismus zu= 
Eiwenden. Denn diefer will bekanntlich 
E bon einer Verjtändigung mit der 
E „Bourgeoifie“ nichts mwilfen und . bes 
e trachtet alle jeine Gegner, mie fort- 
irrt fie auch fein mögen, als 
E „eine einzige teaftionäre Maffe“. Die 
F im Parlament fchon vorhandene Arbei- 
© terpartei hat immerhin noch mit der 
= Regierung zufammengewirft und na- 
mentlich ihr „Budget“ fräftig unter- 
= fügt. Mit den Sozialiften aber wird 
e ji fein Pakt schließen laffen. Die 
E jehen auch die größten Zugeltändnifie 
= blos als erzivungene Abjhlagszahlun- 
gen an und fordern nur immer nod 
F mehr. 
= Mahrfcheinlih wird nunmehr die 
© Megierung die Forderungen, die vom 
= Herrenhaufe am meiften beanjtandet 
E werden, zurücdziehen oder abſchwächen 
© mühlen, weil fie von den Gemäßigten 
E immeigenen Lager zur Nachgibigkeit ge: 
E drängt werben wird. Auf alle Falle 
= wird. fie dad Parlament nicht auflöfen, 
= um die Abfhaffung des Herrenhaufes 
= zum „I hfue“ zu machen. Diefes wird 
© jeht ext vecht den befigenden Klaffen 
2 cl Bollwerk gegen den Sozialismus 
"gelten, oder auch gegen den angeblich 
mi ihm verwandten NRabifalismus, 
der im Kabinet durch Libyd-George 
= und Churchill vertreten tft. E3 ift eben 
e nik leicht, die „träge Maſſe“ zur Be— 
ang gärtzlich neuer Bahnen zu ver- 
= amlaffen und überkieferte Einrichtun- 
= gen über den Haufen zu werfen. Mer 


© dem Volte Moblthaten eriweifen . will, 
er ſich erſt vergewiſſern, daß es 
E- ine Anjtrengungen auch würbigt. 

E „Baniheitstäfer“. — „Der ameri⸗ 
4 taniſche Mörder““. 


er Menſch denkt, Gott lenkt“. 
Wenn nicht allemal, ſo kommt es doch 
ſehreft ganz anders ald man glaubt. 
ns ernjtes Unternehmen geplant 
endet nicht felten als Pole 

18 Scherz wird oft Ernft. Die 

rohe Mi ſiſſippi⸗Fahrt des Präſiden⸗ 
fen und feines Staatämänner-Gffol- 
Ge, bon der man fich einen mächtigen 
m für. den „Ziefivafferiveg von ben 

en bis zum Golf” verfprad, wird 

m Anfchein nach zum geraden Ge- 
führen. Je weiter die präfi- 

je plotille nad Süden vor⸗ 

beito offenfichtlicher werden bie 

m Schwierigkeiten, um nicht zu 
Anmöglichkeiten, bie der Durch-. 

des ſchönen Gedankens entge⸗ 

und um ſo naſſer wird das 

3 fih dämpfend auf die Be- 

legt. Die Hurrahrufe ha- 


Mbendyoit. | 


), at ıhe Post Office at Chicago, Illinois, under « 


ia — 


kühlem Ueberlegen Platz gemacht; kein 
Menſch ſpricht mehr dabon, daß in ab⸗ 
ſehbarer Zeit mächtige Ozeanrieſen den 
Miſſiſſippi herauf und weiter durch 
Illinois geſegnete Fluren hindurch bis 
nach Chicago fahren ſollen, und wenn 
man jener ſchönen Verheißung gedenkt, 
ſo geſchieht es ſchon nur mehr unter 
wehmuthsboll ſpöttiſchem Lächeln. An⸗ 


Rt, bererfeits- bat fich joeben ala hochernit 


und von großer Wichtigkeit, bezw. viel⸗ 
verfprechend entpuppt, wa3 man, als 
zuerjt davon. geredet murbe, ziemlich 
allgemein ala Scherz auffaßte und zur 
Sielfcheibe Tpöttifcher und mitelnder 
Bemerkungen machte. 
Als Dr. Charles Warbell Stiles im 
Dezember 1902 vor dem panamerifa= 
nifchen Kongreß für Gefundheitspflege 
ausführte, er halte die befannte „Jüds 
liche“ Läffigkeit und, Faulheit“ für eine 
Krankheitserfcheinung, verurfacht durch 
den fogenannten Hafenmurm, der in 
denn Eingemweiden : des Menfchen, fein 
Unmefen treibe und den von ihm Bes 
fallenen das Blut abfauge, va murbe 


ihm von der großen Mafje der. Medis 


ziner nur wenig und vom großen Pu⸗ 
bliftum fo qut wie gar feine Beachtung 
gefehentt; und als vor einem Jahre 
oder fo, in Wafhingtoner Depefchen 
wieder über Dr. Stiles’ „Entbedfung” 
berichtet wurde, da gefchah es in halb 
ſcherz⸗, halb ernfthafter Weife; ber 
„Hafenwurm“ murde ber „Yaulheit- 
fafer“ genannt und der Voltksmund 
prägte fich das Wort „Du bift mohl 
fäferfranf“, ala Seitenftüc zu dem be- 
fannten polizeigerichtlichen „IL see, 
you are too healthy to.. work”. 
‘ebt ift e3 aber ganz ander geworben. 
Dem „Taulheitäfäfer” oder Hafen- 
wurm ift als Uncinariafis oder 
Antyloftoniafis die Ehre geworben, al3 
höchſt Schädlicher Parafit des Menjchen 
erfannt und als ein Yeind bezeichnet 
zu werben, deffen‘ weite Verkzeitung, 
Schädlichkeit und Gefährlichkeit einen 
mit.großen Mitteln und beſonders ge⸗ 
gen ihn in's Werk geſetzten Kreuzzug 
nicht nur rechtfertigt, ſondern zu einem 
nicht genug zu lobenden. und mit allen 
Mitteln zu förderndem Unternehmen 
macht. Das Lachen iſt völlig ver⸗ 
ftummt; was erjt als ziemlich Tchlechter 
Wit aufgefaßt murbe, wird jeßt all- 
gemein ala eine ehr ernfte, bezw. gute 
Sache anerkannt. 

Der Umfhmwung murde vollftändig 
Dank der Belanntmahung, daß Herr 
Sohn D. Rocdefeller eine Zmwölferfom- 
miffion ernannte und diefer eine Mil- 
lion Dollars zur Verfügung ftellte be- 
hufs Befämpfung des Hakenwurms 
und Befreiung unferes amerifanijchen 
Südens von feinem Flude. „Geld 
fpricht“. Und wenn man Herrn Rode: 
feller im großen Publiftum vielleicht 
auch nicht befonder3 heiß liebt, fo hat 
man dod) einen recht gejunden Reſpekt 
vor feinem Urtheil in jo ziemlich allen 
wichtigen Fragen; man fennt jeine 
Werthſchätzung des Geldes und feinen 
Ehrgeiz und jagt fich, wenn der Del- 
faifer eine Million auswirft zur Be— 
fampfung de3 „Hafenwurms”, Der 
nunmehr auch. der „große amerifanijche 
Mörder” genannt wird; feinen eigenen 
Sohn und den Direktor de von ihm 
gegründeten und nad ihm benannten 
Rodefeller-Inftituts3 für mebizinifche 
Forfhung u. andreleuchten der ameri- 
fanifchen Wiffenfchaft an Die mit der 
zmwecdienlichen Verwendung des Gel- 
de3 betrauten Kommijfion beruft — 
und diefe den Ruf annehmen! — dann 
muß nicht nur etwas, fondern jehr viel 
dahinter teen. Und varauf hin fieht 
man fi) die Sache näher an, um alö- 
bald zu merken, daß in der That fehr 
piel dahinter ift und die Schenkung 
und Kommiffionzeinfegung eine That 
ift, die Herrn Nodefeller ven Danf bes 
ganzen Volkes eintragen jollte. 

Daß in der Bepölierung unjerer 
Südftaaten jehr viel Läffigkeit und 
Energielofigteit — „Yaulheit" — zu 
finden ift, weiß ein jeder. Die „ſüd— 
liche Faulheit“ iſt ſprichwörtlich gewor— 
den und der Mangel an Thatkraft gilt 
als bezeichnend für die Südländer. 
Auch die Urſache glaubte man längſt 
erkannt zu haben: man ſah ſie in dem 
warmen Klima, der weichen Luft und 
in dem Fehlen der winterlichen „ner⸗ 
venſtählenden“ Kälte. Der ſchnee— 
und froſtloſe Süden iſt nichts für nor— 
diſches (oder germaniſches, angelſäch— 
ſiſches uſwp.) Blut, das beſonders galt 
als völlig ausgemacht und unbeſtreit— 
bar; man glaubte es erwieſen durch die 
Thatſache, daß Leute, die aus dem 
Norden nach dem Süden verzogen, 
dort oft ſchon nach wenigen Jahren 
ihre frühere Thatkraft verloren und 
ebenſo läſſig und „faul“ wurden, wie 
ihre eingeborenen Nachbarn. 

Wenn nun Dr. Stiles und die an— 
deren Gelehrten, die ſich nach gründli— 
cher Prüfung ſeiner Anſicht anſchloſ⸗ 
ſen, Recht haben, dann iſt dem Klima 
höchſtens mittelbar eine Schuld beizu⸗ 
meſſen; iſt das Klima für die „ſüd— 
liche Faulheit“ nur inſofern verant— 
wortlich, als es dem Hakenwurm, deſ⸗ 
ſen Eier nur an der Luft ausgebrütet 
werden können und deſſen Larven ſich 
dann durch die Haut in den menſchli— 
chen Körper einbohren, das Gedeihen 
und Ueberdauern des Winters ermög⸗ 
licht. 

An die zwei Millionen Menſchen 
ſollen im Süden an der Hakenwurm— 
Krankheit leiden, und wenn der Ha⸗ 
kenwurm wirklich die Urſache der ſüd⸗ 


lichen Energieloſigkeit iſt, dann dürfte 


die Schchätzung keine übertriebene ſein. 
Dann wäre aber auch die Entdeckung 
des Dr. Stiles und die Rockefeller'ſche 
Kommiſſion und Schenkung eine gro⸗ 
Be, gar nicht zu überſchätzende Wohl⸗ 
that für das Land, auch wenn es et⸗ 
was länger als die vorausgeſehenen 
fünf Jahre dauert, den Sübden von 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder, 


— a 


dem Saleniuem zu Beisein, "Denn | "0 


-menn ber- Hafenmurm. die. 


energielo8 und faul und damit unfähig | 
machte, ihr fchönes Land zu entwideln, 


ſo wirkte die vermeintliche energierau⸗ 
bende und faulmachende Eigenſchaft 
des füdlichen Klimas ſtark abſchreckend 


für norbifches Kapital und. norbijche: 
Arbeit. . Gegen das-Klima war man,|, , 
machtlog; mit dem Hafenwurm mird- |. 


man-jchon (und hoffentlich bald) fer- 


tig werden. — — —. 


Das neue Theater in Osnabrück. 


Nicht gleichen Schritt mit der wirth- 
ihaftlichen. Entwidlung hatte in D8- 
nabrüd ‘die äußere Pflege der Kunft 
gehalten. Bi8 in Das neue Sahrhuns 
dert hinein diente in diefer Stadt al3 
Mufentempel ein jhauderhafter „Mu= 
jenftall“, wie ihn die Künftler und auch 
das Publikum nannten. Dieſe alte 
Theaterhütte, von der man nicht weiß, 
ob fie zur Zeit des Siebenjährigen 
Krieges eine Reitbahn oder ein Pferbe- 
ſtall geweſen war, hat aber eine ruhm⸗ 
reiche Geſchichte. Es ſei nur an Lortz⸗ 
ing erinnert, der in en ei 
Schaufpieler thätig war, ehe er au 
= Gebiet der Oper in die Reihe der 
großen Meifter beutjcher Tonkunſt 
eintrat. - Schon Iange waren ftäbtifche 
Verwaltung und VBürgerfchaft von ber 
Unzulänglichkeit, ja, Unmürbigfeit des 
alten Theater8 überzeugt, aber die 
geldliche Leiſtungsfähigkeit der Stadt, 
die ſich ſehr raſch zu einem modernen 
Gemeinweſen mii faſt 70,000 Einwoh⸗ 


nern entwickelt hat, war durch das ra⸗ 


ſche Anwachſen der Bevölkerung von 


anderen unaufſchiebbaren Aufwendun⸗ 


gen zu ſehr in Anſpruch genommen 
worden. — 

Ein freier Ausſchuß von Bürgern 
ſammelie bis Ende 1905 an Spenden 
für ein neues Theater 175,000 Mark 
und trat dann an die ſtädtiſche Ver— 
waltung zur Löſung der Baufrage 
heran. Das Ende der Verhandlungen 
war der Beſchluß, am Domhof ein 
neues Theater nach den Entwürfen des 
ſtädtiſchen Bauamtes zu errichten. In 
dem jetzt vollendeten Bau iſt die ſchwie⸗ 
rige Aufgabe, unter Berückſichtigung 
der Umgebung des Osnabrücker Do— 
mes dem Plate des Domhofs einen 
monumentalen und würdigen Abſchluß 
zu geben, glücklich gelöſt. Wuchtig und 
kraftvoll erhebt fich nach dem Dom— 
platze zu der ganz in Sandſtein gehal⸗ 
tene Vorbau des neuen Theaterd, der 
die Eintrittshalle und darüber das 
Foyer enthält. Zu beiden Seiten be3 
Vorbau erheben Fih ebenfalls in 
Sanpdftein die Treppenhäufer der Rän⸗ 
ge. Hinter dem Vorbau zeigt ſich das 
Zuſchauerhaus mit breitem Sandſtein⸗ 
giebel und hinter dieſem das thurm⸗ 
artige Bühnenhaus. Die mit tothen 
Ziegeln gebedten Dächer, ber getönte 
Nut der Frontwände und bie jchlichte 
Drnamentit geben ber ganzen Baus 
gruppe neben müchtigen Einzelformen 
auch) eine gefällige Gefammtmirkung. 
Im Innern haben wir eine anheis 
melnde Kunftftätte von reizpoller In- 
timität vor. ung. . Die reich bemalte 
Dede füllt zum Profgenium ab; - die 
MWände zeigen eine violette, in Gilber- 
grau reich. gemufterte Stoffbeipan- 
nung, und die Rangbrüftungen find in 
Weiß mit fparfamer Vergoldung. ge- 
halten. Ein Parkett und drei Ränge 
enthalten 799 numerirte Gibpläße. 
Säulen und Gtüßen find im Zus 
fchauerraum nirgends borhanben und 
ftatt des üblichen Kronleuchters  jpen= 
den 14 Glasfronen eine Fülle bon 
Licht. 

Den Hauptvorhang aus dunfeloio- 
(ettem, verbrämtem Stoff haben D&- 
nabrüder Damen geftiftet. | 
Meter breite und 13,5 tiefe Bühne mit 
einer 10 Meter breiten und 5 Meter 
tiefen Hinterbühne ift für Oper und 
Schaufpiel modern eingerichtet. - Die 
Ausarbeitung der Baupläne und bie 
Bauausführung lag in den Händen des 
Stadtbauamt3 unter KLeitung des 
Stadtbaumeifter3 %. Lehmann, den 
ala Gutachter- der Stabtbaurath Kull- 
rich in Dortmund und ald Durbild- 
ner der Räume und Einzelarditefturen 
Architeft Hartmann-O3nabrüd unter- 
ftügt haben. Die Gefammttoften jtel- 
len fich einfchließlich des Vetrags von 
157,000 ME. für Orunderwerb und 
Nebentojten auf 690,000 Mt. Für 
biefe verhältnigmäßig geringe Summe 
bat die Stadt Dänabrüd ein al3-Mo- 
numentalbau mie al3 Runftjtätte gleich 
mwürbiges Werk geichaffen. Bei ber 
glangvollen Eröffnung am 29. Sep- 
tember fam bie Freude und bie Befrie- 
digung der VBürgerjchaft poll zum 
Ausdrud. 

—8—— 

— Bedürfnig. — Erjter. Student: 
Du, eine fo große Bude’haft du doc 
auch nicht nöthig. — Zweiter Stu- 
dent: Noch viel zu Tlein, oft jtehen die 
Gläubiger bi8 auf den Flur hinaus, 

— Zeitbild. — U: Mein Bigarren- 
lieferant hat mir ‚diesmal eine Sorte 
gejandt, die mir ‚viel zu jeher ift!— 
B.: Senden Gie fie do zurüd! — 
AU: Nein, meine Frau raudht ja gern 
fräftig! 

— Frommer Wunſch. — Pantof⸗ 
felheld (als die Frau krank und daher 
ſtill und mit allem einverſtanden iſt): 
Ach, Herr Doktor, können S' meine 
Alte nicht ſo laſſen? — 


Todes - Anzeige 
2. 


A Aue man — 

nt und: i 

Araurtge Naceict, dah Ehoehet 0 Me 
ftorben ift a —— 

geſtor Die Beerdigung findet ſtatt 

Sonntaa ——— um len don einen 

Und lace, 912 W. Madifon Str., na 

übe Ih Bee: Weveähaie" au Aeigalaer in dar 

ereinspalle ; 

—— Schweiter bie legte ve "gu er⸗ 

— 

Auguſte — 


 Zodeß » Anzeige 
nden und Belannfen bie ttautige . 
vißt, Dab unfer ‚vieigeließler Cohn und Yruder 


— 


| 
it unzweifelhaft. der -beliebiefte und am ..beften verfäufliche 
: Ueberzieher, den toir jemal3 gezeigt haben: Wir 

zeigen die größte Auswahl von diefen eleganten „Proter- | 
tor-Ueberziehern auf der Nordfeite — ein jeder 

Meberzieher ift mit ben neuen „Stetn* breiten Schultern 
uund mit ungerſtörbarer Front ausgeſtattet. Alle 

reichſten neuen Stoffe, elegante Muſter, alle Moden. Es iſt 
der „modernſte Ueberzieher, den es gibt“, und 

er wird von den beſtgekleideten Männern und jungen 
Männern in Chicago getragen. Morgen wer— 

den mir viele von dieſen hübſchen, Ueberziehern verkaufen, 
und wir wünſchen, daß jeder junge Mann, der 

fi) dafür intereffirt, die hübfcheften Protector-Ueberzieher 
in Chicago zu ſehen, hierher kommt. Wir ver— 

kaufen Euch einen feineren Ueberzieher, für weniger Geld, 


| 


I 


| 
| 
| 
| 
| 


Die 18,5 | 


‚ci. Daß mein geilehier Gntte und unfer Sater- 
—— —2 — Zu 


In Verbindung mit unſeren 


Ofen Sonntag 








.“ 4 7 


gen und Ueberziehern zu 815.00 zeigen wir Die beiten 
Modelle — Anzůge u. Ueberzieher von 8 der befann- 
teſten Fabrikanten von Amerika, an derenSpitze Hart, 
Schaffner & Marx's gute Kleider ſtehen, zu 820 bis 
835 — Erſucht den Verkaufer, daß er fie End zeigt 
und vergeht nicht, morgen hierher zu fommen— 


Offen Samftag bis 10 Uhr 30 Abends. 


als Ihr in ‚irgend’ einem Kuden im Gejchäfts- 
zentrum ber unteren Stadt- befommen fünnt, zu 


A und 4* 


„Stern Special“-Anzü⸗—⸗ 





bis Mittag. 





North Avenue und Larrabes Str. 
Die größten Rleiderhändler der Hordfeite. 


Wunderbare YHelderfnarniß eiegenheil 


am Samitag bei 


ED, AHLSWEDE, 


2500-2508 W. NORTH AVE. 


Zwei Blods weitlih von Weitern Ave. 


Wir kauften eines Fabritanten Mu- 
fter-Bartie von Männer-Anzügen zu 
einer großen Verfchleuderung, und wir 
find in der Lage Euch gtoße Gelber- 
fparniffe zu offeriren. — Reguläre. 
$12.00 und $15.00 An 
— Eure Auswahl: zu 


Knaben Schul-Anzüge, ein großes | 
Sortiment von außergewöhnlich guten 
Werthen zur Auswahl; extra gut ge- 
machte Hofen, Aniderboder Yacon, — 
reguläre $5.00 MWerthe, 


Heine Männer-Hemden, 75c und $1 
Merthe, gemacht aus ertra gutem Ma- 
terial, einfache oder gefältelter = N. 
Buſen 


Flanell Knaben-Bluſen, in navyblau 
oder grau, mit feſtgemachtem Kragen 


und Waiſtband 48 t 


Extra ſchwere Canvas Män— 
ner-Handſchuhe 4 
per Paar — { 


(Nur 3 Paar für einen Kunden.) 


‚Spezielle Bargains für Samflag in Männer - Schufen 


Unfere Preife für Männer» Ueberzieher werden Eud) über: 
‚rafchen. Wir garantiren eine, Zufriedenftellung in jeder Beziehung, 


> 


Todes »- Anzeige 
Eofftantia Loge Nr. 783 A. F. & A. M. 
Den PBrüd termit X n⸗ 

— —— hierm a8 Nadricht, dab un 

John Die 


am 27. d. M. im Alter bon 66 Jahr 

bet & Die Loge er gen fie Soneiag 9 in 
31, Oftober, punlt 12-Ubr, in der Halle, um die 
Beritorbenen au legten Rubeitätte au geleiten: 
Mit Brudergind- " * 

ea ce er — 


Todes ⸗Anzeige. 
Zerunden und Belannten dte 58* Nach⸗ 
richt Saß mein geliebter Gatte und unſer auter 
Vater und Schwiegervater \ x) : 
Friedrich Ben a 


m 26. Oltober im Alter'von 53 Nabren n 
u * * la — ——— 
e 


und 7 Monaten n 

entichlafen sh. Di a findet Pe am 
—— den 81. Oltober Nachmittags: + Uhr, 
BER EN 
trauernden Hinterbliebenen: n 


— Tobed- Anzeige 
Eito, Snarıkn, Ghuate, 


a Aerzte mr mug 
er. Lijette Schiffmaun 


| San m ‚20. Oftober im Alter — 
gerföhne, 5 ift, Be 8 isres 

N rg ale 
Karl und John F. Schiffmann, Söhne. 


Eliſabeth, 


Todes» Anzeige 


— — 


52238 


| EEE ES Keanaen 


Ve 


. Zobes - Anzeige 
‚yreunden und VBelannten die traurige Nach— 
Ei. he unfere geliebte Mutter, Tocier uns 


Sch 
a Eliſe Volkmar 
am two, den 27. Dttober, entichlafen ift. 
Die Beerdigung findet ftatt dom — 
1031 Blue Island. Ave., Sonntag Vormittag 
um 8:30 nad dem Friedhof Eden. Um ftille 
———— bitten die trauernden SHinterblie- 
" Iohanna Simon, Lina Dit, Hand Bolt- 
mar, Edward Vulktmar, rg 
‚Maria Fiicher, Mutter. 
2tiette Sieloff, Schweiter. Y 
* Simon, Hans Dit, Schwieger⸗ 


ne: 
Lizzte Vollmer, Schwiegertochter. 
frfa o Siefoff, Schwager, nebit Enfeln. 


Todes - Anzeige, 
Lily of the Weit Fraucen-Rranten-Unterftügungs- 
‚ Verein. 
Den Mitgliedern die traurige Mitteilung, dat 


Schweſter 
Eliſe Volkmar 

geſtorben iſt. Beerdigung vom Trauerhauſe, 

10314 Blue ‚Island Abe. * Sonntag, va de 

Oltober, um 3 Uhr 30 Min., nah Raitor Fürs 

ſters Kirche, Abland Abe. und Haltings Etr., 

bon. da nad dem Eden- Friedhof. Die Beamten 

berfänmeln fi um 8 Uhr Morgend im Ber- 

einälofal .. um der. beritorbenen Cchweiter die 

legte Ehre au erweifen, Um jtille3 Beileid bitten: 
Hulda Frenzen, Präſidentin. 
Hermine ride, GSelretärin. 


Todes ⸗Anzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Na 
tigt, daß unfere bielgeliebte Echtweiter RM 
. Wilhelmina Schnabel 
(Bittive don Georg W. Schnabel) am Mittwmod 
plöglich geitorben 'ijt. Beerdiaun Soyntag 
admittag 2 Uhr. vom Zeauerbaufe, Wolfram 
Etr, und Mildred Ave., nah Graceland. 
Karoline Armörunfter, Schweiter. 
Ang. Seniuen, Bruder, nebit Ver- 
wandten. 


Todes“Anzeige. 
eunden und Belannten die traurige Na 
ck — mein lieber Gatte n * 
Karl Reisler 
am Mittwoch, den 27. Oltober, nach langen 
—F5—— ſanft im Serrn entſchlafen iſt. 
ie Beerdigung findet ftatt am Samstag, den 
80.. Oltober,; »Bormitiagd um 11 Uhr, vom 
u Br ren Ave., Rinnetla, SU., 
nad ‚dem: Rofebill-Gottesader. Um ftile Theil- 
nabme bittet die trauernde Wittwe: 
: Wilgelmine Reisler. 


ws Behr x age ige. 

en“ ır annten die frı 

richt, dab ımfere liebe Mutter EU 
Marie Heinemann geb. Gerlad 


am 28. d».M. Tanjt geftorben ift. Beerdigung 

Sonntag, den 31. Oltober, um 1 Uhr Nabm., 

dom Tirauerbaufe, 1399 W.:-Taylor- Etr., nach 
Yoreft Home. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Katharina Weidenkammer, Elizä’Da- 

» ou, Lena Baidte, Anna Radte, 


et. 
EB. , Bruder. fefa 
EodeB - Anzeige, 
reunden Und Belannten die t i ⸗ 
richt, daß unfer lieber — > 
Henry Nuehler ‚ 
Ken eier rap Sana 
Sonnta en 31. T 
fihr nad. Bon Ludolpt & Miller) Ran 
2341 aufee ‚Ave, 
Böbmiihen Friedhof. Um 
-bitten: : 


1 S8good Etr,, 


1 
‚ mit Sutden any 


Tbeilnahme 


A. Sceunden' und: Berwandten die traurige Na 
ut u jneine geliebte, Gattin un fake 


: Wiiheimina Schroeder geb. Scheuer 


ta langem fchpi Seiden im Alter ven 
Jahren, — * 6- — Fr Ubr 


a 

tag, den 28. Oftober 1908, 

niit Beerdigung findet ftatt am 

31. Oftober, Bormittags 11 Ubr, 

2 uje, 2439 N, Marfofietd Ade., 

na dem Concordiassriedbof. Um. ftilles Bei⸗ 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Karl —— Gatte. 
Emma -Sarnag, Franl- Schroeder,‘ Ber- 
* Samuels, Karoline Roewert, 


Na uf. 

Chlumm’re fanft, du aute Mutter, 
Die: Du uns baft fo geliebt. 
Du wirft uns ja wohl berzeiben, 
Wenn wir haben Dich betrübt. 
AUG, Du baft jest überwunden 
. u ge er £ 

anden Tag und mande NRadt 
Halt Du in — zugebracht. 


qhruf 
t 


Standhaft haſt Du fie aetragen, 
Deine Schmerzen, Deine Rlagen, 
is der Tod Dein Auge bricht — 
och vergeſſen wir Dich nicht. 


Todes» Anzeige 
— und Belannten’ die traurige Nadh- 
tidt, da unfere liebe Mutter a 
Mathilde Born-Bope 
(Schweiter des veritorbenen Emilie Schlehuber) 
am 27. Oftoder nah fchwerem Leiden in Fox 
Lafe, IU.. geitorben ift. Beerdigung Sonntag, 
den 31. DOftober, um 1 Ubr Nadın., von Sbel- 
dons Bellattungsparlor, 912 W. Madifon Str., 
um 1 Uber Nadm,, nah dem Waldheim-Fried- 
bof. Um jtille Theilnahme bitten die trauernden 
Hinterbliebenen: ‘ 
Alfred Barn, Sohn. 
Elia Manpole gebar. Born, Tochter. 
L son urwok, Schwiegerſohn, nebſt 
- Ente ; 


Auguita -Moivis,- Johanna Dreier, Al- 
bertine Schulg, Schmeitern. .... _. 
Robert. Dreier, eim Schule, Dtto 
Schiehuber, Schwüger, nebit Ber- 

wandten. 
reunde _ lönnen die Leide in Augenficdein 
nehmen am Samstag bon 3 bi3 10 — 
a 


Todes -» Anzeige, 
Damen-Berein Amerika, 
Den Beamten und Mitgliedern biermit bie 
traurige Nadrict, dab Schmweiter 
. Ghriftine Walter 
geitorben ift. Die_Beerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den3i. DOltober, um 2 Ubr Nachmits 
tag3, dom Trauerbaufe, 925 N. Tarundale Ave., 
nad. Waldheim, -Die Schweitern find gebeten 
der berjtorbenen Schweiter die lette Ehre zu er: 
weifen.. Die Beamten berfammeln fi punlt 1 
Ubr int‘ der BVereinshalle, um der berftorbenen 
Schweiter die legte Ebse zu erweifen. 
. Katharina Dunter. Bräfidentin, 
28 WW. 22. Str, 


Anna Werhand, Sefretärin. 
1943 ©. 20. 


Todes - Anzeige 
Immergrün Frauennerein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Schweſter 
Chriſtina Walter 


geftorben ift. Die Beerdigumg findet ftatt am 
Eonntag, den It. Dftober, um 2 Uhr Rahm. 
bom: Zrauerbaufe, 925 N, Soiyndale Ave., na 

Waldheim. Die Ehmeitern fınd grasten wer vers 


J ftorbenen Schweiter die legte Ehre zur eriweifen. 


Die Beamten berfammeln fi punkt. 1 Uhr in 
der Tea Ole: um der berftorbenen Schweiter 
I, legte. Ehre zu erweifen. Um ftilles Beileid 
itten: , 
Katharina Dunter, Vräſidentin. 
28% 22 /1Sr. 
Marie Schreiner, Selretärin. 
1651 ®. 21. ®Place. 


Geitorben: Charles Jadtlin, itarb Dee Mor: 
= um 2:30. Beerdigungsarzeige fpäter. Als 
ons und Biliam Sadlin, Eöhne. 


Dankſagung. 

Allen Berwandten, Freunden und Bekaunten 
ſprechen wir hiermit unjeren berslichſten vant 
aus‘, für. die prachtvollen Blumenſpenden und 
insbeſondere dem Herrn ar Johannes Trae⸗ 
ger bon der —— e an Wellington und 
‘ ür: bie. troftceichen Worte in. der 
Kirde und am- Grabe unferer lieben Muster 


| und Schwiegermutter £ 


„Emilie Quandt. 
Nochmals dantend: 
Die Familien Hening, IJenkih und 
9 Morris 


Das neue $300,000 Theater 


Afhland. und Didifion Str.- Phone: Haymit. 393 


In Panama 


Guh 
Bargain-Matineed: Se; Diendt, Donn., Samse. 
nad Be Non &e 34 es ae 

ä e W ode: Jun the o arriag 
0125— 30 


Großes Konzert u. Ball 


beranftaltet bon ber 


Schiller Piedertafel 


Sountag, den 31. Dftober 1909, in 
Shönhofens Halle, Milvaulee- "und 
. . Afyland Ave, = 
Zidet3 25e @ Berfon. Anf. 7 Uhr — 

ol11,24, 


Großes Herbſt-Konjzert 
Harugari Männerchor, 


Samstag, den 30. Ditober. 1909, in der. Bor 
wärts-Turnhalle,; W. 12. Str., nahe Wefter® 
Ave, Anfang punlt.7:30 Abends. Eintrittäpreiß 
35c. Abend3 an der Kaffe 5De. Nah dem Kor 
zertt Ball. .\. 0124, 


2ljähriges Stiftungsieft 


Irauenverein Lo%%alle 
Sonntag, den 31.. Di. 1909, in der Northweſt 
vn ” Rorth Ave. und Weftern Ave. Anz 

3 N ai 
te ae ee ee Bexfon, 7 


Dentfcher Kriegerbund 

veon Chicago. J 
9.-Jahres-Ball 
Santtee, den 20. Novemb 

Bis ae Halle, 2131 


Island Abe 

ade 2 ee — 
@ MBerfon. 

ur o129,n0b2 


Grabfteinlegung. 


An den 31. Oftober 1909, um 2 

Brlento in a ae Ge feine 
e er ra 

egung für den —— Reit Ttatt. 


+ 


. THE RIENZI, 


chicagos vopularſter Familien· Reſort, 
@de.R. Glarf Str, und Diverſey Blvd. 


iX 
Yv». 


Fran BWilfelmine | ei und -Dslar me 
$radl me jagen. 7 Flad - >. 


Zur Erin neran 8. 


Zur webmütbigen Sehnerung an meinen ı 


er. beute — ie . Oltober 


Von mi 
Be m he 
Fran E. Belzer, Tochter. 


# 


finden im | 
| 12 Ost Adams Strasse 


Gelegenheit, Kaffee, Wein und Lund;, für 


.»10-anb- 15: Gentß fervirt zu befommen. , 
Diefer Plot ift extlafto für Frauen 


+13 - 
2 


RY PLOHR, 





evoltalberichi. 
DSDie Auditorium⸗Konzerte. 


Ereffnungsprogramm des Pbilharmoni⸗ 
ſchen Grcheſt vo am nächſten Bonn tas. 
Beim Verkauf der Eintrittstarten 

zu den am kommenden Sonntag begin⸗ Sr 

nenden Konzerten des Philharmoni- 

4 [chen Orchefters (Direktion Dear Ra= |- 

binoff) zeigt e# fih, daß fehr viele 

Käufer nicht zum regelmäßigen Kon- 

zertpublitum gehören. Die beiden Uni« 

berfitäten und ‚andere Bildungsanftal- 
ten find durch Lehrer wie Studenten 
oder Schüler ftarf unter den Starten- 

L abnehmern vertreten, auch bie-öffent- 
lichen. Schulen, die: Sievelungen u. f. 
m. ftellen neben ven Mufitern und 
Mufitftudirenden ein ftarles Kontin- 
gent. Das ift wohl der befte Wemeis, 
aß die Direktion, indem fie fi ent⸗ 
ſchloß, die Hälfte aller Site im Haufe 
zu 25 und 50 Eent3 zu verkaufen, das, 
Richtige getroffen und damit nur eis 
nem ftarten Bebürfniß weiter Bepölte- 
rungöfreife nach der beiten mujitali- 
fchen Koft zu leicht erjchminglichen 
Preifen entfprochen hat. 

Der Verkauf der billigen Site ift 
erfreulicher Weife ein ungemein ftar- 
fer, wa3 freilich auch in Anbetracht der 


I Tai 
H. 6. STRUVE 60. 


Lake View Mere. Mercantile 
Lincoln und Belmont Ave. 
Samijtag, den 3). Oftober. 
Größere Bargains und größere Werthe als 
jemals geboten: wurden. 


Shaker Flanell — gebleicht, 
9 Qualität — für 


gi 


— — — ———— — 
Damen-Couts, Snits — Undchen-u. Baui Coats 


zu 2 eltnen Derabichimgen 


Diefer 54zöll. Herbft-Goat tft ein halbpaifend«s fchlicht aeichnridertes Modell — ® aited Shirt— 

atingefüttertes P)ofe und Yermel, hübjdy gemanı von Kerjeh, Govert, Broadeloth u. Novelty wi. 

Hung Stoffen, regulär $15, aber Samitag ” 
Tamen- und Mifi-s - Herbſt · Suits 
in halbpafſ. Modellen. —Ezollige 
Coats. ſatingefütt. Plaited Eli, 
bübich enttwörfen in Broadeloth, 


—8 
% 


—8 > 14 1 

N 5 es 2 : 
SE fs a | 9 Um 
% 7 A Bi | 


Ghevist —— — j0- 
wie Sterfjen —neue Halbvafiend: Ag 
od, Bor Styles; Sturmfragen 


Bcarffin oder Broadeloth Bahy- 
Coat3 — mrilted gefüttert —hübich 
bejett. Diele Toat3 können in als 
len Farben & efauft werden - —Grd= | und Euff Hefegt; fchön aeichmeis , 
Homeipund und Worfted Stoffen, | ken von 2 bi3 zu 6 Jahren; inea. | derte Modelle — J— 


ein $20-Suit — u 1 4. 9% für diefen Kerfauf 52,9 3% taufspreis SER 
Extra Kleider = Werthe für Männer und a 


Elenante Anzüne—Hübfhe, feine ebersicher Männer und 


Knaben der Nordweitieite und anderswo lönnen itola fein auf 

diefen Kleiderladen. Die Anzline find von den feinftentamm- 

aarnen u. Cheviot3. Ueberzieber von reinwoll. Ct. Georaetter- 

ſehs Bicunas u. Velours, 46- bis 5UAöU.-Modelle. Rena. und 
Protector Faronsd. mit einem Cortiment bon beatoolleit 
Herbit- und Winter-Shattirunaen, die Euch ſicher 9 
zufriedenttellen werden. Ein Anzug, für den täa- 7 Hy . 
lihen Gebraud, ranairend bon $35 ‘herunter auf 


= 


—W 
N N 


Kleider-Bercale — „Doppelte Breite, gute 


in hellen und dunklen Figuren gel 
und Streifen, 10c Qualität... 6%e 
Reinleinenes Handtudzeng — Die 


breite Corte,gute 12 %c-Quas 
lität, für ’ — Mr 


—W 
IN X 


N 
AR 


⸗ 


Comforter Kaliko — Gute Auswahl 


——— —— — 
von Muftern-— 6c Stoffe, Unfere $12.50 Anzüge und Weberzieher find von den 
für 4340 


beiten Stoffen nemadbt und von Männern entworfen. die 
nur $15 leider maden. NReinmollene Kammaarn- und 
Eaffimere » Anzüge — Ueberzteber find von reinwollenem 
Kterien, Ebeviot und Bicuna, 42- bis 52%zölline Modelle, mit 
an da ea 7 55 512.0 
bübfhen Bartie, für y 


* 


5 


N 
W 


Ungebleichtes Betttuchzeug — 24 
NYard3 breit, gute 26c Quali- 18c 


tät, nur 
Kiſſenbezüge — An voller Größe, 


Ungebleichter Muslin — Lolle Yard 
breit, Stoffe, die regulär zu 5*ᷣe 


8c die Yd. verkauft werden, ©) 
Schwere wollene Strümpfe fürMän- 


\ 


ner, (3 Baar an jeden Kunden) 

das Raar tie 
Schwere geflichte Strümpfe 

f. Damen, reg. 19c — 2 Paar 1 Oe 


Caſhmere⸗ 
— 260⸗-Artikel, — 


Strümpfe für Damen, — 


fertig. für den Gebraud, + 


Gaihmere - ‚Sanbichuhe, 
Seide gefüttert, Paar 


‚ Kleider - Poplins — feine mercers 
iged Sorte, in allen Farben, 
25 Wertbe, für 


für den kommenden Sonntag Rad) 
mittag in Ausficht geftellten Genüjle 
und des Umftandes, daß neben dem 
Philharmonifchen Orchefter unter der 
Zeitung von Chevalier Emanuel zwei 
Künftler von Weltruf auftreten, nicht 
fehr verwunderlih if. Die beiden 
Soliften de Konzert3 find Frau Fan- 


Silz.Hüle, Sammel- En hans 


Fr « Hüte für Mädchen. febr bübfh mit Flü- 
aeln und Band oder Sammet „- 4 j 
arnirt. * 00 » Hüte, 

aan. } v i 3 
Sommet — für Damen — einige ſind 


wit Vela aarnirt. andere mit 
Straußenfedern. febr modern. ofs 


Unterröde für Damen, 


ferirt fü 


3.96 


Anterröche ma Sſſauſs 


von der —* Simon 


Seide gemacht, voller Breiter 
Flounce. 85.00 a peu * 

für 

Sbawl. 


für diefen Verlauf, 

Rreinwollene Beaver Ehanl3 — ein 

der renulär für $4.00 — 0 
wied. für. diefen Verkauf. 2, .) 


\ 
IN 


nie Bloomfield-Zeisler und Riccads 
Martin, der Helvdentenor der em 
Yorker Metropolitan Oper. Nadhite- 
bend das Programm: 


Stawifher Matih ..nunnunennnnerenrer Tihaitowstu 
Ronzert in E=dur, Op. Mos zkows ka 
Frau —— Boomfleib. Zeis ler. 

m 


„La e* 
Sen — Martin. 
Spaniſche Rhapſod 
wei Sätze aus Di „Jüdiſt 
tude, Walzer und Polonaif 
Frau Bloomfiell: Zeis ler. 
Blumenlied aus Carmen“ 
Herr Martin: 
Scherzo aus dem Konzert in Bemoll, ©. 102 Litolff 
Frau Bloomfield⸗ Zeisler. 
Liedergruppe 
Herr Martin. 
Duverture zu „Der Freiihlg“ 
ne 


Bom Grundeigenthbumsmarft. 


Ontario Str. :Bauzrund' bringt $70,000.— 
Der.äufe auf der Südfeite. 


Kohn: U. Chapman Hat von der 
Eribben & Serton Company 175 Fuß 
Südfront. bei. 100 Fuß Tiefe an Ons | 
tario'Str., 380 Fuß meitlih von Ors | 
leans Str, für $70,000 getauft. Ya | 
ten Gebäuden befindet fich. die Emails | 
le-Anlage der Gejellichaft, die aber am | 
1. Mai ihre neuen Gebäude auf ber 
Meitfeite beziehen wird. 

Das Apartment-Gebäude an der 
Südmeftede von Calumet Ave. und 
53. Str. ift von Andrem O’Donnell 
für $80,000 an Frau Lillie U. Rollo 
verkauft worden. Das Gebäude iſt 
dreiſtöckig und ſteht auf einem Grund⸗ 
ftüd bei 107 bei 153 Fuß; das Eigen- 
thum ift mit $38,500 belaftet. Herr 
D’Donnell nahm das Miethshaus 
7024-36 Cottage Grove pe. in 
Tauſch. 

Luiſe O'Donnell hat von Frederick 
T. Haskell den Bauplatz an der Nord⸗ 
weſtecke von Michigan Ave. unb 41. 
©tr., 132.6 bei 160 Fuß für $18,- 
000 gekauft. 

Zohn R. Kohniton hat an Elget und 
Nelie B. Earlfon das neue Apart- 
mentgebäude 1521—23 €. 66. Place, 
300 Fuß öftlich von Wafhington Ape., 
52 bei 125 Fuß, für $25,000 verkauft. 

Ida H. Webiter hat an Edward D. 
MWices und Andere den vierten Aniheil 
an dem Gigentbum 112—114 Lale 
Gtr., 28 bei 150 Fuß, für $20,000 
verfauft. Die Käufer haben eine HY- 
pothef von $45,000 auf 5 Jahre zu 


Sandfhuhe und Strumpiwaar ı Beites_ Unterreng 


Edte Glace-Damen- warze 2Glaip Gaih- f 
haudſchuhe, 2Claſp, = en fü wenigit‘s Gerd 
in allen beliebten hi. Fließ⸗ und fanch — — — 

nerblilgattirungen, Sutter, reguläre „35 


W 
Hand 
—— AU für 


Schleier, Bänder und ee 


Schuhe für Nänner, 
Damen und wädoden 


Damen-Drefihuhe in Patent Colt, Gunmetal 
Caif und Bicı Kıd, Cchnür-, Knopf: oder Bili- 
cherfacons. 


Der neue lurze 

Sand Eifett, a e od. niedrige 5 | 9 

Abfäge. Ale 6. $3’ Werthe * 
Maänner⸗Schuhe Vor Walt. Belour Calf und 
Bateut Golt, ın. ven Freat, Lon- . 
don und Kno Beben. Alle Grö- * 
Ben, $3.00 Wertbe, für : 3 „> u Chif- 
Dongola Kid Mädchen: , Damenihuhe in Ra * * fon Damen-Autono- 
ımube, Echnür-, Blü- , tent en 53 ne “ bitidleier, alle Yar- 
der» u. inöpf-Facons, | und Gurmetal Calf. ben, regulär. Preis 
Ratent Tip u. Exteni. | Ehwere oder leichte Sodlen, mit Soth 25, 
Sohlen, Xop oder Kedertop, mo- 

»1. 0 


$1.50 

ih... Werte, RR 

Verkauf von geihliffenem Glas 
Prädtiged Sortiment von 
Brillant_geichliffene Stüde 

Sad. Fruit 

Bowls, echte 

g reihe fums 


lelnde Bin 
Wheel und 


Gewürf ltes Handtuchzeng, —Leinen 
Appretur,  einfachmweiße oder 494 £ 
farbige Borders, Hard 


8 fte Seifen-Chips, 
3 Pfund für 


Fancy Santa Clara Zwet⸗ 
‚schen, 4 Bfund für 


Go Duft — 1 
Badete, 4 für 


Kichelin Be. 4 — 
vint⸗ Flaſche 


eo ögete Kodh:KRartoffeln, — 


Bole Gröh: Bett - Blanfets — 
bübfche Auswahl von Borders, 49 c 
® 


da3 Paar für 
Bancy Kiffen =» Tops, bis Pr 
zu 25c werth, Auswahl 


Santa Claus⸗ Seife, 
10 Stüde für 


gr ſtes Batent - 
BE Faß⸗Sack 


Sol Duſt Syrup — 
3 8 Büchſen für 


Fancy Standard Tomatoes, 
3 Büchfen für 


Keinwoll. ihwarz e 
Gaihmere naht Isle 
—— > 
a un geripp | 
N weine weiße gerippte fiehgefüt- - F 
HR tere Union nit für T: | 
” Samen — Gtößen 4, 5, ce 
6 — $100 Wertb für 
Feine wollene gerippte — 5 
Leibchen und Sin für 
—— — $1.00 Werthe +) 


Feine gerippte Hemden und Hofen für Männer — 
Aus feiner auftvalıder Wolle, mit - etwas Be 
® & 


Baumwolle um e8 vor dem Eingebeu zu Tchli- 
Battendbery Centers 
— — 7—7— 


Arie aus 


—— 
Ar 
Mehl — Chopin | 
Leiße hohlgeſumte 
Damentaſcheutücher, 
ein ſzeszieller Bar⸗ 
rain für den nr 
ta a⸗Ver⸗ 


——— Band Nr. 80 
u. 100, alle neuen u. 
Lübfhen Mufter, wtb. 
— zu 350. Sams 


taa fpe- 22.0 


Is da 
Dro 1uen zu veduzirten — 


—IEEA 
Hoitetters 


23 
Ye 


— — — 


Dieſer Koupon iſt 4 0 werth 7 


Ein volles Quart Henneſſy 
reiner Rye Whiskey, für $1.00 ver- 


1. 
Samstag 
gen — wertb $1.25, für 


$1.50 Gall. reiner Galif.Bortwein, 
die beite Corte, freie 
Proben, Gallone 


Reiner Holland Gin, 
große Flajche 


Malt Marromw oder. Brima 
Tonic, per Dubend., 


Beef Iron and 
“wine oder reis 


Zarative Bromo 
Luinine Tablet |Manen Bitters, 
u Kopfweh⸗ —* en pe Sa artield 2 Peruna, 
ulber, olle ee,25c 

Ber ee Ad Le Kia 6DE 


Die beiten Provifionen 


„Meadow Hill“ Butter, beite Sorte, Pfund 33e 
„Holltein“ od. EoldEpring Butterine, Bi. 17%%ec 
12% | Extra fanch bieliger Schweizertäfe, ‚Bid... 15€ 

108 3 Ehmalz—Dscar VWapers „Edelweik“. Bid..ite 


eN3 Bine Tar 
oney od. Oran⸗ 


kauft, mit dieſem Kou— 
pon, per Flaſche, für 59 


++ 


MOELLER & COMPANY 


Lincoln Ave,, nahe Southport Ave. 
Fir Sımtız, Den 30. Oltober. 


Blantets und Eomfprter!. — Wir habe’ das volfftändigfte Sortiment in Late 
Biew, im Preis rangirend: Comforter3 von 98c aufw.; Blank.ts von 59c aufw. 
Kleider für Tamen und Kinder. 

Franz. Serge Damentlei- Schwarze Sateen Damen: 
der in Blau, Schwarz oder Unterröde, breite Flounce; 
Roth; in einem Stüd, regulärer Preis 1.98; am 


fange Waift Styles, befeht ae 4 AB 


: “ — 
mit Seide Braid u. Knö— 
pfen; Stirt iſt plaited bis Schwere Broadeloth Coats 


zur Waiſt, für Kinder, Navy, braun 
ipg. en. 12.98 und grün; bejegt mit Gei- 

de Braid; Größen 6 biß 12 
Taffeta Seide Meffaline 


Sabre; Samitag 
Damen Waifts unn Nek, 1.98 


fpeziell 
weiß, ecru, braun und Spirtwaifts 


— 
ür in Navy, Weiß 
ſchwarz, {per * für Damen, in 

del z 5.75 

Echt ſchwarze Soieſette 


und Roſa; ſpeziell fur 
Damen Waiſts, hübſch 


1.25 
Dreſſing Sacques für Da⸗—⸗ 

glänzend und ſehr dauer— 

haft; Größen 84 bis 42; 


men, von befter Qualität 
lannelette gemacht, mit 
ipeziell für 
Samftag 1 39 
Örvcerie®. 


Satin. und Cords beiekt, 

——— . 1 m 
Native E — 

Moeller & E0.’8 Red Star beites Fancy Hinterviertel Kalbfleifch.. 

Patent Mehl, d Sad Vorderviertel Kalbfleiſch 

Beite Koch: Kartoffeln, Ped 

Fancy gemifchte Nüfie, Pfund 

Fancy Golden Santos Kaffee, Pj..18c 

Tancy Sugar Corn, 3 Bühjen....25c 

Fey Early Zune Erbjen, 3 Büchjen 250 


Kleine magere Port LXoins 
Befte Schinken 

Elgin Evaporated Milch, große 

Büchſen, 3 für — 


Friſche Bratwurſt 
Droguen. 

California Syrup * Fiss 
Dr. Graves Zahnpulver 

Clover Leaf Imitiation Jellh, 

ajjortirt, 3 Yars 

Snow White Mafchpulver, 

2 20 Padete für 


Fletſchers Caſtoria 
Williams’ Taltum Pomder 
Geflügelsfzutter, befte Mi: 
ichungen Getreide, 100 Pf.. 


Sperieller Berlauf felbit ——5— Hübner. Aelee 
Kleirfe magere Stüde Port L 13%2c 
Fanch SHinterviertel Srina daı 
Manere CStüde Borl-Schulter 


fter, $3.50 Wertbe, 
Fanch aerollter Rib Tas 


Stern = Mur 
Lliven- oder Bon Sn Difhes, fanch 
0 on n es, 
wacons, reiher Schnitt, $i We tb, für 69 
Sugar und Greamer Sets, breiter Wbirlwind- 
Schnitt, BOB Griff. Baar - für 1.75; 


Ar, 1 Euvar cured Ricnics, das Pid..... 1334 Für Battenberg 183Öll. Genters, — 
20€ u. edig, einf. Centers, büsiche Entmürfe, 


anch ge eg Beal Armours Star Dried Beef—neihnitten. B’. % 
Bol el Ber Sal, — Swifts —— WRurit. 1 Tfd. Schachtel ik 95r Werth, ivea. Samitag- e 
für ze 1 


Vrime Chuck Roa 
Scui 16€ Stra fanch, Koh-Rartoffeln. Bıfhel........ 8 


Fio Newlons —— — 
WieboldtsBeſt XXXX Mehl, * Fab Su 7501Sroße Bun tdaline Zitronen, Stüd 


Weihnachts: : 
Geschenke | 


—— Beginnt ſolor⸗gerade 
rozent aufgenommen. W 
Fred Hobrin von Barrington, Ill., Ih eute * Fl h’ 5 Stamps 4 RN 


in an * L. zung = Eigen- N 
thum in Baulina Str., 129 Fuß nörd- } A N 78 w 

ih von Irving Park Boul., 50 bei zu ſam meln. IT RE IN 
120 Fuß, Oftfront, mit $10,000 be- | Sek 
lajtet, für $18,000 verkauft. 

‘ame EG. Long hat mit einer An 
lage von $10,000 in furzer Zeit einen 
Germwinn von $4000 erzielt. Am 14. 
September faufte' er 359 bei 138 Fuß 
an der Sübdmejtede von Houfton Abe. 
und 98. Str., 359 bei 138 Fuß an der 
Südoſtecke bon 98. Str. und Com— 
mercial Ave. und 674 bei 436 Fuß 
an der Südoftede von Commercial 
Ave. und 99. Str. für $10,000. Yet 
bat er da3 Ganze an Frank Y. Koha 
für $14,000 verkauft. 

Seymour Morris hat vom Nadlaf 
bon Lyman Blair das Eigenthum in 
Berkeley Ape., 116 Yuß nördlich von 
43. Str., 50 bei 121° Fuß, Oftfront, 
für $19,200 getauft. 

Eine neue Subdipifion,; 193 Baus 
ftellen zwifchen 104. und 105. Str., 
Cottage Grove und Corliß Ape., ift 
unter dem Namen „Chicago Title & 
Truſt Company Addition to Pull- 
män” eingetragen worden. Der Bau- 
grund ift ein Xheil der fürzlih von 
der Pullman Landagefelihaft an die 
Zruftgefellfchaft übertragenen fünf ©:: 
vierte. 

Eugene. €. Prufing will fich benü- 


ben, da3 franaöfifche Syitem der Ab- ; 
zahlung von Schulden auf Grundei- 200.550 2 Meeil Fan 3036-3038 Lincoln Ave., 


(Old . 
genthum hier einzuführen. Unter bie — — — (Old number 943-948) 


fem Syftem werden Darlehen auf 25 ws : Sn z 
bis zu CO Nahren zu 44 bis 5 Pro- : | = — 


zent aewährt. Der ˖ Leiher zahlt aber 
53 bis 73 Vrozent, und der Ueberſchuß — 
er Gran jury Aberwieſen 

den iſt geſtern vom — 


über die Zinsrate bildet einen Ab⸗ah— 
lunasfends der am Ende der Darle—⸗ 
der Poliziſt John Thnau, 
Abend des 8 Sevtember.. * 


Beſteht darauf fie zu erhalten für Alles was Ihr kauft. Für Alles was Ihr eßt, Alles wa— 


Ihr tragt. Alles was Ihr braucht ſollte Euch Fiſh's Stamps bringen, denn in allen guten 
Läden werden fie gerre gegeben. Bei jedem Einkauf den Ihr macht ſagt: „Fi h's Siomp itte“ 


Beginnt ſofort ein Buch — und ** Weihnachten kommt, ſeht was Ihr erhalten kͤnnt — Geſchenk'e fü r die ganze$amilie 
Für Vater Für Mutter Kür Bruder Kür Shwiter Rür Kraben Für Mädchen 
— — —— — — — —— — TEE — — ———— — ůôÿ RE ae in ei EEE TITTEN 


Uhren-%068, Ring“, Lockcts, Manidetten Links, Lockcts, Drucker⸗Preſſen, Puppen. 
Borfted-Nadeln, Küchen-Kabinets, Uhren, Broichen, Rollſchuhe, Buppen-Lüufer, 
Armftühle, Fancy Lampen, Ketten, Rob8, Mädchen: Bulte, Windbüchſe, Toy⸗-Mẽ beln, 
Bücherſchränke, Mantel-Uhren, Schreibtiſche, Armbänder, Werkzengkaſten, Kinder⸗Schaukelſtühle, 
Koffer und Taſchen, Rugs, Carp ts, Leder⸗Stühle, Börſen, Taſchen, Trommeln, Toy: Pianos, x 
Gamerns ctc., Kämme und Bürften, Ubrfetten-Anhängiel, Gürtel-Nndeln, Baichall-Anzüge, Baby: 
Muſik-Inſtrumente, Gardinen, Feine Ringe, VBianso-Bänke, Indianer-Anzüge, Toy:Tr 
Manicure Sets, Hallen⸗Stand, oto; Ausſtattung, Uhrketten, PBuppen:Go-Garts, Toy Groccfh-Laien, 

— Leder Schautelſtühle. Tavenports, Suit Cafes, Hinterkopffämme, Screibpulte, Humpty Tumpty >... 


c Bulls Cough Syrup 
BeLikdre. 


1Flaſche Keutuckh Welcome un 4 laſche 
Vor twein, tigulär $1.00, ® 8Boe 
1 Gall. Gudenheimer,: veg. 
Gall.,. fpeziell 

14 Gall.- Mardland Re, reg. $1.50, für..81.00 
1 Flafhe Three Star a Brandy, 65C 
regulär Bi, für 

Feiner Salifornia — * 81.35 


die Gall, für , ober 
Feines Tafelkier, 24 - Blafchen Rihe für..64e 


.1.89 


ange, 


Rauch-Tiſche, Etc. etc., etc. Kämme und Bürften. Ete.; etc, etc. Biele and. Spielfadhen. nd viele andere. 


Jedes Buch voll von Fiih'S Stamps ift ant für $3.50 — gerade wie extra Geld für Weihnachten. Giltig in irgend einem unjerer Finf rien 5 
Läden. Es ift fein Grund in dr Welt vorhanden, warım das Geld, wa 3 Ihr jeden Tag veransgebt, nicht zur jelben Zeit für Eure Weihnachts: Gefchente 
zahlen jollte. Und jetst tft Die rihtige Zert mm mit dem Sparen zu begin sen. s 


Laden: Befißer, die Feine — — haben, ſollten 1404 Calumet aufrufen. 


‚Premium Rooms 


1906-1908 Wabash Ave,, 
3011-3021 State Sireet, 


Premium Rooms 
1901 1911 State St., 


* Frl. Dollie Collins, 2100 We 
Erie Str., bat fiy im vergangenen 
Winter in der Zahnarznei-Schule der 

 Norihmweftern-Univerfität unentgeldlich 

- das Gehege ihrer Zähne außbeflern laf- 
fen wollen. - Dabei bat angeblich ein 
Student aus Ungefchidlichkeit ihr eine ' 
übende Eäure ind Geficht gegoflen, jo 
daß fie für die Dauer entitellt bleiben 
— —* Haot nun gegen — 

Zahlung bon ‚000 
‚ Schabenerfah. 


@uropäifihe Besslelraten, 7 
Lout Bericht der Vierchants 


Faithon wird alſo bald ihr Ende er⸗ 
reichen, und * Sebi rn * | 
fammt dem Grand Central Ba e 
unter der Eigenthümerſchaft der Bal⸗ —— —— —— die 
timore & Obio reorganifirt imerben. | SeuıThidnd: Iy Mail Bakus 
LZeptere hat jegt die Bonds und. etwa. eiterrerd: 1Ub onen. 2U.40 
drei Viertel der Aktien in B:fit, Mit Eommeız: 100 Francs...... 19.18 
bewerber um den Ankauf hat fie nicht grtamo: 1UU wuden....... 4U.25 
mehr. mn et Bahn = änemart: 100 Sroner. ... 26.55 
Meilen G meift inner ij": = * Yuf- die Wie ã—— 
‚cagos, und befigt einem Abfe ätungb- a, 00 Ze ung, BG 
wert non 920,000,000. ‚ Reto Dort werk & Co. ifren 


bensfrift die Höhe des geliehenen Ka- 
bital3 erreicht. Damit ift au der 
Bortbeil verbunden, baf die auf den 
unbesahlien Zheil des Kapitala zu 
aahlenre Rinafummen immer Fleiner, 
andererfeit@ aber her dem Abzah'ımgs- 
fonds. zuffiebenhe Theil der Zahlungen 
* —— wird. 

ndesrichter Kohlſoat hat auf An- 
traa der Baltimore & Ohio⸗ PR 


La Salle ——— und —— Boulevard 
Kapital und Weberfhuß 


$13,390,000.00 


Binfen werben Begahlt auf Ghed- und Svar · ontes. 
UAnfeihen nur auf anertannte Bertäpapiere. 
Bond, Boreign&@zhanse und Tenfidepartmentt 
Korreipondeng erwünfeht. 


— ————— 
; — Tat —— — — 
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- Eriter Klafje Winter-Heberzieher 


njere Winter-eberzieher für Herren und Knaben find in jeder Kinficht 
erfter Klafje. Kein Kaden an der Weftieite oder Nlordfeite offerirt 
jolche hochelegante Sacons, vorzügliche Machart und folide Stoffe 


zu folchen mäßigen 


Winter = Weberzieher 
Winter = Ueberzieher 
Minter = Weberzieher 


KLEEBR 


Belmont Avenue ana 
Lincoln Avenue 


Dreifen, wie 


für Herren 
für Yünglinge (Alter 16 bis 20) 
für Knaben (Alter 3 bis 16) 


Mihvaukee Avenue 
and Divissom Street 


— * 7 7 — 
Eu en N 3 r J TE 
* — H * 
— F 
3 Ze N Pr 
N \ u‘ 
(ER) fr e 
6) J Bi A dd 
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3238-3242 Lincoln Ave.. Ecke Meirose, 


1 Blod nörblih von Belmont Avenue. 


‚Der neue Laden“ 


14.50 
14.95 
1.95 


Außergewöhnliche Werthe dieje Woche, 
garantirtes Atlas Futter, werth $20.00 


Strift Tailor: made Suit3 in Serge, Worfted oder Vroadeloth, feines 


Atlas Futter, hübſche Facons, extra Varg 


Unſere Abtheilung für Baby Coats und Bonnets enthält eine enorme 
Alle gefütterten Coats für Wintergebrauch, Größen 2 bis 6. 


Auswahl. 


Volle Länge Kerſey Coats, 


ain 


Kleidungsftüde für Kinder, jchwer gefüttert, 


Größen von 6 bis 14 


Unſere Putzwaaren-Abtheilung hat einer großen Zahl unferer Kunden bie beite 


Zufriedenheit gegeben. 


Nur erite Klnffe Pusmaderinnen angeitellt. 
Kede Dame, welche einen Winter Eoat oder Suit benöthigt, jollte fih unfere 


außergewöhnlichen Bargains zu Nupen ziehen. 


Unfer neuer Saden ift das Stadt- 


geſpräch. Unſer Sortiment ift groß und unfere Yacons find die neueften. 
Wir beftreben uns, unjere Kfeidungsftüde perfett paifend zu machen, und find 


fiher, Euch zufriedenftellen zu können. 
Einkäufe bejorgen zu fünnen, bedeutet ein 


det beifer zufriedengeftellt und findet Pafjendes. 


Die Bequemlichkeit, in Eurer Nahbarjchaft 


e Erfparnik an Zeit und Geld, Yhr wer: 
Umänderungen frei. 


Wir haben nur die beiten Anpaffer angeitellt. 


Befucht unfere Damenfchneider-Abtheilung. — Wir machen Suits 
und Eoat3 auf Beitelung innerhalb 10 Tagen. 


Lolalberidt. 


Die Unpeilftifterin ? 


— 


Floſſie Gray gefunden und dem Inſpektor 


E 


Wheeler vorgeführt, 


Abraham--Leph, der geitern, mie bes | 
richtet; it feiner Zelle in der Wache an | 
Harrifon Str. von feiner Gattin, bie | 
ihn wegen bösmwilligen Verlaſſens 
hatte verhaften laffen, niebergefchoffen | 
wurde, liegt in ſehr bedenklichen Zu⸗ 
ſtande im Hoſpital darnieder. Seine 
Frau hat eine ſchlafloſe Nacht gehabt. 
Sie unterhielt ſich faſt ununterbrochen 
über ihr Eheleid, das ſie ſchließlich zur 


E DVerzmeiflung, getrieben und veranlaßt 
" babe, den Mann, der angeblich eines 


bergelaufenen Frauenzimmers, einer 
Floffie Gray wegen, Schande über fie | 
—— Kinder gebracht, wie einen 
Hund niederzuſchießen. 
Floſſie die 23 Jahre alt und eine 
Augeftellte ver Zirma Yentins & Co., 
fr. 136 State Str, if, wurbe übri- ! 


gens heute Vormittag um zehn Uhr 


don den Häfchern gefunden und under 


fi dem Anfpeftor Wheeler vorge⸗ 

hr. Der unterzog fogleich die nad 

ter Mode: gefleivete Maid, die 

te Spur von Aufregung zeigte, im 

fein bed Stontsanmwaltägehilfen | 
arles Barrett einem Verhör. 


Mama; „Uber, Elächen, 


warum 
ft Du denn Dein Bilderbun 


ter Matthei e 


Großes Preistegeln. 


Es wird vom Schweizer Männerchor drei 
Wochen lang veranftaltet, 

Der Schweizer Männerchor neran- 
ftaltet im Hotel Grütli, 512 Mells 
Str, nahe Indiana Str, ein großes 
Preiötegeln, melches am kommenden 
Montag anfängt. E3 find bedeutende 
Preife ausgejegt; fo beträgt der erfte 
Preis $50, ber 2. $25, der 3 $15, der 
4. $10. Für die meiften Zehner gibt 
e3 $10, für die meiften Tickets $10, 
für die meiften Pubel $5 und andere 
merthnolle Vreife. Für die Damen ift 
jeder Mittwoch vorbehalten. Die Da- 
menpreife find: 1. Preis $10, 2. $5, 
und viele andere. Die Dauer ded Ke- 
gelturniers ift auf 3 Wochen feftgefept, 
e8 wird täglich von 2 Uhr Nam. bis 
12 Uhr Abends gefegelt, 


Kolumbia-Damenfiun, 


Einen Empfang zu Ehren bon Frau 
Mever, der Gattin des früheren hie⸗ 
— deutſchen Generalkonſuls, veran⸗ 
taltete geftern der Kolumbiar-Damen- 
Hub im Germania-Hlubhaufe. Die 
Ehrengaftin, die übrigens auch Ehren⸗ 
mitglied bes Klubs ift, hielt im Der- 
laufe ber Beranftal einen anjchau- 
lichen —** über ihre auf Hawaii 
eınpfangenen Einbrüde, und Hr. Wal- 

ute bie Anweſenden 
mit Lieberborträgen. 3 


ar Barianie.. — Yı taiffe — 


olit: mal jo eine 


unfere drei Läden fie Euch bieten 


. $10.00 bis $35.00 


37,50 bi3 $20.00 
$3.00 bi3 $15.00 


05& ED. 


Ogden Avenuı and 
Tweifch Street 


Fahrſtuhl⸗Unfall. 


Die Gebrüder Sakora wurden lebensge⸗ 
fährlich verletzt. 


Unter Rädern zermalmt. 


Sn der Unlage ber Maymood Hard- 
ware & Machine Company an W.Lafe 
und N. Carpenter Str., waren heute 
bie Gebrüder John und Andrem Sa— 

ı faro, wohnhaft Nr. 648 und 646 N. 
Morgan Etr., damit beichäftigt, eine 
Tonne Gußeiſen mittels Frachtfahr⸗ 
ſtuhls vom 8. nach dem 1. Stoch zu be⸗ 
fördern, als plötzlich das Drähtſeil 
riß und der Fahrſtuhl in's Erdgeſchoß 

fauſte und zerſchellte. Die Gebrüder 
Sakora erlitten innerlich ſchwere Ver⸗ 
| legungen. Yohn ringt im County- 
— mit dem Tode; Andrews Zu⸗ 
tand wird für bedenklich, doch nicht 
hoffnungslos gehalten. 
Die Polizei hat eine Unterſuchung 
eingeleitet, um die Verantwortlichkeit 
für den Unfall feftzuftellen. 
Wer tft der Todte? 

Bon einer Perfon, die ich nicht 
nannte, wurbe heute früh der Wache an 
Shatefpeare Ave. mittels yernfpre- 

ı herd mitgetheilt, daß auf dem Hoch⸗ 
babngerüft nahe der MWebfter Ane. ein 
Todter liege. Die mit der Aufarbei- 
tung bes falles beirauten Deteftives 
fanden die gräßlich verftiimmelte Lei- 
che eines etwa — Mannes, der 
zweifellos unter den Rädern eines Zu- 
ge8 fein Leben eingeblißt hatte. Was 
das Opfer, das fein Hochbahner war, 
auf dem -Gerüfte zu fuchen Hatte, tft der 
Polizei ein Rättiet. 

Die Leiche wurde nad) dem Beftats 
tungsgeihäft Nr. 2929 Webfter Abe. 
geihafft. Der Verftorbene ift unge 
fähr 5 Fuß 10 Zoll groß und 155 
Pfund fhwer. Er trug graue Bein- 
tleider, blauen Rod, gleichfarbige We- 
fte, ein weißes Hemd und ein feibenes 
Halstuch. In feinen Taſchen wurde 

nichts gefunden was Aufſchluß über 
ihn hätte geben können, 

Gefährlihes Pflafter, 

„Der 6Ojährige Grüundeigenthums- 
händler Thomas X. Hall, mohnhaft 
Nr. 6428 Lerington ‚Übe., wurde ge 
ftern Nachmittag an Dearborn, nahe 
Ban Buren Str,, von einem dem Mat 
ler Richard 2, Williams, Nr. 1910 
Wrightmoon Wve., gehörigen und-von 
ihm felbjt bebienten Kraftwagen über- 
fahren. Der Verunglüdte, der Schä- 
belmunden unb drei Rippenbrüche er- 
Iitt, fand Aufnahme im Presbyteria- 
ner=Hofpital. Sein Zuftanb mirb für 
bebentlich gehalten. Mamd wurde 
| verhaftet, aber von feinem Ontel Dr. 
Lucas Williams gegen 32000 Bürg⸗ 
ſchaft bis zur Verhandlung losgeeiſt 
Kleiner Held. 

Vor den Augen ihres bier 
ten Spielgenoffen 
fiel geftern die zwei 
ben Killing ER Bas 

n Lilienteich im Lincoln 
; wäre, erunar, em 
mutbia in’3 Maf: 


al⸗ 
alte sc 
In ? Sie 
Be 


Ze 
re 


einen wurden in 
warme Deden gehüllt und vom Parf- 


1 politzeihauptmann ‚Charles E. w 


ha 
in ſeinem Kraftwag im 
geb Gitern find. Frag er 
Frau Koehler. 


————— 
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ldene Hochzeits feſt feierten ge⸗ 
—32* rau Louiſe it: 


— Das 
‚Dere 
ang in ihrem Heim, 62 Yremont Str., im 


Kreife ihrer Kinder, Entel und freunde, |. 


Beide ftammen aus Stavenhagen in Med: 
Ienburg und famen im Aahre 1884 nad 
—* gen derlene, ber 75 Yahre zählt, 
während feine Gattin ein Yahr jünger if, 

feitbem im Schuhmadergewerbe thätig 


ig. n 
betheifigten fih ber Sohn 
mit feiner Gattin, bie Töchter frau 
Schumann, frau Frieda Metter und 
Emma Heniher nebft Gatten und 14 


— — — — 
Zauffeier, 


Sin der Kirche ber Erften Baptiften- 
Gemeinde, Paulina und Superior 
Str., findet am kommenden Sonntag 
Abend eine Tauffeier ftatt, die von 
Paftor D. R. Schröder geleitet werden 
wird. Ein befonberes mufitalifches 
Programm kommt zur Durchführung, 


rau 
ntel, 


Aurz und Ren, 


* Die SLjährige Mittme Eva Kinzl, 
Thon lange  tränflich gewejen, follte 
heute Vormittag auf Betreiben von 
Nachbarn in das Kountyhofpital ges 
fhafft werden. Die Ambulanz hielt 


bereitö vor der. Thür der Wohnung, . 


4604 9 Str. und die Frau mar 
im Begriff einzuſteigen, da brach ſie 
todt zuſammen. 

— m 
Bajonette in Der Londoner City. 


In das Wagengerajfel der Londoner 
City Elang diefer Tage friegerifcher 
Irommelmwirbel, zu beffen Takt in ro- 
then Uniformen, hohen Bärenmüpen 
und mit aufgepflanztem Bajonett das 
dritte Bataillon der Leibgrenadiere 
einhermarfchirte, deren Quartier vom 
Tomer nad; Chelfea verlegt worden ift. 
In den grauen Straßen ftaute fich auf 
den Bürgerfteigen die graue Menge ber 
Zipiliften, um den Strom von freubi« 
gem Scharlacd und blintenden Waffen 
patriotifeh zu bewundern, Auf ber 
hoben gr feines Amtahaufes ftand 
der Lord Mayor; bie Offiziere fom- 
mandirten: „Augen Iinf8!“ und hielten 
ben Degen zum Gruß vor die Nafen- 
fpige, mährend das Stabthaupt wür- 
dig gemeffen feine alterthümliche Kopf 
bededung lüftete. Mit aufgepflanztem 
Bajonett durch die City zu ziehen, tit 
ein Vorrecht weniger Hegimenter; ber 
Bürgerftol3 der Londoner war jtetä 
äußerft empfindlich bei dem leiſeſten 
Verfud, feine Rechte durch Militärge- 
malt irgenbmie zu beeinträchtigen; 
maß einft berechtigte Nothmehr mar, 
bat heute freilich nur mehr og 
Bedeutung. Weber ben Urjprung be3 
Privilegs gibt e3 verfchiedene Lesarten. 
Ym „Daily Chronicle” 3. 8. heißt e3, 
daß die dritten Grenabiere meilt auf 
See Matrofendienite geleiftet hätten, 
uhd daß deshalb den Bärenmüten das 
Recht der Seeleute zugeftanden worden 
fet, die blante Waffe in ber City zu 
zeigen. Glaubhafter klingt eine Erflä- 
rung bes „Daily Telegraph“. Danad 
geht der Brauch 250 Kahre zurüd. 
Nach der unglüdlihen Schlacht bei 
Morceiter floh der Präfident und nad)- 
Pet König Karl der Zimeite nad) 
den Nieberlanden. Aus ben Anhän- 
gern, die ihm gefolgt waren, bildete er 
eine Truppe, die die Bezeichnung Kö- 
nigliche8 Leibregiment erhielt. Yünf 
Sabre jpäter war bie Reftauration, 
und Charles der Zmeite 309g am 29. 
Mai 1660 in Ronbon ala König ein. 
Eine feiner erjten Regierungshanblun- 
gen beitand barin, das alte Heer auf- 
zulöfen und ein neueß zu bilden. Da 
er fein Leibregiment im Ausland ges 
laffen hatte, richtete er eine neue Garde 
ein und ftellte den Dberften John Ruf» 
fel an ihre Spite. Einige Zeit jpü- 
ter wurden dad alte und. bad neue 
Garberegiment unter vem Befehl Ruf» 
fel3 vereinigt. Bi8 dahin war e8 ben 
Merbeoffizieren verboten gemwefen, bie 
City zu -beireten. Eine Ausnahme 
murbe augunften de voltsihümlichen 
Dberften Ruffell und des ebenfalls fehr 
beltebten Königs gemacht. im Refru- 
ten anzumerben, murbe e3 NRuffell ge- 

attet, mit allem militärifchen Pomp, 


. b. mit Trommeln, fliegenden Fab- |. 


nen und aufgepflanztem Bajonett 
durch die City zu ziehen und Lehrlin- 
gen, Schreibern und Laftträgern ben 
Glanz des Waffenhandwerks verlok⸗ 
fenb vor Augen zu führen. Nachdem 
das Regiment in drei Bataillone ge- 
theilt worden war, behielt das britte 
Bataillon, das allein aus Angehörigen 
des er han Regiments zuſam⸗ 
mengefeßt war, das alte Bo 


Neues von den Heinzelmänndeh 


Man hat uns biöher gelehrt, unter 
ben een Sage nad 
geſch —— Kobolde, wel⸗ 
che über Nacht unterlaſſene Arbeit ver⸗ 
—* ae — — F 
o imlichen Natur zu verſte⸗ 
hen, die dem Menſchen bei verfchiebe- 
nen Arbeiten, wie beim Baden von 
Brot ober beim Brauen von Bier, in 
ihrer MWeife behilflich find. Nach der 

tigen Wiffenfaft wären in ben 
ier angeführten . die Hein- 
zelmän: mit ben zumogenen Bat- 

‚jenen mitroflopif kleinen 
‚zu ibentifiziren, imelche 
igsprozeß 


onfin Str., in | borragende 


erben » und. fie 


schuhe 


Das volitändigiteta- 


CLOTHIERS- 


nen 
Unier ihnel ember- 


MADISON +» HALSTED 


Ak Vertrauen — 


Y AM 2 


> ERTL EERERENÄBR P 


Euer Dertrauen bedeutet viel für 
unferen Erfolg, Wenn Ihr franf 
feid, fonfultiet Ihr den Arzt — wenn. 

-in Schwierigkeiten, den Akvofaten— 
in jedem $all fest Ihr volles Der- 
trauen in Eurem Berather, Denn 
der Doktor ſagt: „Nehmt ſolche Me— 
dizin“ ſo nehmt Ihr ſie. Wenn der 

Advokat ſagt: „Haltet Euren Mund 
fo fagt Ihr abfolut nichts. 


Wir brauchen daſſelbe Bertrauen 


um Euch gute Waaren zu verkaufen. Wir 
können dieſes Vertrauen nur durch ehrliche 
Werthe erlangen—reelle Waaren nnd höfliche 
Behandlung. 


Denn Ihr Kleider braucht 


ſetzt Euer Vertrauen in uns und wir 
werden uns hüten, es zu verlieren. 


515 ie 


Ob es nun Anzüge oder Ueberzieher find, 
große $15 MWerthe für Eure $15. In dieſen 
Preis find fämmtliche neue Mufter und . 
Styles. eingeichlofjen, ganzwollene Stoffe, 
elegant und modern. 


Uniere 


ER LENTRIED, N PN 56,2 B e 
—* > * * N EREEE BERG DEN, RS RR 


-Schübt Euren Hals 
N .erzieher 10.00 u. 15.00 


mehr 


Bargaius 


Andere Samftag : Bargains 


Abermals eine Partie von biefen 50 Cent Prefident Hofenträger zu 30 Cents (nur ein Baar für ei 
Perfon). Diefe 2 für 25 Cent echt fehiwarzen nahtlojen Soden wieder zu 6 Ct3. (6 —— eine De "Eine 
Partie von 1,50 grauen fanch geränderten mollenen Sweaterd zu 95 Cents. Kommt herein und wärmt Euch 
Wiederum eine Partie von 1.50 neuen fanch Hemden mit plaited Bufen, nicht alte Ladenhüter, beventt, fondern 
neue Hemden zu 79 Cents — (nur 3 Hemben für eine Perfon). Wenn hr einen wirklich guten Straßen - Hanb- 
TSub zu 1.15 wollt jo thut Shr gut daran meine „Cape“ Handjchuhe zu befichtigen, fie jehen aus wie importirte 
2.00 Handihuhe; und tragen fich gerade jo aut. Er SL 

Wollt Jhr einen Hut kaufen, ich verfaufe alle neuen Formen von 2.00 Hüte zu 1.85. Wollt Ahr Hemden 


auf Beitellung, meine Preife find: 3 für 5.00, 6.00 und 7.50; 4 Manfchetten zu jedem Hemd. Die 

müffen Euch zufrieben ftellen ober ich bin nicht zufrieden. Yhr feid derjenige 4 te 
| Ihe ich anzeige brauche ich nicht meiter zu befchreiben und ben 
fie nicht „upstosdate“ und erjtflaffi 


unb Ueberzieher mel 


jedem emben 
K — Diefe 15.00 Anzüge 
i t eſch abrikanten zu nennen. Wenn 
Kleidungsftüde wären, die ihre Form behalten und zufrieden ſtellen, würde 


ich in sh .- Beste offeriren. — 
enn Ihr Kleider bei mir kauft, ſo bekommt Ihr Euren Geldwerth, und wenn Ihr irgend etwas kaufthi 
dieſem Laden, ganz gleich was es iſt, ob der Verkauf 6 Cents, 16.00 oder 116.00 beträ ze bie Woaren Eu 


nicht gefallen jo bringt fie mir zurüd, Yhe feid der Mann den ich fuche; gebt mir eine 


legenheit; ch werde Un- 


recht gut machen und Euch zu meinem Freund. 


Diefer Laden fchlieht 
am 
Arbeitertag 


fenen Eroberein bed Landes tribut⸗ 
pflichtig war.“ Das Vorhandenſein 
einer graſſe noch heute ſei für 
Inneraftila und Südaſien erwieſen, 
während andererſeits an der Eriſienz 
wirklicher Zwerge, geſchickt zu aller 


antirung, im mittleren Europa zur 


teinzeit * *— Bel fön= 
ne: Run a hung 

teifende vor einiger Felt au v 5 
dainfel Zelebes einen im Abſterben be⸗ 
geiffenen Walbmenfhenftamm, bie 


„Seht mid; von Angeficht au Angefiht“— Jadion, Ede Ele, 
Samitagd offen Bis 10 Uhr. Ich nehme Loͤhn⸗Anweiſungen. 


see —— EEE 


THEWORLD 


229-231-233- STATE STREET. 
8:15. Borm. bis 1 Nahm. Camitag, 82.00 


Rs, * 


einen intereffanten Brauch dieſes Pyg⸗ 


„Zoalaß“, DE : se ferner 


mäenboltes ermittelt." Will nämlich der 
Hauptmann be ümmohnenden Stam- 
me3 bed Buginejenvolled ein großes 
Syeft feiern, fo with dies den MWald- 
äivergen durch befondere Herolde Funb- 


geilen: daraufhin Fommen die Toalas | A an ir am Suutag —* * — 


Nachts und in aller ⸗ 
lichleit und u ihre einen &- 


nt des — * a 
a | 
darf, 5 a wie⸗ 


zu 
mit ben . | 


1 - Q@U 


‚ En i j 
DR ’ u 


r 9 
— 


— 


* 


The World, 229—231—233 State Str., Chicago 





Deffentlicber Vertauft]... 


Huf Befehl des Gerichts 


18100,000 


von der 


Banterott-Lager von Herbit-n. Winter: 
Kleider, Ausftattungsartifel, Schube elc. 


Plymouth Clothing Co., Rochester, N. Y. 


Größte Wholejale-Kleider-Fabrifanten haben fallirt, ihr ganzes Lager zum Berfanf ausgelegt am 


Samftag, den 30. Sftober, 


um 8 Uhr Borm., in dem großenGebände,bns von hen Kreditsren gemiethet wurde. 


52525. Flalsted Strasse 


ein halber Blod füdlih von der Metropolitan Hochbahn-Station. 


| DaS ganze Lager bon den Ghicagoer Kreditoren von Rocefter nad) hier gebracht, um zu 


I au werden. — Der Bertauidauertnurib Tage. 


Senlalionelle Kargains 
in Kleidern Jür Männer, 
Äinaben und Kindern 


Gin feiner Männer-Anzug, garantirt, pofitiv 
2 wertb, oder Euer Geld zurüd, 52 
anferott:Berfaufspreis rw 


Glegante Geihäfts: und Gefellfhafts:Angüge für 
Männer, nah ber allerneneften Mode zugelänit: 
ten, mit bandmwattirten Schultern und Kragen, 
mit 3X Serge Double Warped Ss ne 
fauft für $18, und mwirtlih fo vıe 

wertb, Bankerott:Verfanfspreis..... > 


Elegante Männer: Au üge, in Belour —— 
ten Caſhmeres, alle 44 Er Diefer 
pofitin Is wertb, oder Be: Geld 85.55 
aurüd, Banterott: Verkaufspreis 


Bu —F— Satin gefütterte Gefellichafts- 
Anzüge, in ſchlichten nam und Streifen. 


Dieier Anzu 4 ift pofttiv $20 wertb, 57.45 


Bankerott⸗Verlaufspreis 


feine Geſellſchafts⸗ Nnzüge für Männer, in 
en neuelten Moden und Fatons, mit {chwerer 
Seide oder Satin gefüttert. Verfäumt nicht, ihn 
& befitigen, Banferott: 8 >} 
erfaufspreis we 


MännersUngüge, im gr. :fitting und lofe 
Ihendem Rüden, in Gollege Grau und Schwarz 

ind immer zu verlauft wor⸗ 14 - 
den, Banterott:Verfaufspreis «dd 


Etwa 250 Ueberzieher, einige mit Satin, andere 
mit Seide grfüttert yet 392,50 werth, oder 
Eur Geld zurüderftatte zu n 16 
während dieſes Verlkaufs, 0.89 
Banferott:Berkaufspreis 


3:Stüde Jong: Hoſen⸗Anzüge * Jünglinge, 

a neueften Moden und te rungen, werth 
50 oder Euer Geld zurlid 52 

; onferott: "Verfaufspreis 


eine lange Beinkleider⸗Anzüge ünglinge, 
Be Worfted und Gaf a ’ Aa “ an 
- Mufter,, mwertb $10 bis $12, 
Bankerott⸗ — — 


+ 


— 


Männer: u. Knaben- Hofen 


Feine Männerboien, werth bis 83, 
Banterottverfaufe- Preis 

A ergofen in neueften Muftern, merth 
, anferottverfaufs- 

9 * 
Extra sine Männerhof en für Dreßgebrau 
werth u $6.00, Banferott- 9) | 
berlaufapr reis 

Kniehofen für Knaben, werth doe, 
Banlerottverfauis-Rreis 


wurde 


12c 


Offen jeden Abend bis 10 Ahr. 


rößen, werthb $2.00. Bankerottprei 
Reinwollene Sweater Coats, werth 39e 
Feine Sonntagshemden für ——— 
werth 75c, Bankerottberlaufspreis. 
werth $1.50 Banlerottverfaufspreis... 79e 
Arbeitshemden für Männer, with. 75c, 35cC 
Zn ſchwere —— je: Männer, mit 

der ohne Lab, mwerth 
Arbeit3-Tafchentüher für Männer, 
wertb 10c, Bankerottverfauf3preis 
15c. Banterottverfauf3preis 
Hodjeine EEE TEUDER, 

egt 


Feine Männerhüte, all 
g b alle Yacona nd 79c 
$2.00. Banferottverfaufspreis. 

Te 

Extra feine Dreßhemden f. Männer, 
Banterottberfaufspreis 
Banterotiperientäuenth,.. 
Weiße Männer-Taſchentücher, wth. 
wertb $1.5 


—— in fanch Farben, wth. 
5c, Bankerottvertaufspreis Te 


Männerftrümpfe, werth 50 Saar, 
Bantferottverlaufspreis EUR 14c 
14c 


18€ 
terzeug, mwerth 75c, Bantkerottprei3.. 


3360 
Fanch geripptes Männer⸗Unterzeu 
werth $1.00. Banferottberlaufäpreiß. 39€ 


Einige hundert Knaben: u. Männer- 17€ 
Kappen, werth $1.00, Banferottpreis. 


ae endihuße und 
ſchuhe jetzt 


Männer-Hoſenträger, werth 50c, 
Bankerotiberlaufspreis....... ..... 


Männer-Haldtraditen, werth 50c, ' 
Banterottverfaufspreis 


Reintvollenes gefließtes Männer⸗Un⸗ 


Fauſthand⸗ 


2-Stüo Slück Anzüge für Kna- 


ben und Kinder 


* ⸗Stück Knaben-Anzüge, alle 
Größen, werth 82.00 bis $3.00. 
— * erbttbertaufs JJ 


Stück Knabenanzüge in Homeſpuns 


Facons und 
98 


und 
mn farrirten Stoffen, mertb $4. 
aferottverfaufs-PBreis 


oe Anabenanzüge, neueite Yacona 39 
Mutter, alle Größen, foliten für 2,3 
$5 verkauft werden, Banlerottpr , 


25c am Dollar verfchleudert 


Minner⸗ u. Damen-Schude 


—8 und —— — und Schnür⸗ 
ſchuhe für Männer. Cap und- Exten- 
Hon Selen. jedes u ——— für guten 
Gebrauch, vlele von dieſer Ba murben 
für $2.50 verfauft, feine weniger als 98C 
2.25, Banferottverfaufpsreis 


ee für Sünglinge, 


Männerjchube, x armältbasbreun, dauer» 
haft 8 bequem *8 Fa cons r Aus⸗ 
wahl, einige bis 3 3.00 
werth. — VV⏑⏑⏑—⏑— + 
eine Dreßichube fps Männer, aus m 
Aulbieer und 2 j Kid, beite Arbeit, bes 
Hidorh genäbte, jeded Panır als 
t gacantith Bariferott- s1 
verkauf preis . 
Hier ift die ges a. enbeit in dem_ Ber: 
lauf für 2.30 offene ten ben beiten 
a im der onen" Sr iefen Brei3. Diefe 
S e halten den Bergleih mit den aller- 
tirueriien aus, 


e müffen forf zu 


Männer» Winter-ederzieger 


—— — 3— für Männer, Schwarz; und 
43 Jol lang, wur $10. 00, 2, 95 

—5 Verkaufspreis 

Winter⸗ Uebergieher für Männer, Schwarz und 

Blau, wertb 812.50, Bankrott: 4 9 

Nerfaufspreiß , 

Shmarze Männer: Ueberzieher * 

$15.00, Banterott:Verlaufspreiß.. 

Feine Ueberzieher für Männer, 

werth 320.00, Banlerott: 

Berlaufspreis 

39.05. Ahr Lönnt unter 1000 ur 

Duftern Eure Auswahl treffen, nach der neueften 

Mode ge emadht, von den beften Fabritanten in den 

Der. Staaten und gerade fo gut wie irgend 

ein 322,50 ichneidergemachter 

Weberzieber 

Plüſch gefütterte Ueberzieher, 

Bankerotti⸗Verkaufs⸗ 

Preis 

Seide gefütterte Ueberzieher, 

Banleroti⸗Verlaufs⸗ 


% 
wertb_ $25.00, 
2.98 


werth 30.0, 


Neberziceher-Tept. f. Knaben u. Kinder. 


Kinder: Ueberzieher, werthb $3.00, 
Banterott:Berlaufspreis 
Knaben⸗Ueberz ieher, 
Bankerott-Verkaufspreis 
Knaben⸗ Wepergiehet: werth $5.00, 
Bankerott:Vrlaufspreis 


Sonntag den ganzen Tag. 


68 wird fc für Ench bezahlen 100 Meilen weit hersutommen. — Tretet nicht ein, bis Fhr da3 groie Canvas Schild jeht: 
The Plymouth Clothing Co. — Dinnerfreiferpirtan Alle . 


Ertra Special! 
Hart, Schaffner & Marr 
NHeberzieher zu $15.00. 


Reinwollene Männer:UÜeberzieher, gemacht 
aus den eleganteften neuen Geweben, tadellos 
entworfen und gefchneidert 

Andere Läden annonziren diefe Heberzieher 
als Bargain zu $22.00. Mein Preis für mor- 


gen ift 815.00. 


Dies ift nicht der einzige Bargain 
den ich Euch biete. Jeder Anzug oder 
Heberzieher, den Ihr bei mir fauft, bedeutet 
eine große Erfparniß für Euch. 

Meberzieher in jeder nur denkbaren Schattirung oder 


Sacon, 87.50 bis S30.00. 


Anzüge, gemacht aus den beften Kammgarnen und 
Caffimeres, und in den allermodernften Modellen, 88.50 


bis 825.00. 


; DAVID SUFFRIN, 


1189--171 Milweaükee Ave. 
Drei Thüren füdlih von Divifion Str. 


— — — 


Lokalbericht. 
Unter Trammern. 


Matthias Sahele wurde als Keiche het 
vorgezogen, i 
Der Trjäßeige Maithias Sahele 
purde unter Trümmern begraben, al3 
ute ber hinter ‚feiner Wohnung Nr. 
80 Archer Moe. gelegene Hölzerne | 
Ben einftürzte, Der Greiß mar 
als man ‘ihn berporzog. Er- en 
Begriff geweſen, den 
ederzureißen, als dieſer plößli ie 
Kartenhaus zufammenfiel. ie | 
eiche ded Erfchlagenen mwurbe von der 


} Er geborgen, 
Be eig | 


Bibliotheten und Gefhäftsweilt, 


Drei Bibliothefare fpredden vor dem 
„Botary Elub‘, 

Auf dem geftrigen Monats-Bantett 
de3 Rotary Club im Chicago Auto- 
mobil Klubhaus, 15 Plymouth Place, 
hielt der neue Chef der, Chicagoer öf- 
fentlichen Bibliothek, Henry €. Legler, 
eine Anfprache, in melcher er u. 9. 
! Jagte, daß die VBibliothelen der Ge- 
Thäftswelt von Nuten fein müffen und 
au find. Er werde in allen Stadt- 

gegenden Zmweigbibliothefen einrichten, 
damit die Geihäftsleute etwa gr 
wünſchte — ſich ſchnell und 
ſicher aus den Büchern mi 
würde fo eingerihiet werben, bap er 

be fo wer er ſo 
sei a ner 7 
55 er u. 


| 


und erbat fi die Unterftügung ber 
Klubmitglieber. 

Chalmers Hadley, Setkretär des 
Amerikaniſchen Bibliothelen⸗Verban⸗ 
des, erzählte, in welcher Weiſe ſein 
Derband den Bihliothelen und mittel- 
bar dem Lejepublitum, von dem ein 
ge Theil aus ber Gefchäftswelt | Die 
mmt, entlang hilft. 


—— — 
I —* —— en Rum 
——9 J. 


uber sengngghe geh 
—* — —— 


— —— 


Zelephangefeidaft verlangt Hilfe 
gegen die Siüdpartbehörde. 


Spannung der Drähte verboten. 


— — 


Parkbehörde will Erlaubniß dazu nur 
geben, wenn ihe eine Ermäßigung der 
Raten zugeftanden wird. Stadt nimmt 
gegen fie Partei, -Städtifhe Ausgaben. 


Zwiſchen der Chicago Telephone Co. 
und der Südparkbehörde iſt es zu ei⸗ 
nem Streit gekommen, in den aller 
Vorausſicht nach auch die ſtädtiſche 
Verwaltung hineingezogen werden 
wird. Die Parkbehorde weigert ſich, 
der — zu geſtatten, 
ihre Drähte in der 67. Straße, zwi⸗ 
ſchen Stewart und Cottage Grove 
Abe. unterirdiſch zu legen, bis die Ge— 
feltfhaft der Behörde eine Ermäßigung 
ber Telephonraten um 25 Proz. zuge- 
ftanden hat, welche bie Stabt erhält. 
Diefer Theil der 67. Straße ift ber 
Parkbehörde unterjtelt. Da die An= 
legung unterirbifcher Telephonleitun⸗ 
gen durch die Orbinanz ber Gejell- 
ichaft norgefchrieben ift, hat fich Präft- 
dent 8. €. Sunny von der Telephon- 
Gefelfhaft um Hilfe an die Stadt ge- 
wandt. SKorporationsanwalt Brun⸗ 
dage hat ihm dieſe Hilfe gewährt und 
ein Gutachten abgegeben, daß die Te— 
lephon⸗Gefellſchaft nicht nur das Recht 
hat, ihre Drähte unterirdiſch zu legen, 
fondern daß ſie auch eine Ermäßigung 
der Telephonxaten nicht zugeftehen 
tann, ba dieß eine Verlegung ihrer Or⸗ 
dinanz darſtellen würde. Die Süd— 
parkbehörde ſtellt ſich auf den Stand⸗ 
puntt, daß fie ein ſelbſtſtändiges Ge— 
meinmefen ift, das fich an bie Vor⸗ 
fohriften der Stadt nicht zu fehren 
braucht und das die Spannung bon 
Telephondrähten auf ben ihm unter- 
ftellten Straßen verhindern kann. 


Muß Reugeld zahlen. 


Der BVerfuch des Stabtraths, der 
Firma George W. Jackſon, Inc., Reu⸗ 
geld in der Höhe von 82500 zu ſchen⸗ 
ken, das ſie wegen Nichteinhaltung 
eines Kontraktes mit der Stadt zu 
bezahlen hätte, iſt vom ſtädtiſchen 
Korporationsanwalt verhindert wor: 
den. Die Firma hatte ſich kontraktlich 
verpflichtet, der Stadt 15,400 Schie⸗ 
ber zum Abſtellen der Waſſerleitung 
bis zum 17. Mai zum Preis von 
312,000 zu liefern. Für den Fall, daß 
der Kontrakt nicht eingehalten wür— 
de, war ein Reugeld von $15 den Tag 
borgefeben. Bis zum 13, September 
aber hatte die Firma nur 13696 
Gremplare geliefert, die zurüdgemie- 
fen wurden, meil fie nicht daß vorge- 
fchriebene Gewicht hatten. Sie ver⸗ 
langte daher eine Verlängerung der 
Ablieferungafrift bi? zum 1. Novem- 
ber. Der Finanzausfhuß empfahl die 
nachgefuchte Verlängerung zu gemäh- 
ten, die auch vom Stadtrath gewährt 
wurde. Als Oberbaufommiffär Han 
berg dem SKorporationdanmalt ein 
dahingehendes Abtofnmen zmwijchen ber 
Stadt und der Firma vorlegie, ber- 
weigerte diefer die Genehmigung, da 
der Stabtrath dazu nicht das Necht 
habe. Die Firma muß daher das Reu- 
geld in der Höhe non $2500 bezahlen. 

Geburtsliften. 


Auf die Veranlaffung Ad. Brit- 
tenö von der 23. Ward ift Hilfstor- 
porationsanwalt Hahes damit be⸗ 
ſchäftigt, eine Ordinanz zu entwerfen, 
die Aerzte und Hebammen anhält, alle 
Geburten beim Geſundheitsamt anzu⸗ 
melden. Zuwiderhandlungen ſollen 
mit Geldftrafen von $5.00 bis zu 
$20.00 geahndet werben. 


Aald. Snow appellirt an Bürgerfinn. 


Bei einem geitern ftattgehabten 
Gabelfrühftüd der Chicago Adver⸗ 
tifing Affociation hielt Ald. 3. W. 
Snow, Vorjigender ded ftadträthli- 
hen Finanzausfhuffes, eine Anſprache 


‚über die auberorbentlichen Ausgaben, 


welche die Stadt in den nüchften zehn 
Jahren zu machen haben würde, Er 
erflärte, jr e3 unumgänglich nöthig 
ei, da das Rublitum den ftäbtifcen 
were | mehr Bertrauen enigegen- 
bringe, fih bon dem Wahne frei 
mache, daß die Gelber de Gemein- 
wefens und ber Steuerzahler ver- 
fchleudert würden, und daß die Be- 
wohner der Stadt fich eingehender mit 
ben Bebürfnifien des Gemeinweſens 
vertraut machten. Um den Bann 
tungsapparat fo auszubauen, da 
für eine Einwohnerzahl von vier ie 
lionen genüge, melde bie Stabi in 
zehn Jahren erreichen merbe, feien 
Ausgaben in der Höhe von $38,000,: 
000 erforderlich. Dabon enifielen auf 
öffentliche Arbeiten $18,000,000, auf 
Beleuhtungs- und  SKraflanlagen 
$7,000,000, auf Brüden $6,000,000, 
auf die Feuerwehr $2,500,000 0 
die Polizei $1,000,000 und auf bas 
neue Rathhaus $3,500,000. Außer 
den $5,000,000 für öffentliche Arbei- 
ten, melche jegt au eben würden, 
feien i in den nächiten a —* 
tere dreizehn Millionen gr 
et 


= rg yie Befetigung 


— un un a riet 

m 

werden, mas  $2,500,000 BE 

würde. für die Polizei fei eine neue 
Preis von $750,000 


‚men ber Stadt 22 Millionen De = 


Davon entfielen 9 Millionen auf Po- 
lizei und Feuerwehr, fünf Millionen 
auf Straßenarbeiten und zwei Millio- 
nen auf Arbeiten für dad Wafleramt. 
Bürgerftolz ar bie Einwohner ber 
Stadt veranlafjen, fich zu einer höhe- 
ren Steuerrate zu verftehen. 

Schmieden Pläne gegen Ward, 

Die Parteien, die danad) fireben, 
das neue Field-Mufeum im Grant 
Pat unterzubringen, werden in den 
näcften Tagen eine Konferenz abhal- 
ten, um Pläne zu jehmieben, wie ber 
MWiderftand des Herrn U. Montgomery 
Marb gegen das Projelt am Belten.ge- 
brochen werben fann. Leonard X. 
Buzby, Anwalt der John Ererar-Bi- 
bliothef, hat eine Petition porbereitet, 
bie Rechte des Herrn Ward und ande- 
rer Grunbeigenthümer an ber Michi- 
gan Abe. im Enteianungsverfahren zu 
erwerben. Mehr ala 90 Prozent ber 
Grundeigenthümer an diefer Straße 
haben fich bereit erklärt, auf Diele 
Rechte zu verzichten. Menn bie Sohn 
Grerar-Bibliothet mit ihrer Klage er- 
folgreich fein follte, mwürbe au ba 
Field-DMufeum imftande jein, .eine 
Bauftelle im Grant Park zu erlangen. 
G. P. Merrid, der Anwalt des Herrn 
Ward, erklärt, dab der Fall erlebigt 
fei. 

Was wird aus den Geldftrafen ? 

Anmalt Charles U. McDonald, der 
im Auftrag de3 Chicago Automobile- 
Klubs unterfuht, mas aus ven Geld- 
ftrafen wird, welche Landrichter Kraft: 
magenbefiger megen Berlegung ber 
Tahrorbnung aufbrummen, erklärt, 
daf nur der fünfte Theil der Strafen 
feiner eigentlichen Beftimmung zuge- 
führt werde. Das Gefeh fchreibt vor, 
dat fie den Fonda für Verbefferung 
der Landftraßen übermiefen merben 
follen. Herr McDonald fucht auch feft- 
äuftelen, ma3 aus den Gelbitrafen 
wird, melche die Stabtrichter Kraft- 
iagen » Befikern aufbrummen, Der 
Stabtgerichtafchreiber hat ihm mitge- 
theilt, daß die Stabt $193 erhalten 
babe, ber Reft fei den Parkbehörben 
übermwiefen worden. 

nn 
BDertheidigen Zollgeſetz. 


Eol. Morley gibt feinen Anhängern ein 
Bankett im Great Yorthern:Hotel. 


William %. Morley, Kunftbutterfa- 
brifant und Kandidat Senator Lort- 
mer3 für den Kongreß im 6. Kongreß- 
Bezirk, gab geftern Abenb den 200 Be- 
zirfsführern des Bezirks ein Bantett 
im Great Northern-Hotel, Der Kan- 
bidat felbft ließ fich über die „Jffues” 

r Kampagne nicht aus, aber andere 
Redner machten e8 Klar, dab die Lo- 
fung im Kampf Unterftügung Präfi- 
dent Tafts und ber Bundesverwaltung 
und Aufrechterhaltung der Tarifpor- 
lage fein werde. Staatörichter Petit 
vertheibigte das Zollgefeg und friti- 
jirte Die Parteiblätter, Die, e3 befümpf- 
ten. Die ung Moxleys würde 
ein Beweis dafür ſein, daß die Bevöl⸗ 
kerung des Bezirks die — Sena⸗ 
tor Lorimers billige. Andere Anſpra⸗ 
chen hielten James 2. Monaghan, Se- 
nator Zorimers Vertreter in der Par- 
teileitung, 9. K. Galpin, die Stabt- 
Richter Hofean Wella und Kohn Nem- 
comer, NR. 9. Welch, Afliftent des Nach- 
laßrichters, und Beorge Comerford 
und Yohn Chriftenfon von Cicero. D. 

Elarf von der 13, Ward war 
Sprucdmeifter. Kol. Morley dantte 
ben Anmejenven für die Nomination. 

Die Anhänger Morleys gründeten 
geftern den Young Men’3 MorleyElub 
des 6. Kongreßbezirks, zu deſſen Prä⸗ 
ſident W. R. Swiſſer erwählt wurde. 
Zu den Direktoren der Vereinigung ge⸗ 
hört auch Senator Lorimers Eobn 
Diliam Lorimer !r, 

Carl 2. Barnes, ber unabhängige 
republifanifche Kandidat im Begirf, 
ftellte fich geftern den Wählern ‚ver Ge- 
meinde Stidneh vor, Er hielt mehrere 
Anfpraden. 

Die Demokraten des 6, Kongreb- 
bezirf3 halten heute Abend eine Ber- 
fammlung ihrer Bezirksführer in Pida 
Halle, Kedzie und Colorado Ave, ab. 
Roger E. Sullivan, William 2. D’- 
Eonnell und andere Parteiführer wer⸗ 
den Anſprachen halten. 


Konflikte. — Köchin (zur an⸗ 
dern): Alſo da gibt es bei dem jun⸗ 
gen Ehepagre, wo du biſt, auch manch⸗ 
mal Konflikte? —Die andere: Ja, er 
iſt nämlich —* und fie treibt 
Diiu-Diitful 

— Belfer ift Beifer. — Wie geht 
es denn mit deiner Schwiegermutter? 
— Der Arzt meinte Ag früh, fie fei 
nun außer aller Gefahr. — Da mürbe 
ich aber doch lieber noch einen andern 
fragen! 


Ein donic, welches Eure 


Augen Öffnen wird 


Und End zeigt, waß «8 heißt, ftarfe 
Nerven und reined Blut zu haben. 
Ais 


⸗ * Reber! 
Rheu 
—— ander: * rant⸗ 


—— 
ei fanen, * Dale San 
babi. Eie br a, ber allen ı 


— Bere Sa kan 


Een nes map 


Eriparnile an Artikeln für Männer 

= ir maren außerordentlich erfolgreich beim Ankauf von 400 

ID Dugend der beiten $1 Hemden zu einem: Preife, der e3 und er- 
möglicht, fie zu G5e zu offeriren. Diefe Hemden wurden für 

ausfchließliche „Haberdafhers" gemacht, melde ihre Beftellungen wider⸗ 

rufen haben infolge verfpäteter Ablieferung. Diefer Gin- 

fauf umfaht Hemden aus feiniten Percales, in Bellen, 

mittleren und dunklen Effeften, mit einfachem u. plea- 

ted Bufen, in rinem elanten Aj- 

toriment von Muftern, alle Grö- 6 5 

Ben bon 14 bis 17. Speziell für ( 

morgen, drei jür 1.85; das 

Stüd zu ‘ Main Aloor 


Hemden ĩ. Män⸗ Engq anſcchlie⸗ 
et, imbort. | |! kende Union 
3 Eniis f. Män- 

N ſchwere 
»leated Coat > | Baum- 
con und If e » Garn. 
Loſtume —— nicht aana ver⸗ 
o aut wie__ die | ; felt, fonit wür⸗ 
ı de . der Breis 


Seitridte Four-in- 
Sand3, 29. - E& 
it die beite Corte 
von Eeide Fiber 
geftridte Halabin- 
den, in den be 


—— ſchlichten 
Farben, für nur 


290 


Hunderte don Dubenden bon hochfeinen fi» 
nen 4:in-bands, — —— — — * 
ffene Enden, bon import. © ⸗ 
— in den 50c Qualitäten au finden ifts 
alf die neueiten und fafhionabeliten Schattiruns 
gen. fowobl in einfaden wie fancı ® »4c 


{ 
metiiten $2.00. 
Hemden, für 169€ | $ı fein, für j 


1.45 69€ | 


Lammmollene3 lnterzeug für Männer, 1.25. 
Lammmol. nterseuga fir Männer, in na— 
türfid, arau, wei und nicht ihrumbfend. ein 
fach⸗ u. 66 Unterbhemden u. Soſen 


daau baffend, euten eb * * eledant ge⸗ 
und bedeutend mehr wer 
Arge 1.25 &iterten. fpeaiel für den morgigen 
Verlauf, das Stück 


— Verkauf von —— 


Eine große Vartie von doppellnöpfigen Anaügen für Knaben, mit —1 oder 
fachen Sofen. Aller bis VFabre, auch ruff. Unzüae für Knaben, Milltär— 

Matrofentragen bübſch gemacht und mit Sout ode Braid befest, Sebftehianden. 1, 

in bübfben dunklen Schattirungen. morgen, fo lange fie borbalten, für 


Bopvelfu. Schul) Strilt reinmwoll. 


ansüge für Snaben, [blaue Serae - Un- 
wit Amwei Baar [fine für Knaben. 
fniderboderd, von an en 2 
ıbfolut veinmwollenen |jen, Serae nefüt- 
Cbebiots u. Caſſi⸗ En > ‚Bot 

om ofen in er—⸗ 
mereß, fehr voller tra vollem Schnitt 
Schnitt Aniders. — | mit allen Näbten 
neue Bartie erbal- |taped,mornen eine 
ten, Alter 7 bis 17 


Muswabl ——— 
Jahre, — für 4.05, rn ilter 
33.95 und 


2.95 | 4.65 


— für nur 

Neeiers und Protector Ueberzieber für 
Knaben, in all den neuelten Narben. 
NReefers find mit Sammıetin gan en 
oder aus demielben Stoff, Rär 
Protector Ueberzieber Tönnen bis —F 
Hals augelnöpft werben. mit ena ans 
fließenden Kranen, in jchlicht-blauen, 
ihwarzen und fancn aemifhten Etoffen, 
3 bis 16 _ Nabre, für 
4.95, 53.50; 2.50 +. 
und für 


TAUSIG FÜRNITURE CO 


IARRANDIGE Heim: Ausſtatter. 


Großer Eichen oder Miſſion Tiſch, 
hübſcher Finiſh, reg. 
Preis 810.50, ſpez. 


Zweiter Dre, 


Mir führen die größte Auswahl von 


Kod)- und Heiz - Oefen 


auf der Norbfeite, zu den niebrigften Preifen. 


Während der angenehmen und milden Herbittage 
folltet hr an das denfen, was hr mährend 
der falten, rauhen Wintertage benöthigt. Kauft 2 
Eure Defen jet! Zahlt, warn hr fünnt! 


Ebenfalls ein vollftändiges Lager von Couches, 

Parlor-Set3, Speifezimmer- Möbeln ufm. Preiſe 

immer die niedrigiten. * 
Herde 816.50 und aufwärts. Heizöfen $:t1.50 u. aufw. 


North Ave. u. Larrabeg Str, —Swei Süden Lineoln Are. IL „[mig Park Bird. 


— ⸗3 


[MoELLeR Bros. | 


MILWAUKE'E AVE. 
Zwei Eingänge } NILMAUKER STR. 


nern ia re 
Die PBreife, die wir bei unjeren Bargain-Offerten anjetsen,fin.d die niedrigiten. 
Spezialitäten für Samftag. 
ee Bitte IE 1DE Genbt-Deyartment. 
Fancy-Wanren- Dept. Bas und Se Choteladen zu........ 
Grocery⸗Department. 


Hohlgejäumte Shams, ;u 
Schmudiadhen-Dept. Eope Cod Krondberren, Duart 
Fancy Head Reis 


26 Stüde verfilbertes Set, bübfhe Eutinürfe, 
gut * Garantie mit Be 98 


* 
EN Binz Grün, d und Roje, mit großer 
ir. fowte In Entwürfe, 45 


BE t 
il —— ER Moden, regu:- 9Bc 
— — 2* ee —* 


Schwar ze 
amen, 


% Bintflajye Heinz? Eatfup.nrenccen. 12ec 
3 Stüde Palm Olive Seife 

2:Pfd. Büchfe Heinz’ Bort and PBeans..12e 
GP. Bühie Wilbur’s Kaka⸗ 

3 Bügien Corn oder‘ Komaten 


Hintervier tel Kalbfleeiſch 
Vorderviertef Ralbfleifc. 
Chud 


Alte — imer Rye, ü Gauone 


war 81 zu 


Bamiliengebraud, 
Cali Ze Portwein, die 4 Gall,, 4% 


werth &1. 
ander R ber Uncle Bob i8 
—— ne Wpisten, 


Drogu 
Duffy’ Malt, —— 81.00, zu 
Robolo Tonic, regulär $1.0, zu 
"Binfdam’s Begetäble Compound 
Eod Liner Del, frilh......25e, 3Be, —* 
Zu. oder — Due, 10e Größe 5c 


N 


a st ine 


Ei 
a 


ie, 


Le 
— 
er “ apa E 





nördite 


0 DEPARTMENT STORE 
erung l I 
Hl Ä 
| 
| 


muiter, 


N 

IE HH 
fchlie ſttich | N 
Evaniton, | 


— — AND a NEST: 


Griter Floor — Flor 


—— — — — — ⸗ 
Challies. hũbſch für "Chaities, bubfh für Out? Eine 8c Rolle Watte — 
und siimonas, 8c mwertb, — zum Breife von 
für nurx 
a — — ———————— 
1.25 Gomforter, — mit 
weiber Watte gefüllt — 
Silloline-Ueberzug 
— — — —— —ccce5 


Ralitses — — in bellen 
un rofa Farben, — 
"Muftroom facon wilghüte (14 +, 
29 Madras GlotH — Tür ( Muſhroom Facon ni 
Gardinen und Drapveries — ; so) Sea) Bd ae — mit B Bund 
1 


a — — 
> Graue Sweater Goats für 
Samen — 1.50 wertb — X sc 
2. (: I EEE NER ) 12 
er EEE en re EEE 
ni „Dutines Kalter » Gam—eg zn Kaifır » Garn— eo % 
ür Camftag, — 
hbempden un. »Öoien für Sinas 3 
bin, Größen 24 bis 34, ın, Größen 24 bis 34, nur, > c — king 


} pi Zee 
BR „10 guitiat Saponette Zar Taponette Tar c | Dritter Floor 
7 un ü nur — für ME ae nz 
nur } | ⸗ Imvbportirte Weingläſer — mw 
| mit votbem oder grünem I3: 
( eänit—s5e mwertb, ur 
( Reinw. Phoenix Mufflers, 5 Neinw. Bhocnir Mufflerd, g= 5 
| 


f ertra Ihwere Corte, — 


(nur Snnnnnnnen nennen nenn ne 


39c ichwer "39€ ihwer aeflichte Unter = Unter» 


Tee 6 6 beviot 7 Flauell — 7 


alle Farben 


3 j 
75c Bad Kämme ya] Bad Kämme- — Ah 
aus eingelegten Rheinſtei⸗ O. | 
1 


1 
19c "19c Gelten  Kamme — Adı. : Rämme — 
u Rreife bon 


— die * der Front "Dirs,. Ports Bügelciien — = dh. 
unelnö R F 
welnöp.t wird, bollitändiaes Set — 1.25 IL 
mwertb, nur 
— 


10 Bund 9. & E. grann- 
lirter Zuder (mit Beitel: 
EHEN ELLE GENE 


5 Etüde Amber Seife — 
zum WBreife don 


) 19c acitrid: fe Unterwaii 
19e acitridie Unterwaiits | 15c Slaihe von Everh 
* Kinder, Größen 4 bis 6 = £ 
6 — für en 
E. MH. KNOOIH & GO. 


Eine reelle Gefchäfts:Sfferte 
Nichts für Nichts! 


der ein eh" Heli rlmarendes A e here: für Erd) 


Schneidet einfach diejen untenstehenden Koupon aus und bringt ihn nach irgend 
einem unferer Läden. Giltig bis zum 15. November 1309. 


“UNIVERSAL” 


age ; 
Heisöien und Herde 

werden in Chicago hergeiteltt 

Garantirt als die beften in der Welt 


Mefling: n.Eijen-Betten 
Bettzeug, Spitzen⸗Gardinen,. 
Eßzimmer-Ausſtattung 
Parlor⸗Möbel ete. 


Wir Hatten Euer Heim vollſtändig aus! 
Baar oder Kredit 


2 D2 >: Sr 


03 


$. ROSENBAUM & Co. 


3120-3122 Lincoln Avenue 


— und — 


Diefer Koupon ist — für 10% Rabatt | 
2 
6228- 5230 North Clark Strasse. B 


EIER 


vICT R VICTROLA 


a3 _unübertreffliche Mufik-Iuftrument, 


Nenn Carufo und Melba in Eurem Heim fingen würden, glaubt Ahr nicht, 


daß es ein Ereignik wäre? Genau das Fünnt Ahr haben, wenn Jar einen Pics . 


— wet. Alle grören Sänger, Kapeüen und Orceiter nach Eurem Wunfc). 
ir fchiden eire Victrola nach Eure Heim anf Probe, mern Ihr e3 nicht 
einrichten fönnt. fte in ınferen Demonit irungs-Näwren zu hören. 
Wurliger'S fprziche Offert—-Rir f hiden eine Pictor-Maftine auf 30 
Taoe frei radı Evren Heim. Macht fein‘ ‘Inzahlımg für die Mafrbine; bezahlt 
nur für die Re*ord3, macht Eure erite Zahlung 30 Tage fväter. Leine mo» 
natliche Abzablınarn. 
Bictors......$25.00, $30.00. $4000, $°0.r0 
Bictrslaß .....22000nu 0000. 8128.00, 8209.00 
Leichte Abzablungen. 


Lofalberigt. 


Brieitaiten. 


ung heist a 
RB. Epenbpn —513 fi wit er 
an bie Stadianzlei des?) bon 5 


1000 —— das el ArBerareg pas üben 


Strong Str, — Das zufftfche Ronfulat 
Befindet + Fb Br. 158 Abams Stiape, gem ans 
gegeh.ne Gebübreniag — $7.50 für Die Beglau⸗ 
bigu.g einer voll nacht — erſcheint auerdings 
lehrt Hoc. Zerlangen Cie, dab der Konlul fel- 
ber, Baron Sch.Uıng, Ahnen die Rate Buitätige. 

IR. — Ihre Schwiegereltern würden des 
erwähnten Augenlervens wegen. bon der Ein 
wanderungsberörde wahrſcheinlich zurückgewie⸗ 
ſen werden. 

H. D. — Für die telephoniſche Uebermittelung 
von Anzeigen braugte früber leiu You an die 
Zeiepbon-Geielifwart entrimtet zu werden. Sept 
‚it Das anvers. Sıe fönnen natürlich nıdt ber: 
araen, iaß der Ugent die Telepbongebubr für 
Sıe entrichten Toll. 

Frau Ch. Hoyne Avbe. 
ſchlagen nicht an, da hilft nur eines — nämlich 
der feſte Wille, dim Laſter zu entſagen. der 
diefen nicht bejrgt, der wird über iurz oder laug 
wieder riıdfällig werden, und wer ibn bat, 
der braucht 1eım Patentmittel, die oft nur der 
Weiundbeit Ichäolih jmd. Seibitveritänduch ift 
eine Allgemeinbehandlung in einer. veialnftalt 
fchr zu empfehlen. 


srtißb-9. — Die 
und Ordard Str., it 
legen. 


DM. 9. — Hiefige 


— Ale Mittelhen 


Waller⸗Hochſchule, Center 
Ihnen am nächſten ge— 


Strickereien ſind: Friedlän— 
der, Brady & Cõo., Green und Congreß Str.; 
Premium Knitting Mill, 307 Sedgwick Str; 
Frant Mechanc, 644 W. Nortb Ave. 

Ein Leſer. — Die Office der deutſchen 
Geſellſchaft befindet ſich in Gebäude 61 LaSaälle 
Straßze. 

Chas. 3. — Ein 
nicht beiannt. Maiche 
zenvor dem Einlegen in’s> Herbarium in 
vünnten Aliohol. 

HAoHyune Ade. — Eine deutihe Zabnaranei- 
ſchule gibes hier nicht. Der wetteffenoe müspte 
eine Aufnahmepräfung in engliiwer - Sprache 
beſtehen. 

E. M. — Auf gewöhnliche Photographien 
braucht kein Zoll entrichtet zu werden. 

B. B. — Wir können Ihnen niet lagen, wie 
208 th die Suawnoften und ver Zoll fielen 
wurden, Xsenven Sie fıhb an die Yırmeman 
zulpping eo. 214 Klart Str., oder eine au— 
were Epedit.onstirima. 

Max». — Weide Firma Sıe unter „News 
zvwpüay Für Seiniweiften und Büwer“ dberite: 
ben, ilt uns nit ar, 

U. B. — Rechlen Sie eine Anfrage an das 
pamburger Geviwt, Abiverluig für scheiwungs- 
fayen, over au ore biefige Polizei. 

Alter Lejer. — »at der stoutialtor die 
überiommene Arbeit nicht dem Kontralt ents 
rardind gelbau, ſo beauchen Sie ihm dafür 
itine Zahlung zu leiſten. Doch werden Sie, 
wenn der Mann Sie verlnagt, im Gericht zu be—⸗ 
werſen haben, baß oie Arbeit nicht gehorig ge— 
tan wurbe. Vb Ihnen oer Beweis gelingen 
wiro, ljvonnen wir unmoglid bowuslugeun; vr 
Bericht euticheiwet nad unyörung beiwer Par: 
teten. 

Abonnent. Wenn die Rechnung des 
Arztes nıct mehr betragt. als ıhbm üblicher 
weile für vıe Beſuche zuiommt, ſo wird es je— 
ventalls b.liger ein, zayıug au leiſten, als es 
auf enen FGoseß auonen zu latten, ın dem 
Sıe ohne Anwalt Doch nichts ausrichten tönnten. 

No. 20, Puuman. — Die bieſige Poligen 
tann nichts tbhun gegen eine auswärtege Firma. 
vie bier teine Bertietung ‘Lat. Da mutbmaktı- 
wer weile ein cwWwitwei Doruegt, Werven Sie 
gut thun, die Sache der PBoitbehöroe anzuzeigen. 
einen Newbreası,aıt biauwgen Zie nur, wenn 
Sıe felber gegen Die Laabar mervei 
wollen. 

srau A. M., Lincoln Bart Bivd. — Die 
Behörde, an die Sie ſich zu weiten haben, ut 
vaAs Zugen gericht. mas Wird sort das wiun eu 
erit geyorig ermabnen, und Wim as mis 
beifen jolte, e3 einer Anftalt überweifen. 

P. 8. — Denn der Manu, der hier feine 
Stau und Kiver ım ©t.w aelaljen Lat, nad) 
rule Gepiiigen IL, 10 dan et bon Dort 
durch Die biefige Polizet nicht zurücgehou 
werden. 

F. 3. — Das ſogenannte erſte 
der KEıingewauwverte, jobaldo er da3 
18 Sayıcaı eireiwi Lat, jederzeit erhalten; 
won am QTage feiner art, wein ex will, 
um ven Vurgerbrief zu erhaluen, nu er fünf 
ayre ım Xauve je, muB volliahrig fein into 
muß das erſte Papier mindenens zwer ayre 
oorher eriangt haben. Ab der Eingewa. Zerte 
AD Vlidipiuf vbes bütgerrechts ſein früderes 
——— ohne Geſahr beiuchden ıanı, 
häüngt vavon ab, ob er vort etwas auf. ven 
ftuubyolze bat over nicht. Das biepige Bürger: 
recht hunßt nicht vor elltatuug Jar VBergeyun 
gen, deren ſich Jemand vor feiner Auswanoe⸗ 
‚ung ort fchulwig gemadyt Lat; au nicht dor 
ven Straſen, die auf geſetzworige Entetehung 
von der Wehrpflicht geſeßt ſind. 

Alma ZB. — Bei linderloſer Ehe iſt nach 
dem Ableben des Bannes die Frau elek. 
zur Haiſte des Grunobeſißes und zu auem an— 
deren Eigenthum des BVerſtoebenen berechtigt. 
Dıe anvere Xuılle des Grunub.fizes füut au ote 
gefegi,ch erbberedtigten Blutsverwandten Des 
a nnues. 

Leſerin. — Für die Unterſuchung der beim 
Verlauf oder der Beleihung von Grundeigen— 
thum in Betracht 10mmenben bPapiere gibt es 
teiien jeiten Breis, Die eriorderlige Arbeit iſt 
o1t febr verichieven, und nach der Arbeit richtet 
m Det Preis. 

. &t. — Die Ihrer Wohnung nädjltgelegene 
Abeporwule berindet jıh an Der Ede von var 
ion Uno Wood Straße. 

- “ 

Redhtäanwalt area PBiotie, Ar 79 Tear 
vorn Shrape, Zimmer 1444 —-45 Rnıy Gdoauoe 
dibi numqlebende Uusluntz auf iur uvermttenle 


‚stagen: 
Wm. Berg Morgan Etr. — Der Mietber, 
Bachtvertrages vie 


weicher Dor Ablau) eines 

gemietheten Raumlichteiten auigebt, iſt dem 
Eigenthümer haſtbar die Miethe bis zum 
Enbe ver Fawiseıt. Sit jedoch der Wiether ein 
verbeiratheier Mann und Haupt einer Fami— 
tie, fo ft ihm eriaubt, Yaurhabe bis zum 
Seribe von 3400 der Pfänoung «4u entziehen. 
Der Kinentbümer tann ıum zur Befriedigung 
eine3 Zablunasurtheils nur nehmen, was er 
über den bejagten Werthbetrag au Eigeuspun 


vellh, 

. 8, ©. Homan Ave. — Ein Angeftellter. 
der mit der Üblieferung bon Wii over anoes 
ten Waaren behaut 1, ift nicht baftbar_ Tür 
Gelder, welde die nunden fur adgeiteferie 
saare ſchulbig geblieben ſind. Hat er jedoch 
cas Geid erbaltten und es Nic zum eigenen 
Zerbräuch angeeignet, ſo iſt der Arbeitgeber 
berechtigt, ibn verLaften zu laifen uno ılt aus 
berechtiat, mit allen ehrenbaiten wWiitteln Die 
unterfehlagenen Gelder don dem Wurgeitellten 
wieder einzutreiben. 

Srau 50. ©, ©. Canal 
Iemano Will, tann er feinen Kamen ändern 
auch ohne gerichtuches Berjabren, Die bloße 
Tuarfade, tag er daS erite burgerbapier uils 
ter dem angenommenen Yamen erıanat bat, ılt 
an uno für fi fein Grund, ibm, imenn er 
darum eiltommt, den Würgerbrief zu bermeis 
gern. Tropvem ratben wır auen Beriouen. vıe 
eine Namensänderung zu bollgieben bcabjichti- 
gen, zu vıdjem Zmwed das aehorige gerichtliche 
serfahren einzufclagen. 

GE.» Beus Sır. — Hat ein Mann, welder 
Geld fchuiet, eın Gefuh um Banterotterilä- 
una ım Bundesgerichie eingereicht, ſo iſt es 
die Pflicht aller Gläubiger, durh ibre Anwälte 
ihre Anſprüche in ſolchem Gerichte anzumelden 
caleichdiel ob für den Anſpruch bereits vorber 
ein Zahlungsurtbheil erlangt worden iſt oder 
nıcht). Die Gläubiger haben dann hinlänglich 
——— den Schuldner betreffs ſeiner fi— 
nanziellen Lage ins Verhör zu nehmen und zu 
emutteln zu fucen, ob er Einenthbum_ bat oder 
ob Eigentbum verheimlicht worden it. Jit je 
do der Eduldner aus dem Banlerottverjahren 

ndnltia entiajien worden und ıft dasaufbin, ein 
tahr veritrihen, fo läßt fi ihm weiter nichts 
anbaben; der Banlerotteur iit dann aller feiner 

Schulden ledig. 

A. PB. Lefer. — Niemand fann im Staate 
Juindis ın irgend einem »erfabren als Ges 
hworener dienen, der nicht Bürger diefes Staa» 
teö und Bürger der Bereinigten Staaten ilt. 


—— — — — 
Sceidungsllagen 


berartigez Mittel ift uns 
Sammler legen die Bilan- 
ber: 


wırma 


Rapier Tamm 
Yıiter bon 


Str. — Wenn 


wurden —— don: 


Bictoria gegen Ir F. Klinge, Berlafien; Emma 
gegen Fohn Bett zur. Behandlung; Bertha 
gegen Frederid 3. Engel, Trunkfuht; Francis 

egen u. «ion Berlajien; Mamie gegen 
ames e, grausame Behandlung; Mary ge: 
gen en V atterſon, Truntjucht; Marinnis 
ve znin Anderion, Ebebrud; Jeifie gegen 
dward D. Carfon, graujame Behandlung; Minnie 
egen Kohn — Trunkſucht; Amy * 
Saren Iaften, Veriaffen: Ignaz gegen Regine 

orincyy, —— —— Julia, Xotb, 
—— Jamte m gegen Grace Landis, Ber: 

en. 


Ein vr in der Noth 


der niemals berfant, ift 
Dr. Lorenz’3 Eiectro 
Bodn Battery, Sie iit ne 
fertig - für irgend einen 
* Moment, immer geladen, 
fann nicht — Sie 
a Männerfhwäden 
in irgend einem Alter, 
= aleih was die Ur 
—* Kurirt N 


Männer ir d J 

vreis ſiets Mi E 

x we „Serie, nur 6.00 en 

gut für immer. Buch ber Boft frei. gen, 
—Bruhbänd 


BT RER ER 7 


- — Doppelte | 


Siegel —— 
mit allen 
Einkãäufen vor 
12 Uhr. 


EGEL 


Big 


Alle Einkäufe am 
Samftag von 
Anfdireibe- Runden 
gemadjt, kommen 
aufs Hovemberk nto 


Samijtag machen wir eine Spezialität in Männer-Meberziehern 


und find bereit mit den beften WBerthen die je offerirt wurden 


Die Winter = Heberzicher für Männer die wir Samflag zu $15 
oferiren And die Banner-Rleidungsflücke in Chicago zu dem Preis 


Ein jchönes Sortiment von Veberzieh rn in allen populären neuen Stoffen-unY Farben; jedes Kleidımasitüd durchaus 


bandgeicmeidert, in meueiten Winter Modellen; 
die’er Saifonz fchlichte Sad, dreiviertel $ 


Knöpfen durch. Duplex, 


viots. Wirkliche 


515 


entbufiaftiich uber die 
det e3 auch fein, ivenn Xhr di 
fie mit $18 Kleidungsſtücken und 
ihren Werth. Tadello3 vaſiende, 
diſche, gut gema hte Weberzieher zu 


Stärke dieſes Items und Ihr wer— 
e Ueberzieher ſeht. Vergleicht 
ſeht 
mo⸗ 


Wir ſind 


12.75 


aarantirt tad:Ilo3 pafjend; bıben alle Style-Einzelhe'ten fo beliebı in 
Längen, ertra lange lofe R .aen, einfache und Do“pe'brüftige mit den 
Auto und Protector Styles, in Kerfey3, Velonrs, Lafjimeres und Nobelty Che- 
$22-VleJerzicher, morgen zu $15. 


S185 Männer:iicherzieher, 12.75 


Alle neuen Stof’e, Schattirungen und Styles. 


525 Männer:lleberzjicher, 16.50 


Wenn’ wir dirje Ueberzieher zum Vergleich auslegen 
mit den von anderen Läden zu $25 verfauften, jo find 
wir überzeugt, dat fie den Beraleich aushalten werden. 
Jeder neue Stoff und Sinle. Celegante 
Kleidungsitüde, die bei Fritifchen Män- 
nern beliebt find. S25-Ueberzieher zu 


16.50 


16 50 Weberzieher für Männer, fpsziel für Samftag zu S10 


Hier find Meberzicher in 


die beiten je zu viefem Prei3 offerirten Werthe, 
Zamitag zum V:rlauf zu 


dauernafte Meberzieher, 


guie Qualität 


seriey, Cheviot3 und fanch Miihungen. Alle find gut gefchneidert, es find thati 
Futter und Befak. 


ächlich 


>10 


Modilche, bequeme, 


Mir machen eine Spezial tat non S2d u. 22.50 feiderel. Männner-Anzägen, $U 
Dieje Anzüge find Hübjch gefchneidert, in reinem Worited, in den Herbit-Styles der Saijon. 


5.00 Männer-Hofen — „Siegel Special” Marfe— Samitag zum Yerlauf zu 3,95. 


LI Haben-Anzüje und Lleherzieher 


3.0 


« Dies it eine Gelegenheit um einen Kichjeinen Anzug zu einem Berabgefesten "Preis zu erhalten. 
In diefer aroßen Partie zu 85 findet Jor jeden Sthle, Qualität und Muſter, welcher in dieſ. Sai⸗ 
ſon in den neueſten Modellen von Winter Anzügen für Knaben, Ueberziehern und Reefers erzeugt 


wurden. 


ben. Blaue Serges, 


Velou 


Hals zuzuknöpfenden Stnſe, in 254 bis 9 Jahre Größen. 


Nahre Grören. 


Gute 7.50 Stleidungsitü fe zu 


wur Sie ſind von durchaus reinwo lenen Stoffen, modiſch gemacht. 
folk Style; 5 bis 10 Jahre; doppelbrüſtig r 
Cheviots umd | 


r Coat Stnle für den S 63 17 Nahte alten 
3. Die Meberzieher find in dem Ruffiar bi3 zum 
Der Protector Style in 8 b, 17 


Anzüge find Junior Nor- 


55 Stnabenslieb 'rzieher au 3.50 — Schöne Rujfian bis 3 um Hals zuzufnöpfende Ueberaieher: von 
Gute Qualität Flaneſl oder Farmer Sa⸗ 


reinwollenen Stoffn mit allen kleinen fanch Eingelheiten. 
tin Futter. Alle neueſten 


mo gen, zu 


In unſerer neuen Knaben⸗Ausſtattung s⸗Abtheilun 
3: 9 iit alles für Anaben zu finden— Hofenträger, Schuhe 
Unterzeug, Sweater Gvats, Ties, Kragen, Hemden un. Blonien, * 


Schattirungen der Saiſon. 


Ein Bargain für die Kleinen 


Standard $15 Uhren Samflag zu $8.95 


einen wirklichen Uhr n=Bargain, einen der 


Jeder Mann würdig t 


Sorte, welcher ungefäh 
wurderi fiber die groß 
gen o feriren. 63 jind 


einmal im Jahr fommt; 


Ihr werdet Euch 


GFriparniß-Gelegenheit, die wir Euch mor- 


Fgin, Waltham und Tuebe 


army 


Uhren, die gewöhnlich f ir $15 verfauft werden, und find geihügt 


ncht nur durch des Ta rifanten Garantie, 
durch unjeren eigenen N ımen. 
von mehreren Hundert morgen zu 


fondern 
Trefft Eure Auswahl. 


8.92 


Dieſes ſind 17-Jewel Werke, doppelt. neicnttes Zifferblatt, jchr 
jein verziert. Patent Reaulator, Haar-Feder und genau regulirt. 
In 20 Jahre gar. Gehäujen, einfadhe oder gravirte Facın. Wun- 


dervolierbargain 


Todesfälle. 


Nacitebend veröffentlichen wir die Namen ver 
Teunchen, Er.  veren Tod dem Geiundheitsam⸗ 
meidung zuginge: 

Aſchendorf, VBechie, 23 J.; 1117. W. 14. Str. 
Vaumann, John, 51 I;10 Desplaines Str. 
Venz Agnes, 3 J.: 39049 Veoria Stt. 

Dudel, William, 54 3.: 1974 Canalport Ave. 
Denmann, Reinhold, G. J.: 24 Reeſe Str. 
Holz. Caroline, 61 J.; 1615 Dayton Str. 
Hahne, William, 2900 RE 2; 

HYuhmann, Iohann, 65 N.: 43. Str. 
Kreft, Auguft, 59 3.; 3145 a ‚Str. 

Kunz, Ellenor :M., 43 3.: 1020 G:esnwood Terr. 
Müller, Barbara, 58 I.; 710 Rees Str. 

Philips Frevderid, „0 3: 2752 W. Monroe Str. 
Neiff, Yojeph, 6837 Throop Str. 

Rhode, Alegander, 46 — 983 Eiybourn Ave. 
Noienziveig, Sejehn, w %.; 740 Gentre Une. 
Reisier, Carl, 70 3. ; Minnetfa, I. 

Reh, Peter, 73 3:5 1400 Mohawt Str. 

Spielz, Loui, 31 J.; 1448 N. Cent:al Park Abe. 
Schiesie, John, 3_N.; 1001 NR. Spring Ave. 
Epierling, Anna 26 &; 1712 Yulian Str, 
Ehuig. William, 45 I3.: 268 MWabafh Ave. 
Schwent, Henn, 49 %.: 653 Grove Str. 

Told. Guß,, 35. 3.; Plattevilie, Wis. 
Walkendorf, Caroline, 78 %.: 32! Gortland Str. 
Det, Peter, 32 3.; County Hoipital. 


Viartttericht. 


Chicago, den 2W. Oktober 1900. 
(Die Breife gelten nur jür den Großhandel.) 
weircıde und Dem. 
(Baarpreiie.) 


— ———— Nr. 2, roth, 
3, rotb, $1.14-$1.18; Nr. 2, 
F* 1; Nr. 3, burt, $1.04-81. 08. 


GrEsliap Emule Rr. 1, $1.07—$1.W; 
rt. 2, $1.06-81.0,%; Nr. Fi 31.03-81.07. 
34 Nr. 2, vIe; 2, weiß, 6lla— 

6134; Nr. 2, gelb, Re NR. 3 be 

He; Nr. 3, weiß, 6liic; Nr. 3, gelb, vle; 
Nr. 4 0%. 

—— *. 2 4 —Mx; Axr. 2, weiß 44c0: 

iß. B— 46; Rr. 4 

Rt. 


$1.20—$1.21; 
bart, $1.08— 


;, Nr. 3, weiß, 
* — Standard. 44 A14c. 
Rogéen, Nre. 2, 752-74e; Nr. 3 67720 
4, 66T. 
Gerfte. „Malting“, 


N 56 „Miging”, 
„Screenings*, h 


Medi. Winter : Patents, 9.75-—8.%0 das Fab; 
Roggenmehl, $3.40-$3 ‚85; Minne ota Hard Bas 
tent, Straigbt Erport Bags, 3Wm-H.10; bes 
fondere Marten, %.15. 

Heu (Berfauj auf den — — Beſtes neues 
Zu $14. —— Ww; Wr. 813.50 814.00: 
Nr. 2, $12.50—$13.0; Wr. 3 AM ER 
beſtes PBraırie, $13.00—$13.50; 

sl: 512.0; Hr. 2 SIO-ELLOD: Badden 


„Country Lots⸗. 2.0- 
Tleejamen. „Eaih Lots-, .50-$14.50. 
gti 


Standatd, wein, 150.......... 
Headligbt, Ich ocraasess ’ 
I REED 
Vihigaen Tet zu... 
Belolih  .orsscaonsene 
VWaibinen:Gaiolin .. — 
veinſamen⸗Oel, roh, per 5 a —— 
do., gereinigt, ver 5 Kanone 
Terpenlim nueaenenne areas ehe räneueee 


eguiemtvien. 

Rindpieh. Gute bi ausgeiuhte Stiere — 
8.089. 10_9per 100 Pfund; mittlere bis gute 
Sorte, $.7 7588.00: mittlere bis ausgejuchie 

Kübe, 83.60-$5.35:. gute bis ausgeiuchte Käl: 

ber, — Bullen, gute bis ausgejucte, 


Ö 
. _ @ute bis t ötel 
97.05-97.90 der 10 Bund: gute Die ausge: 
aa el TE ES ge 
eiſcherwaate, .H; gi 
en ausgeiuchte Fertel, 7 TE: Btase 


50 
€ a f €. „Rative Wetbers”. per 100 Pfund, 84.60- 
8.00; „Native Gmes“ W—H.15: „Dear: 
inet“, q Katie Samase, Kl 


52 Ae; 


— en 


Wiolterel-Broduftte. 
Butter 
—— ertra das Pfund. 


—44 
2 


* dad Pfund... 


—— 


Badiwaare, des Pfund...ucrenee. 
ER Baare, odne Ab 
te, 0 
der .Dukend (R 2 = 


hi ‚Riten 2 einelölotien).. . 


—— Amen a 


er 
ER 


su 8.95. 


Offen 
Samftag 
Abend 
bis 
10:30 Uhr. 


Geflügel und Kaldileiig. 
Seflügel (lebend)— .. 
Hühner, das Blund. uunersenene- 
«x DINGE“, Du: 
bne, das 
zEuempe. Du 2 Bund. .eocnesse 
ne. ——— 
Fnten, das V EEE 2 ud 
Geflügel 1Fis'peicer 
—* das Vfu 


THE 


3.30 


Handihnhe, Strümpfe, 


Alte zu ipezielten Preiien und alles in der Kleider-Aptheil. au finden. 


Ihr Könat diefe Stralford - Küle zu 83 nic überlrefen 


Hunderte von Chicagoer Männern tragen unfere $3 Stratforb 
Hüte— Männer, welche kürzlich gewohnt waren 3.50 und 34 für 
ihre Hüte zu bezahlen. Eine Aniveltion bewies daß unfer Strats 
ford in jeder Hinitiht— Style, Finifh, Dual. und Herftellung—fo 
gut ift wie die theuren Fabrifate. — Ahr feht daifelbe 3 
wenn Yhr hierher fommt. Regul. $4:Werth zu 8 


Als eleganten modernen Hut zu mäßigem Preis offeriren wir 
deu Cheſter zu 1 Ein dauerha d ⸗ 
deaſteuender Hut. Ein in ng — — 1.90 


Steife Männerhüte, 50 Dub. Männer: u. Rnabentahpen, viele / 
Muſter v. 82 und 33 neueſte Styles, ſowie 1000 Tel'ſe'be weiche 
Herbſt⸗Styles, ſpez. zu 1.258. Männerhüte, wih. T5e u. en. 


RMITAGE> 


JOHN S. EDWARDS, Pres. 


Offen 
Sonntag 
Morgen 
bis 
Mittag 


Milwaukee and Armitage Aves, 


Beinen: ARE 


Springs”, das Vrumd. 2... 1140. 


Truthü er, =» Dinses 
De ee —— 
@änfe. das ——— 0.07 


ade: rin 
» 007 

Earl teen 2 at 00 
8-10 Biund 0,00 


wi zum mes Ton. 
Aepiel, das . 40 
itronen, Kalıfornia, . die a 
rangen, Rat ie, Die 

Kraus. Die ern . . 
Gurten, ußend.... + 0.50 
Alnmentobl, die WERE. ae 29Bessnsech 0.50 
Sellerie, die Kifte 2 


> 5 
0.12 
8 


a 


3.3 
18 


—1.10 
—1.2 
— 


0 —1.8 


Euer neuer Heberziehen 
wird in Sacon, Pajie 

und Aluftern forreft fein, 
wenn br ihn hier Fauft. 
Unfere Auswahl von den neuen $ar 
consin Anzügen umfaßt alle neue 
iten Schattirungen von grau und 
fey blau in großer Reichhaltigfeit. 


Die Werthe. die wir «eben. können in der gan 
zen Stadt nicht übertroffen werden, und unfer Ruf 
für Werthegeben ijt in der ganzen Stadt bekannt, 


Anzüge und Heberzieher 
$15 820 825 


Andere von $10 bis $55 


Glancy, Neliie_Gafen, W, 16. 
Minnie Kammer er, 3. 5 
John -Mafjier, Katie Arki, 30, 8. 
tant Warner, Jennie 3. Garney, 21, m 
shares F. Schlomann, An: ie Aren:, 
tänt Slama, Frances * 8, 21. 

-ant Hopl, Emma Siad, 4, 19. i 
orae CE Wiesbah, Grace Banderburg, 25, 
Louis Zıjed, Beiie Rocourel, 2, 21. 7 

John Pitay, Garoline Gueatder, H 2. 
Joſeph Schm itt, Clara Jebenſen 9. 
Aatup Yrszesih, Anna Kondzior, 3,18. 
Rernit — w°ti, Jrarcis zta ER 2,4 
Aojepp M. Schmitt. Doris Mitean, 7; 21 
Er Mormello, Anna Exevan, D- IN. 
ohn Ernmanit. Miro -Gieslat. 4.2 
Kan. Tomasjewie), Francisıfa Striewita, 8 
/ an Shemetulsti, Atna_B-emedaite, 0, m 


Kersıne Eerriaf, Blonde Gates, * — 
Folgende Besatptefienfen wurden A die Cffee | Miliem Walter, Marp Plate, vr 
des eunte.ler®® anrıchefit — „u a 


——— 
‚ „Uleica eremia O Brien. Ela Pet Ner.\ 
at con, a. — MR Anton Riedıwaidel, Tella Smoick EM 
9 %. Xofepb -sherg, Fiemor Schaum, 
** Seinen, — Zateb zn Ficauore Qureer, N 
— ee 3,80 | Steben A Roter, A, 


- Sugbes, Elitabeth = 
Ex x Benkisuperfikrengge. 


John 3. 


oten, die Rifleroonucnnnneees 
Peter Yinnert, 


Bieif 9.60 
—— ©. Dugend Bündhm. 0.290 
irnen, dus Fak a BR 
Nrirfiche. der a ed ——— 
Weintrauben. 8 Pfund Me 0.18 
sKronäberren, das Wab.- 6. 


Bobnen— ; 
Grüne ittbobnen, Eaaitel.. r 
obhnen, — * 


—— 


——— 


— — 


2 


Irodene 

Rothe Nierenbubnen 2 

Limabohnen, Ralifornia. 100 BE. 4.80 
KRatroffeln, —— Buſhel..... 
Süßtartoffeln das Buß 


a2% 


db M 
ar 83 


-— ————— 





= " Spezielle Noti; 


Anfchreibe-Runden Tönnen, wenn fie 
in der Kredit-Office darum nachſuchen, 
ihre Einfäufe von Eamftag, den 30. Of- 
tober auf ‚ihr Nobember-Konto gebucht 
befommen, zahlbar am 1. Dezember. 


en Sirup” 
Dot Beofin, 50c &.. 3. 


ehe für E bie x Süße, 25c. Größe, 16c... 


odRib | 
’ —— A — — De &. * 2. 


ol.Snbalers, 50c &.. 


—A— Nebi 
En — — 
i becific, $1 
—— Blad Seaucht nn 18c, 


Er ADAMS AND BERBROEN ST8. 


EN 


= —— 
ſich und ihre Kinder ſchützen. 


mittelſt eines Sparkontos in einer guten Pank. Ihre Gatten 
können krank werden oder außer Arbeit kommen — und 
dann iſt es ſchwer, die Ausgaben zu beſtreiten. Solange der 
Familie Einkommen ſtetig iſt —ganz gleich ob der Lohn hoch 
oder niedrig iſt—ein Theil davon ſollte ſtets geſpart werden. 
Es bedarf nur einiger Jahre, um $1,000, 82,000 oder ſogar 
$3,000 durch regelmäßige Anlage von 85 bis 810 den Monat 
anzubäufen, mit 3 Prozent Zinfen, zweimal im Jahr qut- 
gefchrieben. Faft jede Frau vermag. das zu thun für fich oder 
für ihren Gatten. 

Meehr und mehr unferer Spareinleger iind Sranen, 

die wir eine befondere Aufmerkiamkeit ichenken m. 


ihnen jede Annehmlichkeit bereiten. Ein Konto kann 
mit 51 oder mehr eröffnet werden. 


The Northern Trust Co.-Bank 


Rapital 81,500,000—Heberfhuß 81,500,000 
Norbweit » Ede LaSalle und Monrse Strafe, Chicago. 


Direftoren: 
A. C. —.VLrcj. Hibbard, ** Bartlett & Co. 


Bram E © ae ei daezogener t. 
. = Gern Gr nange National zu 
r 


DIS III —5* Wortbiveftern R 
. Corn — Nilbenirde 


n 

Albert A. —— —— rague, 

. weni ulediresenund FIR & = be Northern a Company. 
a EEE nnBeäf. Mocibeen ruft Compand. 


Es wird deutſch geſprochen. 


"Bir erwarten bon —* —* 5 Sr ——- Geſchichten leſt wegen —— Anzügen und — oder wegen — ſchönen Geſchäfts⸗ Methoden. Aber mis wünſchen dab T er⸗ 
2 een fahrt dab wir Guch die beften Anzüge und Ueberzieher geben welche für Geld irgendwo in Amerika zu haben find. 


Wir ftellen Euch zufrieden auf diefer Grundlage. Und darum erwarten wir, daß Ahr Euren Anzug oder 


foeben erhalten bon 
unferem. beiten 
Fabrikanten. 


uni ion NADEL Anzüge u. Weberzieber 
f'ch Cheviot3, in allen neuen Schattirungen und Mujtern, 46 und 52 Zoll lang, 
machten Anzüge und Meberzieher. Ausichliehliche Kleiderhänd- eleganten jungen Mann. Ihr werdet fol- 
fen - Anzüge für Knaben — | Knaben, Alter 6 5i8 18 Iabre, | für Mnaben — Alter 3 a —— 


Männer-Handfhuhe 


Mufter » Handihube. Kid Cape Modba-Hand» 
ihube für Männer, fließgefüttert, mit 1 
ee — ungefüttert, Wertbe bi$ 


Nr, 4 VYankee automatiiher Bohrer, 
Warner 


oder Nr. 30 Schraubenzieher, 
Begöllige 
—— nter 


— 
JJ— a 
— 


das Paar 
Auto Sauntiets fir Männer, mit —* 
85 Ku 


.d 


ter, bon der. itärfiten Sack 
aroße breite Euffd, Handichube, 
ein Finger Fauftbandfhube, in 


Männer-$oken 


Eafbmere Halbitrümpfe, feine melde Bee 


ftändiges Lager von 
ELLE —— — — — —— — - 
Marvel Männer-Anzüge, von reinen Worſteds, 25 neue Mufter zur Auswahl, fowie fchlichte blaue Serges. Einfache oder 
doppelbrüft. Sad, oder wenn hr einen QTuredo, Gefellichafts- od. Bring Albert 
5 find alle durchweg handgeſchneidert; ſie werden anderswo zu 820 und 825 ver⸗ 
kauft. The Fair's Preis für ihre Marvel Anzüge ift nur 
- Sammetfragen, Satin Yermel. Ihr Fönnt diefe MarbelsUInzüge und "Veberzie= 
ber anderswo nicht unter $20 faufen. In der *air zu 
Niemand erhält befiere für fein Geld und The Fair ift der Klei— Alter 16 bis 20 Jahre. VBerlangt dieje 
derinden, welcher den fich aut Kleidenden in Chicago eine voll- ichöne Partie von Fad-Kleidern u. Neber- 
— müſſ —* — u De foldhe Kleider. Zu den he Kleider anderswo nicht finden, Preiſe: 
reifen erhaltet Ihr bis ef-gp® 
fere Werthe al3 anderswo, zu 620 bis 550 12.50 bi3 528 
die The Fair’3 tounderbare Selegenheit des Einfaufen3 und die niedrigen PBreife, und dann werdet Ihr berftehen, wa= 
rum diefer Laden die größten Verfäufe von Knaben Kleidern zu verzeichnen hat. 
Sn Tämmtliden allerneueiten = : 
Sortiment d 
Kobitäten und den neuelten en — a De ER u I Ken oo a 
Sobren bon RE RED timent ſchlichtblauer * Fe: 
Fa 
iter, PBreife 3.95 3 
en 55 | 3.95 bis $10 | "3.95 bis $9 
großer Berfani von Havana: Ziga 
Wieder an der Spite mit einem enor= ‚Die 10c Gladftone Form, teg. verkauft zu $4 
men Ginfauf und Verkauf von 55,400 „Du- die Kifte mit 50; unfer Preis, die Kifte mit 50, 3 s.0 
mit 50; unfer Preis, die Kifte mit 50 für +) 
garten, von Leopold, Powell & Co., Tampa, | ae] | Unfer] ayre | 


Ueberzieher am Samftag in The Fair Fauft. 
Anzug braucht, wir Haben jte in allen Größen, pafiend für alle Kacond. Gie 
Die Marvel-Heberzieher zu $16 jind von feinen reintvoll. glatt finifhed Be: 

Firma RAuppenheimer Anzüge und Meberzicher — Fad- Kleider für junge Männer, 
ftändige Bartie der von diefem berühmten Schneidergeichäft ge- sichern su fehen;z fpeziell gemadht für den 
Alle Mütter, ‚welche Snabenzfleider zu faufen Haben, follten den Snaben eng nach der Fair bringen. Dentt an 

Ruffilde:und Matrofen Blous Hübfhe Aniderboder-Anzüne für Ueberaieher und Reefers 
Entwürfen, von den heſten Fa— De neueften Farben und Gtof- bis zum Hals ausufnöpfen, — 
3. 93 bis 815 815. Seine nısmaht. 
„Duroc Havanas zu 65 Gents am Dollar 
2.30 
Die 15 Majeftic Form, immer 5.50 die Kifte 
roc" hochfeine Dualität reinen Havana=Bi- ickie 5 
Fla., gemacht; welche ficherlih ihren hohen mit Preis 


i Reg. 
—. Preis 


Standard beibehielten, als ſie dieſe Zigarren Gladftone 


machten. Wir. ficherten biefe Zigarren in 


— F 


— — 
ke 
0 4 de 4s 
) Sc 39 — 10€ 


1%yölliger Schrauben: vernidelte 
l, 
—— Samftag 35c —— 3c 
Nr. 2 
e Claw 
Beil, 


33c 


bzöllige 


Nr, 14 Carpenters 


190 


— von Taſchenuhren (Main Flor) 
Lehmann Taſchenuhren — garantirt für 
fünf Jahre. 


Be Hammer, 


. Ein garantirs 
tes Uhrwerk be⸗ 
Kr deutet Alles, aber 
wenn. £in - Ges 
Iäft wie The 
Fair ein Uhre 
wert auf 
Sabre. als. per= 
fetten Zeitmejjer 

| garantirt, ift die 
| Bedeutung für 
die Berjon mit 

I mäßigen Mit: 
teln, Die eine 
Uhr für wenig 
Geld zu kaufen 
wünſcht, welche 
out Zeit hält, 
Be nod : grö: 


Das Lehrmann⸗Uhrwerk, — "Tee; 16: 
Größe, dünnes Modell, in einem 20 Jahre gold: 
defüllten Gebäufe, Plain oder Engine XTurned, 
wirP’regnlär für $8.50 verfauft, mit einer Garanz 
tie für fünf Jahre, Um das Sehmann- Uhrwerk 
einzuführen, verfaufen wir e8 in einem Nidel- 
y Gunmetal-Gehäufe für Samftag nur 


‘ 


Findet Ihr einen befieren Bargain?) 


fünf $ 


21 Größen au gerade einem Drittel des Koftenpreifes, und offeriren 
diejelben, wie unfere Vergleichstabelle zeigen wird, zu einer gleichen 
Wir Ienfen Eure befondere Aufmerkfamfeit auf bie 
Gladftone und Majeftic Sorten als ein Beifpiel der Macht diefes 


Herabjegung. 


Merthe gebenden Verkaufs. 


Rauchtabak 


Tuxedo, 4 Büchſen für u 
Emweet TivTop, 9 B., 

Ned Band, 8 Padete 28 
Velvet, 3 Büchfen für 21c 
Giant, . 3 Badete für 33c 
LudyStrife, 3Büchfen, 22c 
Durham, 16 Padete,- 63c 


dc DOml3, jebt 7 für 2565 
Kite mit 50 für 

5c Ehilds Cabinet3, 7 
250; Kifte mit 50 für 

5c Habana. Londres, 8 für 
25e; Kifte mit 50 für 


Maieitics 
Columbia 
Leopoldos 
Monopolos 


Stateman 
Standard de Zigarren herabgejekt. 
1.60 


für 1,55 
1.50 


für 25; Kiite 


dc Ereole, 2 f. 


Berfecto Grande 


5c_Dantee ———— 9 
für 2dc; Kite mit 50, 
dc Habit, — ze. 9 


zn. Extra Fine.. 


103 
Zondres Grande B1. 


1.40 
1.40 


dc Cremo, ot. ae Sitte, 50, 1.40 
de; Kifte, 50, 1.15 


5 für 
Stüd, 
3 für 24c 
Stüd, 10e 
Stüd, 18c 


Kautabak 
Standard Navb, Plug * 
Spear Head, Plug, 18€ 

Dave Wort, Blug, 28 
Star, daS Rfund, für 39€ 
Battle Ar, Plug. für 28c 
Horfe Shoe, Bund, 37e 


Piper Heidfied, Wlun, 22e 


Berfauf von Männer:Unterfleidern in The Fair 


1.50 lohfarbige Gafhmere Unterkleiver für Män- 


ner, alle Größen Hemden und Unterhofen, feine Dua- 
Hität’reine Wolle, dies jind Seconds don 
ber 1,50 Dual. Spez. Samftag, Garment 


I Yu 
6 


blauer mottled Farbe, wird immer für 81 
verkauft. 


und Unterhoſen. Für Samſtag, 
Garment, 


Männer, alle Größen in Hemden 
und Unterhoſen, Samſtag zu 


für Männer zu populären Preiſen,, extra 
lange und ſchwere Nachthemden, 
ſpezieller Preis Samſtag, zu 


89€ 


Chte Wright’3 gefließte Unterkleider, in 


eine Größe in Hemden 


85e 


Irgend 


portirte Seide, 


1.50 ſchwere naturwollene Unterkleider für 


1.09 


Flannelette Nachthemden und Pajamas 


1.00 


15 Cents für eine Leder‘Couch 


Diefe Coud) wird nur an Drei Tagen zum Berlauf gelangen, beginnend am Samftag und endend 
am Dienftag Abend. Beadhtet, wir meinen nit etwa 15 Dollars, fondern nur 15 Cents, wenn aud) der 


eigentliche Werth diejer Couch 15 Dollars beträgt. 


Slanell = ‚Ueberhemden für Männer, mit 
befeftigtem Kragen, 
grün, braun und grau, da3 befte 
Hemd, das gemacht wird, 

69c gefältelte Rod-Hemden für Männer, 
fchöne ſchwarz und weiße Mufter, 
eine Größe bis zu 17 Halsmaß. 
Samſtag ſpeziell zu 

1.00 Halstrachten für Männer, feine im— 


Tarben Wine, Navy, 


1.25 


irgend 


55e 


Sortiment von 


hübſches 


Farben zur Auswahl, in Open End Searf 
gemacht, welche jetzt ſo populär 
find, gu 


69€ 


„Bulldog” Hofenträger für Männer, jehr 
dauerhaft, werden immer für 50c verfauft. 
hr könnt fie am Samftag Hier 
taufen für 


29 


15 Cents 


Wollt Ahr wiſſen, warum wir dies thun? 


Wir ergreifen die Gelegenheit, um Euch zu be— 
weiſen, daß, wenn Ihr in Zukunft Möbel, 
Rugs oder einen Ofen gebraucht, 33 Proz. er⸗ 
ſparen könnt, wenn Ihr Eure Einkäufe in un— 
ſerem Laden beſorgt. 
Kommt Samſtag und ſeht Euch dieſe Couches 


3231 LINCOLN AVE. 


Baar oder Kredit. 


größten Bargain, der je offerirt wurde, einzuheimfen. — 


FE — Zu quietfhhig. — Q.: Nanır, Sie. 
aben mohl die Wafferleitung Thon 
Dieber abgedreht? — 8.: Yamohl! 
Die glauben ja gar nicht, wie jehr un- 

neues Dienftmäbchen naſcht! Da 
aß, man ihr eben jo wenig. wie möge 


56 Selegenheit. — 


an, 


welche in unſeren Schaufenſtern ausgeſtellt 


ſind, und mit jedem Einkaufe von Möbeln 


oder eines Ofens im Betrage 


bon nur $20 


oder darüber erhaltet Ihr diefe Couch für 15r. 
Diefe Couch ift angefertigt aus Tolidem quar- 
ter - jawed Eichenholz, gepolitert mit. dem be- 


«ten Rohal Leber, hat volle 


bier Reihen bei 


Hand gebundene Springs und mirb gemöhn- 
= zu $15. verfauft, aber am Samfjtag, Mon- 
oder Dienftag fünnt Yhr jolche (nur eine) 


Diefe Sond zum Berfauf Samıitag, Montag u. Dienftag für 15 Cents * für 15 Cents, 


| Grossman’s_Furniture Store, 


Nahe Belmont Avenue. _ 
Ganz gleich, wie weit Ihr von unjerem Laden entfernt wohnt, e8 ift e8 werth, bie Fahrt zu maden, um Ddiejen 


— In der Verlegenheit. — Haft: Na, 
böre mal, Pittolo, wie fchaut denn die 
Meißtourft aus, die iſt ja ganz ſchwarz, 
angebrannt. — Pikkolo: Ad, 
hen Be ir Köchin tft ber Schatz 
Im Br. 2 te halt jegt 


— 


verzei⸗ 


— Neuigkeit. — Aennchen · Der 
Klapperſtorch war bei uns, — Papa, 
rathe mal! — Vater; Ein Brůder⸗ 
chen? — Aenn n: Nein. — Vater: 
Alfo ein — * — Aenncher 


Nur eine Couch für jeden Kunden. 


Offen Abends. 


— Ein ehrliches Rennen. — Rad- 


fahrer 
Br 


(beim' Radrennen): 


E3 gibt überhaupt fein 


Alles 


tät, mittelfchwer, feine Näbte. um die % 
beüden, in fhivara. ara oder Oxford, c 
6 Baar, $1.35; * —* — — 
olepro e warzer e, ſe ine 
ee of goden, Ei di m mi eines 
aeihriebenen Garantie, daß de * — 
ten werden, oder einzeln, obne bie 5c 
Garantie berfauft, das Baar 
Cafhmere » Halditrümpfe, reine Lammiwolle, 
imbortirt, full_fafbioned, fpesiell für 50e 
Samitaa. da3 Paar 
Wollene Soden, f&twara, arau, Orforb und 


blau, alles erite Qualität, Winter- 
Schwere, 2 Baar 2de; Paar 1 c 


Sweater 
Coals 


Zweiter Sloor 
Dreiviertel Länge reine 
ſeammgarn Sweater Coats 
fur Damen. wie abaebil⸗ 
det, ein ſehr bübſches 
Kleidunasſtück für bie 
Straße, verfelt vaſſend. 
fanch Gewebe, mit Sbawl 
ſeragen. doppvelbrüſtia. — 


wei Taſchen r 
Seite, mit lmshtertnde 


bien befest. Sie lommen 
in arau, Carbinal und in 
Werte. A 


Reinwollene Sweaters 
für Damen, in doppelbrü⸗ 
ſtiger — fanch nes 
ftridt. in weiß, arau und 
Cardinal, mit zwei Tas 
ihen an der Geite. mit 
‚Berimutterinös 


pien befett, — 2, 63 


ivea., morgen. 


Die König Eduard fih verhaften 
lieh. 


Mie man aus London meldet, wur: 
den drei Boliziften vom Könige 
Eduard in Audienz empfangen, unb 
zwar find dies Bill Lewis, Frederic 
Ellis und Romland Malperton, die in 
der Londoner Verbrecherwelt meitaus 
die gefürchtetiten” find. Diefe brei 
Konjtabler haben in London infolge 
ihrer ungeheuren Körperfraft und 
ihre gerabezu hünenhaften Ausjehens 
eine gewilje Popularität erlangt, die 
infolge des Empfanges auf dem fünig- 
lien Schloffe natürlich nod gemad)- 
fen ift, Wenn e8 irgendivo galt, ein 
gefährliches Diebesneft in einer Ka⸗—⸗ 
Ihemme auszuheben, menn irgendein 
Mörder, bei dem man Gegenmwehr er: 
wartet, verhaftet werben fol, bei allen 
Unternehmungen, two e8 auf —— 
Kraft und Geſchicklichkeit anko 
werden von Scotland Yard immer nur 

Lewis, Ellis und Malperton entſandt. 

Dieſe drei Leute haben zufammen ein 
ganz borzügliches Shitem erfonnen, 
um jeden Mann, menn er noch fo 
ftart fein follte, ja, wenn er fich auch 
mit den Waffen in der Hand zur Wehr 
jegte, auf einfache Weife unjhäplich 
zu machen. Diejes Syſtem ſetzt ſich 
aus verfchiedenen Handgriffen zufam- 
men, bie theild ben Jiu⸗Jitſu- theils 
den Borerregeln entnommen Pe Kö- 
nig Eduard zeigte. das Iebhaftefte Yn- 
terejfe für die neue, Methode und for- 
derte die drei Policemen auf, an ihm 
jelbft, natürlich mit entjprecgender 
Vorficht und bloß markirt, eine derar⸗ 
tige ae zu demonftriren. 
Die drei Leute waren über biejen kö— 
niglihen Wunfch fehr erfchroden und 
wollten nicht recht wagen, ben ‚König 
zu berühren, erft ala diefer in fie 
drängte, legten fie ihre Scheu ab, und 
König Eduard konnte nun fehen, mie 
mit Verbrechern umgegangen iwirb. 
Nach der Audienz wurden die drei Po- 
‚Tiziften von. ver Menge dur ne Bo. | 
ERS begrüßt. 


— Ahnungsvoll, — Alte: 


fiebzigtsufend Mari. Vermögen 
wollen Sie innerhalb eines 


* keinen Mann i 
— — 


ungfer 
(zum Bermittler): „Wo ich fiebenund- 
jab- | 


Belohnte Stenerwintgteit. 


Aus Wien —J ein Korreſpon⸗ 
dent: In dieſen Tagen der Sieuer⸗ 
müdigkeit, des Bierkrieges und des 
Schnapsbohtottes die Deutf chland be⸗ 
ſchieden ſind, berühren Exempel von 
Steuerwilligkeit jeden ordnungslieben⸗ 
den Staatsbürger doppelt angenehm, 
namentlich wenn der guten That der 
Lohn ſo prompt auf dem Fuße folgt 
wie bei dem folgenden Erlebniß eines 
Wiener Millionärs. In Oeſterreich 
werden beim Beſitzwechſel von Häu⸗ 
ſern gewiſſe Uebertragungsgebühren 
erhoben, die in der Regel nach dem 
Kaufpreis berechnet werden. Wenn 
dieſer ungewöhnlich niedrig erſcheint, 
kann die Steuerbehörde den Werth des 
Objektes abſchätzen —* und der Ge⸗ 
bührenbemeſſung die Taxe zugrunde 
legen. In ſehr vielen Fällen ziehen 
es die Steuerpflichtigen vor, der 
Schätzung durch eine freiwillige Ver⸗ 
einbarung mit dem Gebührenbemeſ⸗ 
ſungsamt zuvorzukommen. Alſo auch 
der Held unſerer Geſchichte. Der Kauf⸗ 
preis ſeines Hauſes von 350,000 Kro⸗ 
nen, auf ben 14,000 Kronen Gebüh- 
ren zu entrichten. mären, war fo auf- 
ek niebrig, daß der gute Mann 
eiwilli Shan Gebührenerhöhung an- 
regte. an war fi auf dem Steu- 
eramt einig, daß 14,000 Kronen ein 
biel zu magerer Happen für den Fis- 
tus bei einem fo famofen Gejhäft 
feien, und nahm mit Genugthuung die 
Erklärung bed Käuferd entgegen, er 
mwerbe nicht refurriren, wenn ihm bie 
Gefchichte 1000 Kronen mehr _ Tote. 
—* am nächſten Be benn imo e3 
—* holen gibt, zieht ſelbſt St, 
Büro atismus bie Giebenmeilen- 
ftiefel an — erhielt ber Gteuer- 
toillige bie Gebührenporfchreibung, nur 
war der freiwillige Aufſchlag von 
1000 Kronen an einer falichen Stelle 
eingeſetzt. Die Rechnung lautete jeht: 
Kaufpreis 351,000 Kronen, Gebühr 
14,040 Kronen. Der Millionär hat 
Wort gehalten, er refurriert nicht, die 
DEREN Steuerbehörde aber fol 
bon ber unanfechtbaren freien Verein- 
— nicht gerade erbaut geweſen 
ein. 


—— ——— —— 
Kleine Anzeigen. 


(Unzeigen unter —* Nubdti. 1 Cent das Word. 
2 * € ige u 

ET ne | 

ner 

ei u 

m —e— ws —* Streil. Bun Same, 2 _ 


Berlangt: Rodfehn 
Pr — 


— — für unberhih, Wr; 


Erſter Kla I 
— 8* De ee ae 
— Wells Str.,\ gegenüber Sincoln ri 


id Fullerton Üpenue, 
rat 


Berlangt: = tiger ® MWeifel & Go., 
Mil maufee, : — — — 


Berlangt: Seblor Säuhmader. LI Z., Et 


l in at 
benrelten es Pe in e 


ae 


BVBerlangt: Dlänner und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


erlangt: Junger Buther und WWurftmacher; 
gu u me vorgezogen. Gottfried Nucbel, 
Wet State Str,, ——222 Ind. 


Verlanot: Fitters an Ornamental Eiſen-Arbeit. 
ge Klajje Vänner. Scaar & Sullivan Eo., Neus 
. 1088 11. Str., nahe Blue Ysland Une. 


re: Ein junger Zijhler für ftetige Arbeit. 

t.: D. 59% Ubendpoft. fi «io 
Berlangt: Yunger Wurfimacer, der im Store 
mupelfen ann. 4059 Urmitage Udenue. 


Verlangt: Feuermann. Weil’8 Tannery, Rodwell 
Str., awifchen Elfton und Belmont. Ave. 


PR na Jungen, guter Lohn. 4157 Armitage 
Bwei Shuhmader, an Reparaturen, - 


Sun „er 
tina 


Berlangt: 
Late Eity Shoe Repaiting Eo., 219 


—— 
Verlangt: — und für Porterarbeit zu pers 
richten. 800 N. NRobey EStrake. 


—*13 Cabinetmalers. Commercial 
Co. 43 WB. 14. Str. nahe Weflern Ave. 


Verlangt: Porter in Bäderei, muß fahren tönnen, 
1150 Wells Str. 


Berlangt: Erſter Klaſſe Bladjmith. 
Straße, 


Eabinet 


1229 Wells 


Verlangt: 
a Str 


® Deuticer, 
Ir Avde. Sauber. 


Verlangt: Etarfer, erfahrener Junge, 
Zagarbeit. 222 Belmont Ave. _ 


Aunge von 16 Jahren, in ums 
Adr.: 2. 3, 181, 
fria 


gr in Bäderei, Xagarbeit. 1725 
tra 

lediger Butcher. 2142 Süd 
au Brot; 


Berlangt 
Ror dweſt nahe Irving Park, 
Abendpoft. 


Derlangt: Junge in Wpothele, RN. Halfted und 


Mbdbdifon Str 


langt: Bauichlojfer und 
Besiaie er — haben, 


Ifer, müſſen als 
Melroſe Str. 


Berlangt: Sarnebmater, 
nalport Üvenue. 


Berlangt: DinnersRellner. 2136 ©. Halitd Str. 
Verlan 2 Bel ** — — 
einem n > ort zufzagen, — 141 
Cat Yale Etrahe. ; 


Verlangt: Zwei 
Lincoln Abe. nahe 


Berlangt: Sofort, 
Boulevard. 


— Guter, “„*8 gewedter Knaben von 18 
17 -Yahren für Wpothele, 2100 W. Chicago 
dur, Ede Hohne Ude. 


Berlangt: A erfährener Yung an Brot. $7.00 
und Roft. BA BWentworth U 


— — — — — 
Berlan t: Junger 8 etwas Wurftmachen 
verſteben. u 3088 Sincoin en‘ a dis. 


Berlangt: Erfahrener Metal Epinner für Yntos 


mobil 
icags Auto en Worts, 
2 W. Yadion Boulevard. 


se: Ein Zunge von etwa 16 Jahren, in 
der Bäderei zu arbeiten, 4906 Winthrop Wide. 


— — — Si 2 Ei — ich 
1963 ne An. 
ee Erfahrener PBortemonnaiemader, 178 


Chas. Bortell, 1832 Ca: 
feia 


ider, ſtetige Arbeit. 3392 
Str. fria 


Qufdelwan. 1012 Diverfey 


fefafo 


— —— für Stod⸗⸗Arbeiten in Kleil⸗ 
en, = 


— — Starte, 
mehr ober weniger vertraut 
— —* — —— Anzus 
Ben 10 Uhr Morgens ober 2 bis 4 üb: 
Ki Bitte, — irgend eine Weſtſeite Cat 
Rei RNochnd & Co 
Berlangt:: Weber für aus a 
Ma Rabzufragen in Fabrit. h 
re Hammond und Eugenie Ri 


Berlangt: Sofort, a®. 8. 
& gt: Damenjchneider, moIr 


— 2* DER ud oiyenlage ie wi 


$io * * 
t: 
u 


Schneider, ter Rod ; 
a 
— — Ein er findet Set gutem 


mipoft 





«ergnüägungd -Wegweitlen 


„S 
er, — AThe Kiffing_ Girl.” 
ta Houje — „Ihe 


5 
- 
w. 
] 


Dawn of 


- 
- 

va 
eur 
On 
"mduen 
— Een» 


a 


.. 
= 


“no 
A 
ai 
© 


C on." 
5 Kg — 
— omn. a 
eater, — Hur New Miniſter.“ 


22426 
u 
won 


Se a 


2 


"In" m ” 
. — „Ihe Regeneration.” 


— , — U. “ 
O gr ee ie. — —— 2. 
u Übend und 


yaaıı 


io — ‚Bat and the Genii 
oufje — Konzert jeden 
Nachmittag 

i. — Konzert jeden Abend und Sonntag 


23 Base 
22.02 


(Sortfegung von ber 9. Geite). 
Em EEE EEE MENTOR ae nr name 
Z3erlangt: Männer und Senaben. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Unfer Geisäft bedarf ſtets einer großen Anzahl 
Knaben, die ftetige Beihäftigung wünjchen. Wenn 
Ihr ein Anfänger jeid umd arbeiten lernen wollt, 
wenn Ihr arbeitslos jc.d und ftetige Beihäftigung 
mwünjcht, wenn Jhr ein Arbeiter jeid und Beförde: 
rung jucht, dann fchreibt oder fprecht jeßt vor. 

Wir haben Stellungen für tleine Knaben. 

Wir haben Stellungen für große Knaben. 

Wir haben Stellungen dd jeher große Knaben, 
die faft majorenn, jind. Ahr von der Schule 
graduirt oder, nicht graduirt jerd, ob hr, glaubt, 
dab Eure Dienfte jechs oder zwölf Dollars die Woche 
werth jind, jprcht dor. Wenn Ahr eine der Bas 
fanzen ausfüllen könnt, bezahlen wir Euch nad der 
Yeiftung und befördern — ſobald * an jeid. 

Sears, Roebuch & C 


250k1w 


Verlangt: Ein erfahrener Kundenſchneider, um an 
feinen Damen-Kleidungsſtücken zu ärbeiten. Zwei 
tönnen womöglich Anſtellung —3 wenn erſt⸗ 
Uaffig. Nachzufragen in der Office des Super» 
intendenten. 

Carſon, Pirie, Scott & Co., 
State und Madiſon Str. 


Verlangt: Erfahrene Coat Hands für Alteration 
Room. Unzufragen in der Office des Superinten= 
denten, 


Garion, Pirie, Scott & Company, 
State und Madijon Straße. 


2bot*X 
— — —— — —— — ——,— 


Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Nubrik 1 Cent das Wort.) 
Mehrere erfahrene Operators an Da— 
Männer oder Frauen. — 
und 21. Str. 


Carpenters, Porters, 
Zimmerleute und Ars 
freie Fahrt. — 
171 Wafhington 


Verlangt: . 
men Goat3 und Euits, 
Albaugb, Dover Co., Marjhall Blvd. 





Verlangt: Fabrikarbeiter, 
Taglöhner, Eheleute, Stadt; 
beiter, Fabrifarbeit in Misconfin, 
Gentral Employment, Zim. 01, 
Straße. 

Verlangt: Ehepaar, 
am Tiihp aufwarten; 
rin, Deiterreicher oder Böhmen. 
forderlich. 431 Barry Ave. 


Mann al3 Hausmann und 
Frau als Köchin und Wälches 
Empfehlungen er- 

doft ſa 


Stellungen ſuchen Männer Und Knaben. 
(Uinjeigen unter dieſer Nubrit 1 Eent das Wort.) 


Gejudt: Gute zweite Hand an Gates ſucht Arbeit. 
1719 W. Ohio Str. frfamo 

Gefußt: Junger Vuicher friſch eindewandert, 
ſucht Stelle oder itgend welche Arbeit. Joͤſeph Kel⸗ 
ler, 1639 Orchard eur, binten, oben. 

Gejuht: Junger deutfcher Mann fucht ‚Stelle als 
euermann, veriteht aut Boiler heizen. Alte Nr. 85 
E. North Avenue, 


Geſucht: Mann in mittleren Jahren wünſcht 
Pferde zu beſorgen und ſich im Haus nützlich zu 
machen, oder irgend welche Beſchäftigung. Ach 
ſpreche jelber vor Samſtag Abend nach 8 oder Sonn⸗ 
ia. 8. Mueller, alte v 85 Nohamt Str. 

Geſucht Erfahrener mer Klaſſe Roc, Irigt 
deutsch, franzöfiih und englifh, fleißig und nüd- 
tern, jucht beftändigen Pla im Hotel, Klub, Re: 
haurant oder beiferem Saloon, Xdr.: ©. 583 
Abendpoft. fie 


Stelle als "Porter, oder Stallarbeit. — 
Str. N. U. Wagner. ftſa 
Geſucht Sielle als Maſchinenhelfer. 9953 dieb 
Etr., I. Müller. frfa 
Geſucht: Deutſcher Janitor, —* gut engliich, 
ift beiwandert mit Dampfteijel und Handiwertzeug, 
it ebrlih und nüchtern, jucht ftetige Arbeit. Adr.: 
A. 134 Abendpoſt. 


Geſucht: 
2233 High 


Geſucht Gin Mann mittleren Alters jucht Stelle 
alz Feuermann, Wächter oder - Porter oder einige 
Arbeit. 1631 MeReynold Str., A. Laska. 


nüchtern, erfahren und empfob: 
Adr.: ö- 360, Abenppoft. 


Gr fudt: Barleeper, 
len, iucht Stellung. 
Sejuct: "Barteeper, verbeiratbet, 2, nüdtern und 
erfahren, mit beiten Fmpfeblungen, judht Stellung. 
Abr.: D. 570, Abendpoft. 

Geindt: 
Seichäft zu erlernen. 


Deuticher Junge wunſcht das Schneider⸗ 
445 Wentworth Ave. 


Geſucht: Junger, ftetiger Mann, gut fadtbefannt, 
fuht Stelle al3 Heizer, veriteht verfehiedene Arbeiten. 
N. Schneider, 1627 Tidjon Straße. 

Geiuht: Lediger Deuticher 
fann mit Pferden umgeben, 
fpricht enaliich, bat qute Zeugniſſe. 
Heinen Lohn zu arbeiten. Adr.: D. 


Gefuht: Erfahrener "Gatesbäder fucht Urbeit als 
erite oder zweite Hand. Adr.: ©. 594 Abendpoft. 
irſaſon 


* feichte Arbeit, 
Hausarbeit verrichten, 
It willens für 
587 Abendpoft. 


Gejuht: Junger Mann mit "Erfahrung. in Bäderei, 
ſucht Stellung. Abr.: 1761 Eiybourn Ave. 
Geſucht: Deutihe Frau_ fucht Wa ſchplãtze 
Dienftag. Schubert, Sl Sedawick Str. 
Geſucht: Zweite 


Hand Bäcker ſucht Stelle an 
Brot und Gates. Mattern, 542 Wells Str. 

Geiuht: Bäder, junger Deuticher, gut an Gates, 
Biscuits und Pies, Sucht Stelle. 410 N. Leavitt 
Straße. 

Geſucht: Junger Zinner fucht Innen-Arbeit. B. 
Sp. 6015 Cornell Ave. 

Geſucht: 
Stellung. 


Geiußt: Junger Mann. % Jahre alt, faufmän- 
niich gebildet, jpricht deutih, ungarifh und etwas 
engliih, jucht irgendwelche Schreiber: oder Maga: 
jineur:Stelle. Adr.: 2. 008 Abendpoft. 


für 


Porter, der Par tenden kann, 
Abr.; 8. 989 Abendpoft. 


ſucht 


Geſucht: Ein guter Varbier jucht ftetigen Plah.— 
2440 Coden Apde., Meftjeite. midofr 
Geſucht: Junger, erfahrener Bartender wünſcht 
ſtetige Stellung. Beſte Stadt-Referenzen. Adr.: S 
580 Abendvpoſt. Wotllwx 


Geſucht: Junger Butcher, der auch im Store ar— 
keiten Tann, —— Arbeit im Store. Emil Fiſcher, 
1420 W. 15. Str di—fr 


Gefuht: Gut empfohlener deutier Mann jucht 
ftetige uk tann ehr gut mit Pferden umgeben. 
Adr.: 2. 990 Abendpoft. bofrfa 


Gejuht: Guter Maurer, 


& \ erfahren in jeder Arbeit, 
jucht ftetigen Plat. J. $,, 


1214 Didjon Etr. 
8otlw 


Geſucht: Dritte Hand an Btot und Rolls ſucht 
Arbeit. 7 Grace Str, nahe Dipifion. (Neue Rr. 
1206). mift 


Geſucht: Amerilaner, erſter Klaſſe Korteſpondent, 
guter Geſchäftsmann, College:-Erziebung,, tann 
Ippeivriter handhaben. Wdreije: Edward ®. Wal: 
dron, u Grand Bivd. mifrfon 


Geſucht Aunger Mann, B:jährig, fe Ucht 
ſpricht deutſch und ungariſch ur Sun er 
nem —— Saloon als Porter, 2453 Wentwortb 
Avenue, 2. Floor. do—fon 


ee—— 
Geſucht: Porter und Bartende t 
12 Yabre auf dem legten Bias, * a 324 
Straße. befr 
une 
—_ mm 
Berlangt: Frauen und Mäd.hen. 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 1 Cent das Wort.) 


— — 

Laden und Fabriken. 
Verlangt: Deutſch⸗polniſche Verlänferinnen für 
Cloats und Suits; guter Lohn. 800 Milmwaulee 
Upe., nabe Chicago Ade. dofr 


—0 
Verlangt: Helfer und Lehrmädchen, b 
— N. Lincoln Str. — tape | fie 


t: Werfefte Meidermadperin. 
BE He 3 


— een un und "Dperamet. 18 we 


Mit, 4 


dofr 


ie — und an 


als 


t: Ein 
— —— 


Berlangt: Frauen und Mätden. 
(Unzeigen unter biejer Mubrit 1 Gent das Wort.) 


Zäben und Yabriten. 


) 
— — 


Berlan 'slans t: 

50 GEoat und Skirt- Stirt-Hands an fer- 
tigen Damen-Kleidungsftüden. — 
And) 25 Koftüm-, Waift- und 
Stirt-Maderinnen. Guter Lohn 
an fahige Leute. Sprecht vor fertig 
zur Arbeit, 12. $iosr, Mittel» 

simmer. 
Marihall Field & 6», 

Retail. 


mo—fa 


Berlangt: 100 junge Damen für meh- 
rere Stellen im Laden; Erfahrung nicht 
nöthig; mäfjen von der Grammer-Schule 
graduirt und im Stande fein, gute Em- 
pfehlungen - beizubringen; permanente 
Stellungen und liberaler Lohn. Kommt 
fertig zur Arbeit. Nadjazufragen beim 
Hilfs = Superintendenten, 5. Floor, 8:30 
Uhr Vormittags. 

sHidhild & Co, 
State und Ban Buren Straße. 


midofr 


Berlangt: Frauen, für Nmänderungen 
an Gont? und Sfirtd. Nadjaufragen 
beim Superintenbenten. 


Rothſchild & Co., 
State und Van Buren Str. 


14jept2* 


DVerlangt: Erfahrene Coat Hands für Alteration 
zw... Unzufragen in der Office des Superinten- 
enten, 


Carjon, Pirie, Scott & Company, 
State und Mabifon Straße, 


260*% 


Berlangt: Erfahrene Stirt und Waift Maters, 
Embroiderer8 und Braiderd für bie Damentleider: 
Abtheilung. Nachzufragen in der Office des Super: 


intendenten. 
Carion, Birie, Scott 6Go., 
State und Madifon Str. 


— 2801*X 
Berlängt: Mädchen, um an Automatic Glueing= 
Meihine zu arbeiten, helle, fanitäre abrif, müj- 
fen 16 Jahre oder en fein, 
etton Mfg. Company, 
1301 Welt 35. Straße. i 
— doft ſa 


— — — — — ——— 


Verlangt: Mädchen für für Urbeit an Bappihachteln 
in moderner Fabrik, befte janitäre Zuftände, müfjen 
16 Jahre oder älter fein, 

efton fo. Company, 
1901 Welt 35. Straße. 
— dofrja 


-—— 


Erfahrene Stitt, Be Coat Fi⸗ 
Nahzufragen 9. $loor, abajh Avenue: 
Mandel Brothers, State und Rn 

midofr 


Berlangt: 
nifhers. 
Gebäude, 
Etraße. 


— ⸗ 


Berlangt: Mädden, um in fair Store zu ieh 
ten. 4814 Wihland pe, 29oflw 

Verlangt: Deutſch⸗ polnifches Mädgen gefegten 
Alters für vollitändige Führung eines Bäderladen, 
muß Kaffee jerviren, außer Haufe fchlafen; Teine 
Sonntagarbeit. 5025 Sid Aſhland Abe. ft⸗ mo 
Mädchen für Baderladen m "enden, 
——— muß ein Jahr Erfahrung haben; 
obn. 1725 Sarrabee Str. 


Berlangt: Mädchen, 
Bäderei, 322 Roscoe Str., 


Verlangt: Sofort, eine im Häfeln aut bewan= 
derte Frau oder Mädchen. Anzufragen: 2486 Lincoln 
Avenue, Store, 
erfahren an Gtirts, daus 
Lohn. 1264 N. Winchefter 
Meimer & Eo., frjajo 


zron in Damenfcpneiderei mitzu: 
si7 Sheffield Ave. dofrfa 


Mädchen zum nähen. 44 Pearjon Str. 
’  do—jon 


. Verlangt: 


in einer Bäderei. Bauer’s 
nahe Robey Str. 


Verlangt: Operator, 
ernde Arbeit und guter 


Ape., Ede Potomac. 2. 


Verlangt 
helfen. 


Verlangt: 


Verlangt; Kunſtblumen Branchers. 
Co., 218 Eaft _BWaibington Str, 


Gin 1 Madchen an leichtet a mits 
63 Wellington 


3. Raite > 


Berlangt: 
zubelfen, muß 16 Jahre alt jein. 
nahe Elarf Straße. oft 
—— Mädchen, in einer a 

eft Chicago Ave. doft ſa 


Derianoe Erfahrene Maſchinen- und Hand— :Mäd- 
Hın, an Kappen; et Sohn; ftetige Arbeit; 
Schrmädcen, die ——— u der Lehrzeit 
erhalten. 9. Brusli & Son, 


Derlangt: 
binderei. 


Bırlangt: Erfahrene Operatord an Bonnaz Sti: 
derei⸗ "Matpfnen. Nahzufragen 185 Wabaſh A. z 
Botlm 


Aunges Mädden, um das Kleidermas 


Verlangt: 
Dtto, 1886 Wells GSir., gegen» 
SotlmX 


hen zu erlernen. 
über Lincoln Barf. 


Berlangt: Soutadirerin. Anzufragen nah 6 Uhr 
Abends, BAR Wells Str., oberer Floor, un. 


Handarbeit. 


Berlangt: Frauen und Mäden, die Arbeit wün- 
ia in Hotele, Reftaurants, Anftalten, Boarding⸗ 
äujern oder in Privatfamilien Tönnen fofort Stels 
len betommen bei gutem Lohn, wenn fie genen) 
und verſtändlich I tönnen. — 433 
Weit Late Str, Ede Canal Str., oben. 

13otmomifrimt 


Berlangt: rg rege die gewillt ift, alte 

Dame g befor: — — Platz, gutes Heim und 
— * t. MO S. Turner Abe. Ede 
19. Str. 5 Bose 


 Berlangt: ſeindermädchen, um auf ein zweijähriges 
Kind 2 3u geben; gutes Heim. 5216 Michigan 
Une., Floor. dofr 


Berlangt: Tüctiges Mädden für allgemeine 
—— in Familie von zwei Eriwacjenen und 
Mrs. Goosmann, 4058 Perry Str. Telephon: 
—— 68. doft ſa 


Verlangt: Ein deutſches Mädchen für alle Rent: 
arbeit in einer Familie mit, zwei ak 
do—jon 


—— nah 6 Uhr Abends, ©, 
ür Bufineh-Sund: 


Aſdlaud Avenue. 
de.,. nahe Belmont 
dofr 


Verlangt: Mädchen, in Familie don * mu 
englifh Iprehm können. George Str., meitli 
von Halfted Str., 2. Flat. dofrfa 


Meitere Frau oder Mädkhen für leichte 
um Heim. 1900 Wellington Fi 


r alle 
indern. 
Relling, 4308 


” Berlan t: ee Ködin, 
— Lohn. 3223 R. Albany 
e. 


Verlangt; 
usarbeit; 
ee Sincoin 
— Mödchen 

3 W. Adams Str., nahe 


Verlangt: Ein 


Hausarbeit, Saloon. 


Berlangt: Mä ‚ mu 
tönnen. 2510 Süd Weftern 


——— Ein ar 
arbeit. 542 9. Str., nabe 


ae ar BReirofe Me En ron leer 


fs Ostern ie cin He ante. Out, Pet: 


für allgemeine ——— 
utre Ade. dofrſa 


Mädchen für allgemeine 
1 Urcmitage Ude. * 


Mr ineb-Lund ur 


loon. 


l 
— 


momifr 


Berfangt: Frauen und Mädhen. 
(Anzeigen unter diefer: Rubrit 1 Gent das Wort). 
Hausarbeit. 


ne Guted- Mädchen für allge- 
meine Hausarbeit; fein Kochen; _ fein 
Waihen; gute Heimath; guter Kohn. — 
Nachzufragen 4938 Calumet Avenue. 


*⁊ 


Lim has HE Da an Ba Er Se a a A, 
Berlangt: Deutihes Mädchen e allgemeine 
Sausarbeit, 85.00. 33 Freniont di. 1. Flat. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 


lein waſchen ud — Dampfheizung. 657 North 
Ave., alt 2%, 1. Fla 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
ſtetiget Platz. Kommt ſofort: 662 
Blase, awifchen Halfted und Evanfton Upe., 1 


Ein Küchenmädcen, ftetige Arbeit. — 
Str., nahe Indiana. feja 


Verlangt: Nette Frau, gute Köchin, Deutihe Dor= 
ezogen, zur Beauflihtigung eines Wittwer-Heims; 
eine Kinder; bequeme uns; Nordieite; Empfed: 
lungen — * Adr.: F. 352, Abendpoft. 


Verlangt: Erfahrenes Dienftmädden; guter Lohn. 
1414 N. Hoyne Ave. frſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
552 Oaldale Avenue. 


Verlangt: Deutſche au für allgemeine Haus— 
arbeit in Heiner Familie; keine Kinder. 1424 S. 
Halſted Str. Apothete Hertzman. frſa 


Verlangt: Ein Maädchen fur gewöhnliche Arbeit in 
tleiner Familie. 4482 Grand End. 1 . Üpartment. 


Mädchen für Kücenarbeit im Reftaus 
1417. Madijon Str. 


ausarbeit; 
enden 
. Flat. 


— 


Berlangt: 
rant, Seine Sonntagarbeit. 
nahe Loomiß. 


Gute Köchin. 347 Fifth Une. 


Mädchen für er ausarbeit, 2 
Lohn 85.0. 552 €. tr., Flat 1. 


Verlangt: Ein Mädchen, für Neftaurant:Arbeit, 
818 North pe, 


Berlangt: Freu oder Mädchen für leichte a 
arbeit. 4145 Armitage Abe. frſa 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 4959 Vrairie Ave., 2. Apartmnent. 


Verlangt: Köchin. 8086 Weſt 22. Str., Ecke Hard⸗ 
ino Ave. 


Verlangt: Eine Hauspälterin, bei einer Wittiwe, 
mit drei Rindern. ap Samftag Abend 
und Sonntag. 2851 Lincoln Ave, 


Ein gutes Mädchen, für Hausarbeit; 
Tilo aufwarten fann, Dorgezogen; 
Wm. Nadtte, 810 Desplaines Ave., 


Verlangt: 


— 
in Familie. 


Verlangt: 
eins, das am 
feine Wäſche. 
Foreſt Park. 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausarbeit; 
alle Bequemlichteiten; guter Lohn, gutes Heim; 
lleine Familie. ‚614 Linden Ave, Wilmette. Tel.: 
1501, oder nahzufragen bei E. P. Ban Schaad, 140 
Late Str. .,. Chicago. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
653 Melroje Str., nahe Halfted Str. 

BVerlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit. Wach 
tel, 1704 Barry pe. 


Verlangt: Junges Mädchen, deutf 
vorzugt, für leichte Hausarbeit. Wallace Str. 


eimathlofe Frau als Haushälterin bei 
ind, "muß Kinder gern haben; nur 
Heiner Lohn. Nachzufragen Samftag, 5902 Süd 
Halfted Str., 2. Floor, hinten. 
Berlangt: Köchin, $7.00; Mädchen für allgemeine 
—— 85 bis $6, Heine Familie. 426 €. 8. 
Str. tore. 


€ Ratbolifin be: 


Berlangt: 
Mann mit 


Berlangt: Deutices Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. Bitte vor zuſprechen, 1718 Sheffield Ave. 


Frau für Fußboden zu ſchruppen jeden 


Berlangt: 
Pearſon's Neftaurant, 2162 


Samftag in der Woche. 
Rincoln Avenue. 


Grau mittleren Alters für allgemeine 


Verlangt: 
fein mwajichen. 3731 Sheffield Ave. 


Hausarbeit, 
8. Flat. 


Berlangt: 
Tiih aufzumwarten. 2136 S 
Straße. 


Mädchen, Bar engliſch verſteht, 


Halſted PR ., nabe % 


E 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
Mädchen zum Aushelfen und Haushälterin. Termi- 
nal Emplopment Agency, 4452 Govanfton pe. 
Mädchen für ren Hausarbeit. — 

131 rightwood Ave. fie 


Gef irrwäfgerin di imReftaurant. Kommt 
Empfloy Agency, 4452 Evaniton 


Perlangt: 
Muß zuberläflig fein, 


, Berlangt: 
ſofort. Tetmina 
Avenue. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
2331 Racine Ave. 


Verlangt: Aeltere Frau, um auf ein feines 
Kind aufzupajier. 1822 N. Samper Ave, 

Deutihes Mädchen für 
2506 Orchard Straße. 
Berlangt: 2000 Kindermädchen. 4939 Galumet 
Anenue, Plat-3. 


Frau oder älteres Mädden für allge: 
Unzufragen: 2176 
frjafo 


Ben 


für allgemeine Hausarbeit 
incenne8 Abe. ft ſa 


Verlangt: allgemeine 


Hausarbeit. 


Berlangt: 
meine Sausarbeit, feine Wäſche. 
N. Maplewood Str., 2. Flat. 


Verlangt: Dienftmäddhen, mub au 
en, zwei in amilie. Dr. 
bicago Wpenue. 


Ein Mädchen 
in tleiner Familie. 4827 


ne ah Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
Reine ſche. 1916 Milmwaulee XApe, 


Verlangt: Anftändiges Mädchen für : Hausarbeit; 

fein Koten; muß Webe zu Kindern haben, Gutes 
eim. Lohn 84.0. 736 R. Halfted EStr., Ede 
iverſey Blyd., 1. Flat. 


Deutihes Mädden, das gut Tochen 
zweites Mädchen wird 
nahe Elart Str. 

fria 


englifh 
C. Fiider, 1922 


Derlangt: 


Berlangt: 
tonn, für tleine amilie; 
gehalten. 514 Fullerton pe., 


Berlangt: Junges u lann friſch eingewan: 
zart. e aber {bon in Stellung gemweien jein. — 
Mrs. T. F. Conrad, 4553 Indiana oe. dofr 


Berlangt: E'n Mädchen ee ir allgemeine Hausarbeit; 
Zwei in Familie. tmitage Ave. midofr 


Anftändiges Mädchen für Kiüchenarbeit, 
Ede Windefter. 
midofr 


Mädchen für allgemeine „geusarbeit; 
a 
26otlw 


Berlangt: 
Saloon. 1925 Wabanfia Ape., 


BVerlangt: 
muß englijch fprehen. 4431 Calumet Ave., 2. 


Srellungen fuchhen: Sranen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Wort). 


t: Deut ſucht Sarbeit. 
TE — 


Geſucht: Junge Frau_juht Walde und Weins 
machpläßge. 1624 Meyer Court. 


Gefuht: Reipeltable Frau, gute Köhin, Mitte 
50, ſuch t Stelle als Haushälterin bei befjerem Herrn. 
Abr « 837. Übenbpoft. fria 


Geſucht: es deutſches Mä ſucht Haus⸗ 
ee a en sale: 735 Ye Er. 

t: i Mä Arbeit äü 
Eee Ahde. 9700 Ogben Mae Tel: an | 
858. a 


t: Junges deutjche Mädchen wünfdht Stelle 
für yon 47T Cottage Grove Ude. 


t: Deut Mä t Stelle: fü u 
gene Hr ie 2 Ra field dor. — 
Ipboutn Ave., hinten, unten 
— Burke ul ann „€ erfter a 
e in T 
ER ” 1416 *. Bar An., hinten, 2 
i fahrenes Mädchen t Stell 
——— T rn. 1372 Mrd a 
1. Flat. 


u —— he ir in ober 


—* uſe. a en " 


oder auber 
Deutiches Mädchen jucht s. et a: 


Geſucht: 
wei lann au 
—— — ge Eaſt %. Gr 3 a eß 


RE, öhin mit_ Empfehlungen 


heile. 1011 Simanter y Üne,, 2. Flat. Tele 
Allein! rau f 
tier, 8ay.: ©. Wi 


® — 
ee 


elle bei Als 


gu. — Be 


— 


Tas 


fuchen: helente, 
u unter diejer Rubrit 1 Gent das, Bert.) 
Ehepaar, mit 4 abre alte altem 
telle als it ann verftcht 
gun, judt Ste sd Narlee; Diem ne 


Bu vermiethen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


vermiet 4 Si , 1108 Wolfram Str.; 
F D — — frſa 


= vermiethen: Zimmer, pajfend für feihte Haus: 
tung, aud einzelne Zimmer, alle Zimmer haben 
eparaten Gingang, refpettabel. Neue Nr. 511 W. 
Rorth Ave., nabe Eleveland Ave., oberes Flat. 


Fu vermietben: 3 uud 4 Zimmer mit Bad. 2358 
Elybourn Ape., nahe Fullerton. freie 


Zu vermiethen: Drei Ader Sand mit Gebäuden 
und Obftbäumen, Meilen von Xoliet Garlinie. 
Miethe $75 das Yahr. Abzufteigen an Sheas Hill. 
Nahzufragen: Mrs. 3. E. Crauswic,. Worth, 1‘ 


Zu vermiethen: 1624 N. Paulina Str. (alte Nr. 
803), nahe North Ape., 6 dimmer, zweiter Floor, 
bel und rein. dofr ſon 


Zu vermiethen: Ecke Votwyne Place und Leavitt 
5 Radens wood, 7 Zimmer moderne Reſidenz, 
827.50 do—jon 
— 


Zimmer und Board. 
(Angeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Bart.) 


unge deutihe Frau wünjht ein ober zmel | Rin: 
der zu beföftigen, wird auch Baby nehmen. 4431 
Armour Ave., binten. 

Wiener Familie fuht Roomer, 
Sedgwid Str., Top Blut. 

Zu vermiethen: Zwei möblirte 

ushaltung, Bad, Gas, $3.50 den 
Scedgwid Straße. 


1649 
frja 


immer für 
1746 


Monat. 


mit Koft. 


— — 


Suche Männer in Board, befferes Haus. 317 


24. Blace. 


Boarder —598 deutſcher Mann mittleren Al⸗ 
ters bevorzuot. 1710 N. Lawndale Abe 


Zu vermiethen: Schönes Front- 
ſeparater Eingang. 150 Elybourn Ave., 
Abe., 2. Flat, Front. 


Zu vermiethen: Gut möblirtes Frontzimmer mit 
Heinem Nebenzimmer, zwei Betten, baſſend für 
zwei Männer oder ———— $3, wöchentlich. 
165 Chicago Ave., nahe ells, 2 Treppen —*8 

oft ſa 


Deutſch-⸗ungariſche Boarders gewünſcht. 907 „BD 
Avenue, unten. doft 


Schlafzimmer, 
nahe — 


Zu vermiethen: Schönes Schlafzimmer an ein 
oder zwei Mädchen, mit oder ohne Koft. 1623 Nord 
Maribiield Wpe., nahe North Ave. dofrja 

Zu vermieten: Ein warmes Sälafjimmer mit 
auter Hausmannsfofte an einen anftändigen Herrn, 
nabe Lincoln Bart, — und Hochbahn gelegen. 
158 Carl Etr., 2. Flat doft 


Roomers dewünſcht. 


Himmer don N. 25 a 33.0 

wöchentlich. 185 Gait Wafbington Str., 1. Floor, 
Zu vermiethen: Möblirtes immer. 2409 Elfton 
Ave, Ede Fullerton Ude. 2otlmXf 


Zu miethen gefudht. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Dort.) 
Alterer Mann jüdiihenGlau- 
bens jucht ein_jchön möblirtes Zimmer mit Koft, 
Kleiderclofet, Dampfpeizung, bei öfterreich-ungari= 
iher Familie. Adr.: D. 586 Abendpoft. 


— 


Zu miethen geludt: 


Zu miethen gefuht: Junger Mann jucht möbltr: 
tes Zimmer bei alleinftehender Dame; ınit oder ohne 
Koft. Aor.: U. 178, Abendpoft. dor 


Heirathsgeſuche. 


WVTnzeigen unter dieſer Rubrik 8 Cents das Wort. 
aber feine Anzeige unter einem Dollar). 
Heirathsgeſuch: Junger Mann, 32 ahre alt, 
Maihitift und Elettrifer ven Beruf, wünfdht die 
Belanntihaft eines anftändigen üben: oder 
Wittine, mit einem oder zwei Kindern nicht aus» 
eichloffen, auch anftändiges Dienitmädchen, zimeds 
Keirath m machen Geld nicht nötbig. Mdr.: c. ©. 

Carl Müller, 801 Soutb Marfhfield Ave. 


—— — — — — —— — — 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik | 2 Gents das Wort.) 
Dr. Weib und frau, Defterreih:Uingarn, beben: 
veln alle: Frauensfranfheiten und nehmen Entbins 


dungen an in unb außer dem Haufe. 1756 Weſt 
Divijion Str., Ede Wood. Xelephon: Men 


Finanzielles. 
(ingeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


 Peivatgeld zu verleihen: 8500 und aufwärts, auf 
Chica⸗ o bebautes Grundeigenthum zu den niedrige 
ften Sinen. Paul Rartte, 1927 Lincoln Abe. 
Geld zu verleihen auf Chicagoer Grundeigens 
tbum, zu 5 und 5% Broz. Binfen; BausAnfeihen 
unter günftigen Bedingungen. Hppotheien auf bes 
bautes Grundeigenthbum in Gold — ſtets vor⸗ 
räthig. 3. 9. Kraemer & Son, 84 La Salle Str. 
Zeiephon: 2102 Main. Hipdofrfamogm 


Zu verkaufen: Beſte erſte 6proz. Hopotheken, in 
Eummen von 800 aufwärts; reine Papiere. 

Geld zu — zu den beſten Bedingungen. 
Richard A. Koch, 115 Dearborn EStr., 7. Flur, 
Nor dfeite⸗ Office: 555 North Ade., “> Larrabee. 

Abends 7—9, Sonntags w-ı2 
Sol?! 


Greenebaum Sons, Banters, 
verleihen Geld Fr „Brunbeigenthum und zum Bauen. 


— Zins fuß 
ya: Erite ee —R in beliebigen Summen, 
auf bebautes Ghicagoer Srundei eutbum au ber: 
taufen. Nordoft:Ede Glart und Randolph teaßt. 
1,”% 


Ehicagoer Grundeigentum, fort 
mn Baur, 2.5 orte aften a Belngungen 


Ps 90 Eale ae 


Wir Si —— 


13jul,*% 


Geld zum Bauen; keine Rommiffton; feine Advos 
tatengebübren; feine Verzögerung. Anleihen auf 
Grundeigentbum in Chicago und — vers 
beffert und angebaut. 20 Telephons. Randolph 300. 
8. D. Stone & Eo., 125 Monroe Str. 2öfed,*X 


Wir verleihen Geld au —— und zum 


iedri nfe M 
Es "bends db gi ran et und 
mwautee Ave., ge. Pauline Str. 
12ian*?% 


Alle PBerfonen, welche Geld auf Ehicagser Grunds 
eigentbum gu niedrigen Raten borgen wollen, jollten 
vorfprechen bei Greenebaum Sons, Rordoft:Ede Glart 
und NRandolph Etr. 220p,*% 


weite —i auf Grundeigen on —— 

befor balbe reguläre Raten. Leichte Ningungen 

Rud bs Henry & Eo., 112 Elarf Eir., Bi .. u 
140 


Baulina, 18 La Salle Str. Erfte 


in zw oerfaufen. Gelb zu verleihen zum 
niebrigften Sinsfub. Telepbon: Main 250. Imatrt 


a ag 


Geld auf Möbel u. 1. w- 
(Ungeigen unter diejer Rubrif 2 Gents das Wort.) 
— — — — — ñ ——— — — —— 


erau3 Sie ns elle 


ati. 
iR, pre = ie ®» 
PR... eifie ice 8 wir werben un TA, 


3 
den erflären im Gelbborftreden auf 
bei oder Miane, ohne daß Diefelben Aa aa 
men werben. 
u. den, Br can eneiehen Raten. 


— — Set 
——— 


n —— et, 


em u — —8 Gentre 


und‘ —— unſeren —— sur 


Maren RBoan BE Yentse — 
— afp*2 


a — — 


auf_Gure ° 
er) aldungen ne 
* t bie aren in Gurem ern 
Grid breudt, Lan as 
"Dr billigften Bes —— 
& niht —* —— 
— 


—2 ſofori 8 
uh beinrechen“ 


de 
5050 
Be 
Simmer 
wu) 


ult u 
BLRWTORRR ER R OTTO RÄÄZE LS TR HEHE U — 


„u_..n......... 


— — — —— —— —— —— —— —— — — — 


Möbel, Haußgeräthe u. f. w. ’ 


1 ee A u 


Ale — el: unh 
u en 
& 7 "gerautirt gute Bad 


eine 9.75 
.. 5.0 
Unfere Charm ‚Den pi 
vergiert,, haben db 


überall in der St au 17.50. 
0.0 Stenarı Ei jun und Beet J— 
so R "Scloftfüllöfen "Heizen 6 "Zimmer, i 


überall zu 245.00 verfa bei uns blos... 32.50 
Seisöfen für Hart: und eichtohlen, aufwärts 2 


Sue Eijenbetten mit "Sprungfeder und Cotton e 
Top Matratze, vollſtändig zu ................ 4.95 
Schöne Eichenholz Dreijers, zu... 7.50 
Sur Sideboardos, zu ........ 
3 Stüd Parlor Sults, "zu. 12.50 
7.50 
5.75 
d. 


u 
en 3 steidart 


Couches, zu ...... —— 
Ausziehtiiche, ——— 
22 le mit beher — zu 
00 Fenſte rdin IR.s0o. wis 
Große Bruffel X Dice, De a euere 
9x12 Arminfter Rugs, zu. 19.50 
Baar oder, leichte Abjeflungen: zu den liberalften 
Bedingungen; feine Zahlungen verlangt, wenn Ihr 
trant jeid oder nicht arbeitet. 
Botihen 73-73-7277 North Wve., 7* 
dalſted Straße. x 


Zu verlaufen: Ein gebrauchter Heizofen, ein a 
chenofen und ein Hot Blaft Sfen, billig. IE N 
Aſhland Avenue. 


Zu verkaufen: Kochofen, mit Wafierfront, 87.0. 
1425 Roscoe Str., 8. tod. 


Zu verlaufen: Möbel von 4 Zimmern, 
oder zufammen. 1425 Mohamt Str.. Keller. 


Zu verkaufen: Guter Kochofen. 1912 Burling Str., 
2. Flat. 


einzeln 


Zu verfaufen: Rug, jogut wie neu, billig. 430 


St. James Place. 


Zu verlaufen: 
Berteau nahe Elart 


u berfaufen: Modern Home Kogefen, jaſt neu. 
6624 Newgard Üpe., Rogers Bart. 


Zu verfaufen: Guter Kochofen und Heizofen, bil: 
fig. 1625 Larrabee Str. Botlm 


Zu verfaufen: Billig, Möbel und * Federn. 
Ecke Mohawk Str., Flat 6. dofr 


520 Genter Str., 
Kücenofen. 2906 W. North Une. 
mido 


u und — billig. 1416 
tr. 


Zu verfaufen: 
Alte Nr. 961. 


Bu verlaufen: _Präctige Möbel von ı Zimmer 

lat, wie neu, 875 Barlor Set $8, 0 Rugs $18, 

Bilder, Nähmafcine, Zifche, Stühle, Leder-Schaus 

telftühle, Coud, Gardinen, Upright. Piano, - Spiegel, 
Betten, Bettzeug, ‚875 Damen PBelz:Goat $25; ver= 
faufe einzeln. 1346 NRobey Str. nahe North Abe. 
Wollwæ 

Brivatiamilie derfchleudert elegante Möbel von 6 

immer frlat. Ledernes 'Narlor Set; Couch, zivei 
ſchöne Teppiche, Bilder, Schautelftühle, Betten, 
Dreffer," Chiffonier, Küchenofen, Barlorofen, Spies: 
el, feiner Außziehtiih, 6 Stühle, Bücherfihrant, 
Sideboard, Singer Nähmaschine ufw. Billigite_Ge- 

legenheit.” 2023 BDepton Str., nahe Genter Str., 
unten. i 2oflw 


Muß den Inhalt eines bübjchen 
Rugs, Parlor Set, Leder Set, Spiegel, Bilder, 
Speifegimmer Stt, Eis-Schrant: Alles -fehr billig; 
beeilt Eud. 612 Garfield -Ave., mahe Lincoln, 1 
Flat. SotlmX 


Defen! Epart Geld er Gintanf_ eines Ofens 
zum. Wholejale-Preis. Heizöfen, $2.95 aan je 
Stahl Ranges, $10.95 aufw. Kommt, bejihtigt 
Marvin Smith Stove Works, 215 Weit 88 


— — — — — —— — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Bart.) 


Zu verfaufen: Upright Kimball Piano, 850, — 
Orgel 0. 2321 Nord Halfted Str. fefa 


Junges Ehepaar m wegen Abteiſe nach Deutſch⸗ 
land prächtiges $400 Upright Piano verihleudern. 
2147 Clark Str, nahe Bebiter Str... otlwe 

*05 taufen ein neues Upright Piano. 1956 var⸗ 
rabee rabee Str. Wotlwx 


u "Bu verlaufen: ae ar en Bere, bei⸗ 
nahe neues Piano. 2188 uron Gtr., —* 
Robey Str. * a 


Wegen Abreiſe verſchleudere — 400 
Piano, 2 Monate gebraudt. 2151 Sedgmid Gir., 
nabe ppeber und -Clart Str. midoft ſa 


Zu a a Billig für Baar, mein Hai, 
Vieno. ——— 3237 Racine Ave., Hinten, 


lat3 verlaufen: 


22ott, lm } 


oo iäno, wie ne — eigenen Preis, 
wenn bir ar — 1346 R. "Robey Sir, 
nahe Divifion 


verlaufen: Prächtiges Baldwin Upright 
Piario, großer De, ir $75. 1618 Milmautee 
Ape., .nabe Robey Str. 2ot Imf 


Wittiver muß hübiches. 3400 Piano verlaufen, 1 Bits 
tig. 612 Garfield Wpe., nahe Lincoln, — 


—— Großer Bargein! 
$100 kaufen elegantes Mahagoni Upright Piano, fo 
ut wie neu, garansirt 10 Jahre, desgleihen ein 
Blayer, pajiend zum Piano, mit 24 Mufitrollen, 
15. Leichte Abzahlungen können arrangirt werden 
o niedrig wie hı die Woche, Reine Zinfen. 
bends offen te —— und freitag. 


rdt Piano Eo., 
Milwautee und NR. 


Carpenter en 
240t 1w0* 


Nux I für ein ſchönes Emerſo —— Piano 
und $15 für ein a _ o * Orgel. $5 mo: 
natlih. Groß, 15449 Wells Str., nahe North Une. 

1508,30, 


Pferde, Wagen, Hunde, Bögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


gu verkanien: Rx gutes Pferd, fofort, billig. 
Frant Luft, 820 N. Marfbfield Une. 


Zu — Scotch Collie Puppies, billig. 312 
Hawley Ave. frſaſon 


Wegen hd der 2 verfaufe meinen St; 
j eiter, ndin, 3 e alt, vörzüglicher Hübs 
nerhund, bat einmal Puppies — erzielten 
gute Preiie. 50. 3 Weib, 1437 R. Elart 


Ein faft neuer ftarfer Erprebiwagen zu —— 
bei Georg Loew, 1025 S. Morgan Str. Woklw 


Kommt und trefft die Auswahl von 50 Stud 
Dierden und Stuten, geeignet -# Stadt und Land; 
80 * auf Probe geochen, —1 Vauling Str 

doſpime 


nahe Milwaukee Ave. Max En 


Nähmafchinen Bicyeles u. f. w. 
(Ungeigen unter biefer Rübrit 2 Gents das Wort.) 


verfaufen: er Rähmaihine, Drop-Head, 
— faft neu, —— 112 La Eile See 
tjafo 


Kaufs- und Berfaufd-Ancebote. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Mort,) 


Rauft Eure Laden-Einrihtungen bei 
yulius Bender, 
Madifon und Beorta Str. 
Gier Fönnt Yhr etiva am Dollar. an allın 
Euren Storesfirtures eriparen. 
Neue und — 
Vreiſe die ae n — * Chicags, 
Zufriedenheit 
8* win allgemeinen —S 
Bu 233 Be wehllon * 
ass Monroe 1712. yalııs 
&ear oder leihte Zaplungem * 


u verlaufen: ‚Bäderei- Ginriätung, im. Grocerh 
ein billig. 5401 Late A 


u verlaufen: Store:Einritung, pafiend für 
an und Delifateifen, uhd Baderwertieug, bil: 
tig. 4514 Lincoln de, dofrfafi 


fafo 

; Rechtsanwälte. 
— unter biefer Mubrit 2 Cents das ort.) 
—————————_—_‚ — — — 


Richard A. Koch, 
a A U k 
115 Dearburn Str, 7. Sur 


— Robel und 


— we 


ee Yorgens $. IE eat m. 


ee — — 
36 —3* en: Bde möblirtes *— Be 


Iagen 3 ri ie; 
7* 
de. Telephon: 2418 —* 
Grocery⸗ und Delikateſſen⸗Store-Käufer, Achtung! 
Muß ſofort verlaufen, leine annehmbare Offerte ju⸗ 
rüdgetviejen. Mein feiner Grocery: und Selilaieſ⸗ 
& Store, großer Laden, gute firtures, in neuem 
tidgebäude, jhöne Wohnzimmer. Verjäumt diejen 
gen Bargain nicht, da es ein wahre Goldgrube 
gute miutse Moe, Kbei achbarihaft. Store, B56 Mil: 
ae Ude eil auf Zeit, wenn gewünicht. 


Habe mu de zu verkaufen: 16 Saloons, 4 Bädereien, 9 
Grocery:, 6 Delifateifen:, 4. Zigarren: Stores, von 
3200 bis 85500. Wer überhaupt ein Geihäft laufen 
oder verlaufen will, mag jein, was es will, fomine 
Morgens 9. Bl 'Elybourn Ave. Seht’3 an. 


Zu vertaufen: Eine Heine Bäderei, nur Ladens 
eihäft; billig; Gigenthümer will fich jurüdzieben. 
15 Golorado Ave. fria 


Möblirtes Haus, 8 Zimmer, me: 
2321 Nord Halited Str. frja 


Zu_ derfaufen: 
gen Abreije, KL. 


u verlaufen: Gutgehender Saloon; gebe zuver⸗ 
läfligem Wirth lange Leaje, Eigenthümer will jich 
in. Rubeftand jegen, Ede Southbort und George Str. 

Säul: —— — Store 
Rä aufgepakt! 

Schul⸗ und Delitateifen. Store, Ede, muß zu Eu 
rem eigenen Breife berfauft werden; gegenüber ei= 
ner großen — keine Konkurrenz, eins der größ— 
ten und feinften Waarenlager in Chicago, elegante 
Eihenholz - Einrichtung, Floor Cafes, Walt Cajes 
ujw. Seht Ihr Euch nah einem folhen Pak um, 
fprecht fofort vor; muß frantheitsbalber verfauft 
werben. Theil auf Zeit, wenn gewünidt. 
weggenommen werden. Berkaufe fpottbillig. 
faufe Einrichtung jeparat. 

3058 WB. Van Buren Str., Ede Albany. 

— bei Adolph Bender, 511 Milwaulee 
Ude. elephon Monroe 2177. 


Reftaurant fit 
St. _ Bonifacius: 
tehten Mann. 
Saloon. 


Zu laufen geſucht: 
Lartabee Straße. 


Kann 
Ber: 


Miethe 
guter 
200 N 


baben, 
Jottehader; 
Anzufragen: 


Ki, 5 
r den 
Glare Str., 
frjafon 


Gutgebende Bäderei. 1455 


Zu verfaufen: 6-Rannen Mildroute. 2609 Augufta 


Straße. s 
Zu verlaufen: Schulladen, 
kin Wohnzimmer. 1626 N. 
orth Avenue. fr 


u derfaufen: -Barbierftube 
bilfig. 1117 W. 31. Str. 


Zu verlaufen: Wegen XTodesjall —⸗ wir 
$15,000 Antheil in einem, der größten Engros-Pto⸗ 
vilions=Geihäfte der Stadt Bolon. Einnahme jeit- 
ber 500 täglih. Dies ift eine feltene Gelegenheit 
für nur tüchtigen deutichen Geichäftsmann, der ent⸗ 
weder J ader als Käufer und Verläufer »be: 
wandert iſt. Einem Herrn mit 8000 bis 800 iſt 
die Gelegenheit geboten, den Reſt aus dem Profit 
des Geſchäftes abzuzahlen. Referenzen verlangt und 
gegeben. Näheres dur: 

®.:3. Nord, Sekretär, 
8 State Str., often, Maii., NotimX 


Zu verkaufen: Grocerys und Delitatejjen-Store; 
Bargain; Miethe $16 und gute Wohnung. 3300 Has 
milton be. ‚Ede Ehool Str. frja 


Zu verlaufen: Gutgehender Grocery:Store, mebit 
Meat: Market; Firtures, gutes Pferd, Wagen; wegen 
Todesfall, billig; niedrige Miethe; Frau ont 
aus und Geichäft. Nachzufragen von 9 bis 4 Uhr; 

uppnau, Adminiſtrator, N. Alhland Abe., 
nahe Belmont Avenue. frfa 


Zu’ verlaufen: Erſter Klaſſe Bäderei, Ladenkund⸗ 
ichaft,: trankheits halber. 3058 Lincoin Une. dofr 


Zu verlaufen: Saloon, 'fofort, en Aufgabe 
des -Geichäfts, Leafe und Lizens dabei. 5139 Süd 
Alhland Avenue. do on 


Mit. 810.00 Tann man im Mail Orbder-Gefchäft 
den 8100 bis $150: verdienen. Wir führen 


Eigenthümer krank, 
Maplewood Ave. nei 
0 


und GandysStore, 
frfa 


Eud ein und liefern Euch alles für $10.00: Kein 
„Sceme*,, jondern ein geſetzli 
— t De Feig . —— tsſtellen. e⸗ 
nn * e Indepen ompany, 
Uis B. O., Milwaufee. Bis. rn 


Eine * Bäderei i 5 au verlaufen; mu Inuer« 
elb dre Zar —— t werden. John Kailſer 
ve. und Str midoft 


dert S it = tt in dent: 
ge röberiäar Safer, —* Ei, 
banfton, ZU, * m == 


u dermiethen: Ein gut fo 
böfen. an 2 Wen, R & 3 —— uch 
Bros, Brewing » 2646 Sen Str, Wok lw 


Zu verkaufen: Guter Eandy= und Zigarrenladen, 
ivegen zwei Stores, 1475 Elybourn Wpe. ollw 


neh, — * — — 4 
0 ertau tden ufra 
Water Str. Fred. Buman. vor 3 


— Theater zu einem —— — gute 
Lage; muB er a dem Weiten; mad tgute Ge: 
Ihäfte. Mdr.: 8. 954, Abendpoft ot 21wx 


M. verlaufen: Saloons, 

len; gute Bedingungen für oute Wirtbe; 

aar und aufwärts erforderlich, je nah der Lage. 
Nadhzufragen jeden Morgen, vor 10 Uhr, bei der 
ger Zojetti Brewing Co., Ede 40. “ Butler 


lott, 


Soll 


— 


Geſchaftstheilhaber. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Verlangt: Theilhaber, in gut —— a 
Store, verbunden mit Pool Room ( muß 
nah Unterweifung das Gejchäft 4 — 
beſte Geſchäfts lage; Imventar über werth 
fhuldenfrei; 8600 taufen halben Untbeil. Wodr.: 8. 
995, Abendpoft. dofrfa 


Berfönliches. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Bert.) 


Frau Godelmann ift — von 228 
Qine Str. nah W008 Seminary 


Wer reinigt Federbetten? Adr.: O. 582, Abend: 
poft. 


Bromlits echte deutſche Geſundheits⸗Tuchſchuhe 
veriheuhen Rheumatis mus. Fabtitation: 1543 
Chybourn Ade. Dr. Bohm's importirte Kameel⸗ 
haar⸗Einleg ſohlen. frſa 


Staatlich anerlannt Medizinſchule nimmt noch bis 
4. November gebildete Herren und „Damen 
Aerzteftudium am. Unterrihtäftunden 7 bis 10 Uhr 
Abends; $IO monatlih. Adr.: ©. 598 Abennpof. 


Sechs Geichäftsmänner zur Antheilmapme an gus 
ter deuticher Küche jeden Tag, die —— deutf 
—* var auf der Weitfeite für 50%. Ruft auf 
ana 


Sansfrauen! Wer guten Maren Kaffee liebt, braus 
gan on u ——— * — 
rößen (, u. 30 urchmejier), portofre 
zugejandt, W. Machler, 377 €. —— f. 
on 


Vollmachten, Teftamente, laubigungen, Ze 
„tragungen, Berlaufsbriefe und jonftige natarielle 
beiten prompt und zuperläffig. ttoriuß, 173 
Fifth Ave., Ubends und Sonntags 1000 Bebenı Sk 


ren billig — moderniſitt. Fiſchet, 
1313 Shark Strake. we 


Künftler wünscht junge Dame zum Affiftiren aut 
* — Erfahrung nit nötig. 42 ©. Clark 
‚ Zimmer 14, 4. Floor, 


Uebernehme alle — — 
Reparaturen, und J 
rn werden iwie neu a be 


fevelaud Anenue. 


Damen, Bee! em zu Kaufe, Stem: 
31.50 > sn — 


—E— 
J—— jeder Or 


— 1 
abee Str. 
Bott,l 


amt: 
von Transfers. 
— garantirt. Zimmer 312, 


_ Göte‘ deutſche Filzſchu 
abrızirt und halt a. 
* Avde., alte Ar. 


———— 
eh Riooen, — ——— 
una, ananen —— *5* su ums. arte" 
‘ u O6 er * — 
Deutſche Hebamme nimmt Entbindungen 


a eis. 
BESTER 


rt verdienen — — 


* e 
(ingeigen unter diefer Mubrit 2 Gent das ort.) 


— — 
u Ur die 


Gute 
u ** 


— —838 
te. 


‚an. Burling 


ze. Brid Bafement, 7 
e 


erlaubtes, Geihäft - 


\ und i 


in verfhiedenen Stadt: 
800 


ru —— 2 Re 


(Ungeigen unter diejfer Rubrit 2 Gents das 


Norbieite. 

t Se ‚Pia: ” Winnemac, — Ravens wo 
ce; moder immer zwe = 
& a: Wo nhaus; us Bu Bo 110 
— EN; Breis 3500. 

An Ede, bei 125, zmeiftök 
5 und Flaus Bleibe 56 das Yahr 


John PB. Foerfter & Co., 151 La Salle Sir. 


fe 
Zu verlaufen: 5 Zimmer Frame-E Cottage, . 
und bobes Bajement, IT N. Robey Str., 
Dlod jüdlih von Belmont Ave, Preis B750. 0 d 
Anzahlung, Reft gleich Miethe: Eigenthümer am 
Blage jeden Rahmittag von 1 bis 5 Uhr, aud 
Sonntag. 


Muß verkaufen: 3 und 6 Zimmer Haus, d 
billig. 3692 NR. Aibland -Wve. s Koll 


Zu verlaufen: Bweiftödiges, Haus, zivei 4:Zimme 
Flats mit Badezimmer, verbunden mit heikem * 
ſer, hohes Baſement, eingerichtet zum waſchen 
—— Zuftand, Herndon nahe School Str., 33000 

Miethe $30 den Monat. Thies, MIT Soutbport An 


gu taufen gefucht: Zwei: oder dreiftöd. Brig 

gebäude, in guter Nahbarjihaft auf der Nordfeite 
muß modern jein; für Paar,- vom Eigenthiüm 
Adr.: D. 58, Abendpoft. 


Zu verlaufen: Schleuderpreis, 2födiges 
Goes Zementbajement, $ 6 und 7 Zimnter, 
8600 jährlich, Fılrnaces 2 Flats; Preis $5600, x 
land nahe Montroje. Bm. Wahrgelegenpeit, » 
Austunft mende man fih a 

John Bobel, Ks Louthdort Ave. 

Zu berfaufen: Imeitädiges Bridhaus, Steinfronk 
nahe Nortbiweftern-Hohbahn, Sheridan Ste - 
Tat Finifb, offenes Plumbing. 2 Furnaces, Kei 
Agenten. Adr.: U. 196 Abendpoft. 


Zu verkaufen: Zweiſtöciges Bridhaus; Wei 
8240. Mahler, 1969 Maud pe., a Center, 


Achtung! Bringt 1 abzüglih all 
Zwei 2⸗ Rödige Käufer ie et ba a 
4 Rn ER Ge Toilets,_ Gaß, 
nftem Zuftande: befte 
Gen 8744; . e SSR, = Drdard 
Joſett i — 


Office (neu) So Organ Str,, nahe —. 


Da m) 


Spottbillig! Gutes, zweitödiges Brichaus Bat 
ment, 2 jchöne, helle 6 Yhmmer” Hlass, tens, Bat 
in feiner Nahbarichaft, nur $4500. 

DSca: Jofetti, 140 Orchard, nahe Gent 
—— dimif 


Bu ‚verlaufen; Modernes 2 Flat Brid Gebäut 
Steinfront, 5 und 6 Zimmer, gerne Helgung 
alles befte, 29 Fuß Lot, — heraus und eh 
es an, macht Offerte, Pb zur Anſicht. Preis 
— fragt nach zur in. Dffice, 

—Frant Bed, 201% Irving Bart Boulevard, 

Berlaufe lin, 


iof 
wis 2ftödiges Haus, Cottage Binte 
beim Eigentümer. 


82 Miethe. 152 un Une 
5 123,29,80,d 


verfaufen: :6 immer d 
2 vun — Sage mo 0. gi ht q 
ontlin & Co., 3936 Lincoln Üpenne do 


Zu „verlaufen oder zu geht 8 5 Alr 
mer — paſſend für Milchge ſcha 1941 
nelia U dofeh 


Muß diefe Woche verlauft werden: 9 
perty, Store und ee Nord Cart om. & 
Ercanbrat für Bargain, &X6 Reaper B 


Gefugt für fhnelle Vaarkäufer, „gute 8 
Refidenz oder WMtöciges fFylatgebäude 
Place. Aug. Torpe, 820 Si Hk Ude. kg Sa U 


$6000, —— gutes , modernes Brid 

mit 2-6 Zimmer Hlats, nebit 2ftödigem yir 
mer⸗Gebãu inten, Tann für getauft I 
den. Xorpe, North Une, x Moll 


Zweiftödiges —— Brid, 2-6 Bruns Wo 


nungen, werth ſowie Rodiges Fram 
modern, Blue. CSA, inte BERG Kt 1 : 
or 


—— 
gu verlaufen: Neue moderne -2flöd. 
nace-Seizung, elett ifches ar * —* 
⸗ ? ement oor 
Laundry Tübs, ——— Fit tes, alles voll 
—5* breite Rot, in Pi Refidenz Nacbarf ſcha 
eeley Une., nahe _Arving- Part Biod,, Bao 
ober leichte Zahlungen, Offen ds und Sonntag 


-: —* 
9 Be 2014 Irving Park Boulevard. — 
famodimide 


Achtung — ButhersGeihäftsmann— Ahtung! 
Zu verlaufen: Gntes_ dre Mödigrs Brid let 

— — dasjelde bat $22 
— tete‘ tägliche u e,. 88 a eine Goldg 
in Base en uff tihaft an 

lun vu Yan —— di 3 59 

⸗ e en ei N 

Gchlude ER a a 


2308) 


A verlaufen: 8 Bei e8 Brid- mit 2:ftöd. Vri 
BE HNO: ing Bon in ar An Me 
. Mortgage u 2 
130 Fub, Beſtman. inco * Ave. — 
een ® — 


Zu verlaufen: Ein Bargain! Seht-Zimmer € & 
— eingerichtet — ausgebaut NT 
&öner Garten, an Dr ., ein —— 8 Ixvir 

art Blod. PBreis $2200. a: ®. 768 us po | 

otiy ) 


3 


Nordweitieite 

Zu verlaufen: Elegante neue, moderne 5: und 
girmer Gottages und WYlatgebäude, an :Caltfor 

de., nördblih don Belmont Ane,, auf —— vo 
ten; hohes Brid:Bajement, Bement:Seitenwei Ü 
Kulm :Fußböden; offene Plumbings; &S 
Bajement ———— Rouleaug, g 

Dat Trimming und alle modernen Ginei funge 
> Sialer find gegen eine tleine — ung 
taufen etbe. ne 
an, ebe Sa r vu Aula kauft. 
Baumeifter und Gigenthlimer, 


Rommt un 
—— 
F 


Ueberfeht diefen großen Bargain an Chicago 
use RER, ae no: is neu 
modern; X: 
5 Gonellen bpertauge AR I) 
en 2136 Yuron Str., nahe Kohne. 

Zu verlaufen: Auf ber Rorbieftfeite, “ ‘ 
Lawrence Ude. Neuer br — 5 B; 
mer rn -. i = n Bargain Ar ) 

en eriau ve 
——— Avenue. — * Sonne, die 

Muh diefe Woe derfa N 
ges Bridhaus, Store —* 3 IE 


nungen nahe Humboldt 200 . a 
2 807 Mbenbpek, ** a 


Zu verkaufen: 3-ftödiges Bridhaus mit 9 
hinten auf Lot an Aulien Str. nabe Baulina. 
zuftagen: 2253 North Ave. nahe Oakley. 


Zu verkaufen: N. ſüdlich 
8 Vark, feines dreiftöd, Bridgebäude i 
ar en Fr A nn 2 ren 
rgungen: )» Baar, na unid. 
Sapings Bank, 1341 Milwaukee Abe. i 
WERE: Kauft ein Heim auf leihte U 
zahlung. Beſichtigt: 
1850 N. Mozart Str, 8350 en 
1745 N. Spaulding Ane., $1000 Anzahl 
Kraufe Sapings Bank, 1341 Milmwantee 
Sffen Samftag und Montag ng 
0 


tanciseo Ave. 


Beitieite. 

Au verlaufen: Wegen Krankheit Properth 
Grocery und Market, vollftändig, Weftieite: mebı 
Property in Taufh, Meines oder großes. Adr.: fl 
595 Abendpof. .“ 


’Au verlaufen: Auf monatlihe Abzahlungen, 
ftödige und Bafement Steinfront Gebäude, 
ur ichs Bimmer, auf 30x125 Fuß Lots, gefegk 

n Wet ce nabe Eid 42. Ave. Alle mode 
(Einrichtungen, 2. EStr., Laden Bscnme Sud 4 
Avenue 3. und —— iu Hohbabn Dongke 
Dart Ameiglinie, alle führen nach diefer Subdinifien 
Alle Steabenverbefierungen find bezablt. . 

Werner zweiftödige und Bajement Steinfro: 4 
bäude auf 3Bx1%5 Fub_Lots F ©. —J 
swiihen 19. Etr. und Coden Ane. Beite Wahggei 
aenheit, Furnareheizuna und Wafchfüche im 8 
Tranf Rirhman, 3149 W. 2. Str. oder Sie 0. N 


Borftäbte. 


gu verlaufen oder vermietben: Fin Borftabt San 
mit Ader Sand und — Geilügelhäufern: 
zeiliäe — — Fahrgeld. Xaplor, 18H 


Zu — N Wcres Mihigen Hü 

* stonſi fe 

I ke ein ——— * ya — 5a 
aBe. 


nd sen Bonn ed, — SE 


un 


* 
S 
— 


Batente 


—— HE sa ur 


ars 


— 
(ingeigen unter Diejer 


un 
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Schwere 
Sweater 
Männer, in 
Arau, mit 
oder marineblauen 
Borders, auch ſchlicht⸗ 
ſchwarz und 


reinwollene 
Coats für 

ſchlicht⸗ 
Maroon⸗ 


marine⸗ 
blau mit arauen Bor» 
ders, 3.50 werth— 


1.98 


‚Winter-Conts und Bleider für Mädchen und und Kleider für Mädhen und Mifes, 


et fie hier morgen unmideritehlich niedrig marfirt, denn wir haben bejch lofjen, daß morgen hier der —— 


Ihr find 


Tag des Jahres ſein ſoll, wenn unverg leichliche Werthe dazu beitragen können. 


eng am Hals zug 
und dauerhaft, Größen 6 bis 14 Jahre, 
anderswo 88.50⸗Werthe, nur 


Mädchen⸗ u 


Mädchen- Schul⸗Coats von ſchweren Cheviots in Navy, 
braun u. roth, halbpaſſender Rücken, doppelbrüſt. Front, 
ekönpft mit Turndown Kragen, warm 


82.48 


MifjessCoats zu $4.98 die jede Mutter in 


es 


fir $2.50 bett 38 
Iperiel 51.9 

ür 
nur 


2. Bee 
State & 


Seine veinmwollene 4: 
Sweater Coats für 
Knaben dunlelarün — 
mit lobfarb. od. ro⸗ 
then Borders, od. lob⸗ 
farb. mit braunen Bor⸗ 
ders, od, Ichlichtaraut. 
alle Gröhen, reaulär 
& P} STATE.MADISON «= DEARBORN.S au DEARBORN.SIS ! 


der Stadt eritaunen werden, jo ſchöne Styles ‚Arbeit und 
Stoffe murden jelten am Anfang der Saijon jo niedrig 


marfirt; von prächtigen Cheviot3, Melton, 


Kerjeys und 


Mifcpungen, hohe oder ntedrige Kragen, in Navy, Wine, 
grün, braun etc., Größen 6 biß 14 aaa ohne Zweifel 


der außergemwöhlichite Bargain des 8 
Samftag, zu 


Feine Mädchen-Winter-&ovat3 in allen neueiten ichlickten u. f'ch 
beſetzten Plaited Modellen, alle von der bei ſich ſchön kleidenden 
Mädchen beliebt Eleganz, feine reinwoll. Winterſtoffe, in allen 
neuen Farben und Modellen — in allen Größen, 6 bis 14 


Sabre, für ſchnelle Räumung dieſe 810 und 812 
Coats markirt zu 


57:98 


Miſſes⸗Coats, 815 u. 8316.50 Muſter⸗ und Modell⸗Coats; eine 
große Partie zur Auswahl; Gr. 14, 46 u. 18 Jahre, alles Sto- 


pien bon theuren Kleidungsſtücken. 


Die neuen plaited Coats, 


militär. niedrige Zapel Coat3 od. hoher Hals, Steh- od. Turn» 
doton Stragen, neuejte jchott. Mifchungen, Diagonals, Cheviotd 


u. Kterjeys, in allen Karben; hommt u. beurtheilt 
die Werthe felbit, Ausivahl zu 


Mädchen Herbit:Schultleider, ein Stüd Modell, von ſchwarzen 
und weißen Cheds, Plaids und einfahen Stoffen, alle Schatti- 
rungen. Volle Waifts, breite und jehmale Braids und Knöpfe. und 
Volle jeitegefältelte StirtS mit Saum. Großes Sor— 98€ 


timent diejer $1.50 Kleider zur Auswahl. Samftag... morgen zu 


The moderate use of all good things is 
—— aid an ep 


BLATZ 


MILMAUMKEE 


In your | 


89. 98 


Mädchen-Kleider, von feinen Caſhmeres, Panamas und fancy 
Plaids, Waiſts Seide mit Braid-Beſatz, hohe Kragen. Gürtel 
d Aermel ſchön beſetzt. 
wöhnlich im Ma für $3 verfauft, 


Bolle Skirt3, hübfche Kleider. Ge- 


Remember the 
Triangular 
1 


Br 


— erd 


— 


Seutſches Theater. 


Nächſten Sonntag: „Fwei mal Zwei if 
$üinf‘‘, Satirfpiel in 4 Aften,von G, Wied. 
Schillerfeier des „Derein Deutfche Preffe, 
Chicago". — Schobers Dolksbühne. 

An Moliered mit Naibvität burd)- 
jeßte Schärfe ver Auffaffung und der 
Karakterzeichnung, und wenn man no) 
weiter zurüdgehen will: an bie erfri- 
[chende Natürlichkeit der Bühnendich- 


'| tungen des Hand Gacdß, erinnern die 


Schöpfungen Guſtav Wieds, des neuer- 
dings in Dänemark und weit über bie 
engen Grenzen feiner Heimath hinaus 
befannt gewordenen Helden ber Tyeber. 
Man darf ber Leitung unfereß deut- 
chen Theaters dankbar dafür fein, daß 
fie barauf bedacht ift, ihr Publitum 
mit Wieb’3 Merken befannt zu machen. 
Un dem neulich zur Aufführung ges 
brachten Luftipiel „Die erfte Geige“ 
bat die Zufhauerfchaft herzliches Ge- 
fallen gefunden; noch genußreicher 
berfpricht die für Sonntag angefehte 
Aufführung zu werden. Ein bierafti- 
ge8 Satirfpiel wird gegeben, unb 
„Zwei Mal Zmei ift Fünf“ lautet der 
Titel. Die Handlung fpielt zu Kopen- 
bagen, aber in länajt entjchmundener 
Zeit, denn die Leute bon heute haben 
angeblich bejfer rechnen gelernt. 

Die Spielleitung wird diesmal von 
Herrn Kirchner geführt werben. Das 
PVerjonenverzeichnig nebit Angabe der 
Bejetung folgt: 

Warte, feine Aral era Neakbiihe Kiecte 

Either Abel, ihr Kind Gertrud Richter 

—— Hamann, ditto Otto Bodecker 

* Abel, Schhriftiteller und Lehrerfr. Kirchner 
erhard Konik, Starrifafurenzeißner. .E. Bolten 

Line, feine 

Wittive Irülfen 

Othella Ruftin 

Hugo Nörgenien, Rennfahrer 

Die Kammerherrin 

Der an boxebiger 

Eivert3 fängnibmwärter 

Ein Chubmann 


Ein Gefangener Schultse 
Dora, Dienſtmädchen bei Abel Warte Zange 


Der Vorverfauf von Eintrittsfarten 
an der Theaterfafie hat bereit3 begon- 
nen. Sonntags ift diefe von 10 Uhr 
Vormittags bis 1 Uhr geöffnet und 
am Abend von 6 Uhr an. 


Schillers ‚Don Karlos“. 


Es hat Dein Geift_die Belfeln ftarrer Thejen 
m Licht flug der Gedanken tühn gefprengt, 
u8 todter Sakung leerem Formenweſen 

zn freie Bahnen unf’ren Geift gelentt. 
as ift die Welt in ihrem Wahn geivefen, 


Charlotte Sraufe 
utfe Brüdner 
Toni Rupprecht 
ner Rub 

tig Beringer 
ot Stiewe 


Als noch vor Götzen ſie das Haupi geſentt? 

Du lehrteft ſie für Ideale ſtreben, 

Wie ſie als Götter über Hellas fhiveben. 

So fingt Pedro Algen, der amerifa- 
nifhe Dichter, zu Ehren Friedrich 
Schillers, des Dichterfürſten, der im 


alten lieben Schwaben am 10. Novem—⸗ 


Absolütely änd TER ABTERIN Hr: cream Ye 


U ——— 


Blatz—the beer of characteristic 


excellence—the beer for NAT BET ZT —DE — 


— LE same Good Old Blatz. 


Chicago Branch-Cor. Union and Erie Streets, 
hone Monroe 364. 


VAL. BLATZ — * CO., MILWAUKEE, WIS. 


| Arbeiter | 


Gripart Geld an Zahnarbeit. 

Wir Teen Die ei 5 aber nicht die 
Ürbeit, und bieten Euch bie Dienfte von erfads 
tenen Babnäraten. Keine Studenten werden u 
befhäftigt. Raffet nich!3_ mit Euren Zähnen ma 
Sen, bis Ihr uns Sefucht habt. Gebt die Breife: 
Boidkronen, 2%...$1.50 | Brüdenarbeit ..$1.00 
Soldfüällungen 50€ Silberfäliungen.. 25€ 
Re-Cnameling (Müterialloften ung.)......52.00 
Ulveolar Brüdenardeit (Mat. -Koft. ung.) ..$2.00 

Bolled Set Zähne $1.00 


— Garantirt — 
Beited Set Zähme $5.08 
Freie Unterfuchung. 
Sreies Audzichen. 


— Deutſch geſprochen. — 
Alle Arbeit garantirt. 


Union Dental Co. 


(15 Jahre etablirt.) 


289 Wabash Ave. 


&.B®. Ede Ban Buren Str. u. Wabafh Abe. 
Stunden: Züglid bis 9 AUbbs, Sonntags 10—. 


Wir fadrisiven über 70 Sorten Brud- 
bünber, „in gut paffenbes Band fitr 
2 bon 65€ aufwärts, einfeitta; und 


‚ae 
% 
oe hs 
tfa Es Banka — 2 
amen len täglt 


" Yaben 
Ubends; Sonntags bon 9 Sie "9 ner 


HOTTINGER’S 
BANDAGEN -FABRIK, 


Ede Milwankfee und Chicago Ave. 
Thurm⸗Uhr⸗Gebaude. 
Nehmt Elevator. — 6. Stock. 


Schiffskarten! 


Kommt und überzengt Eud), 
Nach Rotterdan, Bremen Hamburg, 
ven, Berlin, Oberburg, Wien, Budapeft, Le 
mesbar und allen PBlägen in Europa. 
Abfahrt von sr. am 4. nnd 18, November. 
Ehhnellaua na New Ban ohne Umfteigen. 


Zweiter 
Floor. 


22jan,diirion® 


Heil-Bruchband. 
1 Ye ea 


8 
— un 
Seilu le. 
mmungen bes Rider 
merden ut m ae Bene n 


Alle 
iz an pol itib —— 


erſh Bag 
Ki "rar ot 


er — n u 
Beine, —* * „gabs — == 
eg 


en Dr. J. YOUNG, 

: Spyezinlarst für Augen, 

— 
ztnädiger Na N 


en; — 
Kun — 


eb I 
Keinerlei lnanne ehmtidfelten nt Gepãd. 
nn a " Ausl 
Bediel uud ee allen THE WOLFERTZ 00. 
PERS DIN. Dr, Rot. WOLFERTZ, Bransen. 
"= 
Einzige Deutfch-Ungartige Agentur in Chicage. | L-5: Be, - — — a een De 16 u 
7 —* — —— —— Str. 
Offen 8 Bora, bis 6 UbDs. Sonntags kart | 
Wenn Werzte ober Mraneien Euch nicht helfen, 
& ch > ff8 = K ar t en derfucht unfere ficeren, erproßten Seilmiuei 
t men Krankheiten: Formulare Nr. 1 und 2 kw 
viren jeden nod do bartnädigen Sal ton ges 
Ozeanfahrt — after Tuder'3 Blut Epe- 
82 5 er — 5 Ol A — —— 
Hamburg, Bremen, Wien, * A enege endes 
Budapeſt, — Temesvar und ſon⸗ — und a gen 
Beförderung ohne Umfteigen, 
Beine Belöftigung und Bedienung. 
befördert. $45 in € 
Näheres Union Tidet Office. 
266 Süd Clark Straße. 
Kaiſer HR zei Ban Buren ne 


J. V.ZINNER&CO. 80 Sifih Mpe, made Handalyh Er. 
e Dearborn Str, — — — — 
Wichtig für Männer. 
welche niemals fehlſchlagen, in ſoigenden gebei⸗ 
Extra —* für Noveniber. — — 
Rotterdam, Antwerpen, wi ei far Vanzertäm nie . a 
ch eh ei 
ftigen Blägen in Europa. Wehlteis Dentie Mpetheke, 
Gepäd bom Haufe geholt ion. * Dampfer 
III genexatagen! 
n Ghicaao 


441 Süd State Straße, Chicago ‚au 
5ol,eod*3 


Finanzielles. 


|'FOREMAN RBOS. 
BANKING 60. 


II0 La Salle Strasse 


Ele Wafhingten Strafe. 


Kapital und Weberihuf 
$1,500,000 


Edwin G. Foreman, Präſident. 
Obcar G. Foreman, Vigepräſident. 
George N. Neiſe, Kaſſirer. 

Vohn Terborgh, Hilfs⸗Kaſſirer. 


Nontos mit Korporationen, Firmen und 
Privatperſonen ſind erwünſcht und wer⸗ 
den zu den liberalſten Bedingungen ent⸗ 
gegengenommen, die mit konſervativer 
Bankführung vereinbar ſind. miftlon· 


Wollen Sie reich und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem Wort⸗ 
chen ſparen, ohne dasſelbe, ganz 
5 wie groß eines Mannes Ein⸗ 
ommen, iſt Reichthum und Selbſt⸗ 
ändigkeit unmöglich Beginnt 
etzt, Fuer Geld zu ſparen. Wirt 
esahlen 3% Zinſen auf Spar⸗An⸗ 
lagen. — Zinſen halbjuhrlich gut⸗ 
geifhrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Uve. und Larrabee Str. 
Offen Samftag Abend von 6-9 fr. 


Geld zu verleihen 


auf Grundeigentum au ben niebrigiten Bin» 
ſen von $500 — geſicherte erſte 
Hhpothelen zum anf fiel? an Hand. 


E. R. Haase & Co., 


157 Washi on Str. 
net Afey,ionbife® 


FreD. MILLER, 


186-188 Madison Strasse. 
Geld auf Grundeigenthum zw verleihen. 


Tagen ” " Gmeimomifr® 


EMIL H. SCHINTZ, 
6 eld 120 Randolph Str. 


ee H 


ber 1759 das Licht der Welt erblidte. 
Ueberall, wo Deutjche wohnen, ift dies 
ein großer Gedenttag — aus Schillers 
Merken holen fie fich neue Lebenstraft, 
fampfend für der Menfchheit höchſte 
Güter und folgend feiner Dichtung 
Spur. 

Auch bier in Amerika gedentt man 
deß. begeifterten Verfünders der Men 
fchenrechte, auch hier -in dem Dollar- 
lande Hat man warme Begeifterung für 
Schillers große Gedanken und Geftal- 
ten, auch hier entblößt man in Andacht 
und Dankbarkeit da3 Haupt vor dem 
begeijterten Apoftel der Humanität. 

Deshalb läßt ber „Verein Deutfche 

Prefle, Chiongo“ Hier am Dienstag, 
dem 9. November, zum 150. Geburt3- 
tage Schillers in MeBider’3 Theater 
um 2 Uhr Nachmittags ein bedeuten- 
des Merf des Schiller ſchen Genius, 
„Don Karlos“, von der ‚bewährten 
Wachsner'ſchen Künftlergefellichaft zur 
Aufführung bringen und ladet hierzu 
das Deutfchthum Chicago3 ein. Mar- 
tin Drefcher, ein Jünger ApoNs, deffen 
klingende Verſe ſchon gar Manchen er⸗ 
freut haben, hat für dieſen Tag das 
hohe Lied zur Erinnerung an Schwa— 
bens größten Sohn angeſtimmt und 
mit Begeiſterung beſungen, wie das 
Herz Schillers für die ganze Menſch— 
heit ſchlug. 
Deshalb wird die Feſtvorſtellung 
eine würdige Erinnerungsfeier für 
Deutſchlands größten Dichter werden, 
ſchon im Schwinden befindliche Ideale 
wieder auffriſche: und es wiederum 
zum Bewußtſein bringen, daß Schil— 
ler durch ſeine Freiheitsliebe der Dich— 
terfürſt aller Volker geworden. 

Die im Voraus beſtellten Eintritts- 
karten müſſen ſpäteſtens Montag abge— 
holt werden. Der Vorverkauf an der 
Kaſſe von McVicker's Theater beginnt 
nächſten Donnerſtag. 

Die Volksbühne. 


Am kommenden Sonntag beginnt 
in der Sozialen Turnhalle, Ede Pau- 
lina Str. und Belmont Avbe., unter 
der bewährten Leitung des unverwüſt⸗ 


RETTET ne a !L— — — — 
Wir offeriren-Montag (und biß ver- 
fauft) eine große Anzahl gebrauchter 


Aprigät Pianes 


darunter KimBall (Nongeri be» 


Unfer befannies „Whitney, 
Reu,; in verbefjertem modernen Kaſten 


s200 


Auf teigte 308 Bohlungen! 


V.M.KINBÄLLD 


Nur nod| Nur noch weitere 7 Tage. 


#125,000 Lager von Rleiderausflat: 
tungswaaren, Mänteln und Pelzwaaren 


weitere 
7 Tage. 


Rur noch 
- weitere 
7 Zage. 


von Müller Bros., Rodeiter, N.9., mu in 7 Tagen verfauft werden zu 
2% Cents am Dollar 


in dem großen 
Gebäude 


2271::2273::22375::2277 Milwaukee Avenue, 


1 Blod ditlih don 
California Adenne 


Anfangs Samstag, 30. Oktober. 


Partie 1— 700 Ueberzieher, werth 2 7 — 390 Anzüge, 


$10, merbden verkauft 


Partie 2— 600 Ueberzieher, wert) 
$15, merden verlauft pr 
$5.45 


Partie 3 — 450 Ueberzieher, werth 


$25, merden berfauft $7 05 


Partie &— 625 Ueberzieher, werth 


$30, merben verkauft 5) 5 


Partie 5— 550 Ueberzieher, ſeide⸗ 
gefüttert, wih. 840, 
werden verfauft zu. 


Partie 6 — 600 ‚Anzüge, merth 


$10, merden verfauft 82.85 
Aufgepaßt! 


kaufen. 


$11.75 


Aufgepaßt! 


Um allen Verpflichtungen ihren Gläubigern gegen- 
über nachzukommen, iſt die Weſtern Banking Co. ge— 
zwungen, das ganze Lager innerhalb 7 Tagen zu ber- 


werth 


Partie 8 — 800 Anzüge, merih 


$22, merben verfauft $7 65 
2 


Partie 9425 Anzine, mit Seide 
gefüttert, 
au $35, zu 


Partie 10 — 1200 Baar Hofen — 


werth $3.50, merben ver-= 
fauft zu 


Partie 11—200 Paar feine Män- 


ner=Hofen, werth bis 
‚zu $8, verfauft zu.. 


52.45 


Bartie 12—600 2= u. 3-Piece Kin⸗ 
der-Angüge, werth bis 
zu $10, berfauft zu. 81. 95 


Partie 13 700 Damen-Tloaks — 


alle neueſtens Facons, 57 05 
» 


mtb. bi8$30, 4.45 bis. 


Partie 14—$20,000 mtb. an Furs, 
Throws, Scarfs, Muffs, Cloaks, 
werden zu weniger als dem Koſten— 
preiſe des Materials verkauft. 


Partie 15—300 Kinder-Elvald — 
werth bi3 zu $15 — Ar w 
bon $2,95 bis zu... 55.85 
Partie 16-50 grobgemebtes gutes 


gefließte Unterzeug für 
Männer, mwerth $1.00, zu. 33 


Partie 17—200 Dutend fihmere 


Stmeater Coat3 für Män- 
ner, werth $2.50, DR Pie 57 


Partie 18— Das ganze JB ganze Lager bon 
Ausftattungswaaren wird unter 
demgHerftellungstoftenpreis verlauft. 


Richtiger Gericdts-Berkauf 
Laden offen den ganzen ZBonniag 
und jeden Abend bis 9 Uhr. 


Kur noch weitere fieben Tage. 


Laden offen den ganzen Sonntag. Alles muf in 7 Tagen verkauft werden. 


— 


— 


2271-2273"2275"2277 Milwaukee Ave., 


1 Block öſtlich von California Avenue. 


lichen Kriſchan Schober wieder die 


Spielzeit des Volkstheaters, das im 


| 


vergangenen Winter dort jo großen | 


Anklang gefunden hat. Für die Er- 
öffnungsporftellung fteht „Der Wald: | 
teufel“, eine immer wieder gern ger | 
ng bieraftige Boffe, auf dem Spiel- | 
plan. 
neben dem Leiter des Ganzen die 
Damen Normann, Norben = Eigl, 
Niemann und Moeller und die Herren 
Rodenberg, Schlemm, Kloepfel und 
Loewe auftreten, — Am 7. November 
wird die Schober’fche Gefellfchaft, auf 
Rechnung der dortigen „Freien Ge: 
meinbe”, auf der Gübmejftjeite auftre- 
ten, und zwar in Hoerberd Halle an 
Blue Island Une. Zur Aufführung ge 
langt, erftmalig, ein von Martin 
Dreicher verfaßtes Schaufpiel: „Das 
neue Geſchlecht.“ Dieſes Stüd vird 
in der Folge auch in der Sozialen 
Turnhalle und in Hallentheatern ande⸗ 
rer Stadtiheile zur Aufführung ge— 
bracht werden. 


Förſter und Sebald. 


VNeue Lehrkräfte des „Chicago Miuſic 
College“ ſtellen ſich vor. 


Um Anton Förſter und Alexander 
Sebald, zwei europäiſche Künſtler von 
Ruf, dem biefigen Publitum vorzuftel- 
Ien, veranftaltete geftern Abend bie 
Fakultät des Chicagı: Mufical College, 
in melde die beiden ‚Herren eingetreten 
find, ein Konzert in der Orcheſter⸗ 
Halle. Herr Förfter Hitte fi Rubin- 
fteind Pianolonzert in D-moll zum 
Vortrag ausgewählt, ein Werk, das 
fich nicht jo jehr Durch großen inneren 
Gehalt, als vielmehr durch große tedh- 
nifche Schwierigfeiten auszeichnet. 
Diefe, die namentlich im erjten Sape 
enorm find, wurden von dem Künftler 
meifterlich bemältigt. Im Uebrigen 
zeigte Herr Förfter fich ala einen ges 
wiſſenhaften Pianiſten, deſſen Vor⸗ 
tragsweiſe von großem künſtleriſchen 
Ernſt und Nachdenken zeugt. 

Bedeutend mehr impreſſioniſtiſch iſt 
dagegen das Spiel des Herrn Sebald. 
Das Violinkonzert in Fis⸗moll von 
Wieniawski, das er ſpielte, erweckt kei⸗ 
ne bedeutenden Gefühlsbewegungen, iſt 
aber doch recht wirfungsb>l und wur- 
de pom Künftler durch deffen eigen- 
artige Auffaffung fehr intereffant ge- 
madt. Eine vollendete Technik kam 
ihm babet zu ftatten und trug nicht we⸗ 
nig zu der erzielten Wirkung bei. 

Das “unter der Oberleitung feines 
Gründers, Dr. %. Ziegfelb, ftehende, 
— und jenjeit$ er groben m 
er8 berühmte Ynftitu in 
Jahren zu ſo glängenber Entwidfung 
geleitet morben ift und einen Stoß 
Chicagos bildet, fannn fich zur Ermwer; 


Mer nicht borher 
Fıl. —— — nn 
Sehetraft if Der Kat Nasen 
a 
Ticder nicht ge — Be abs ‚Ja —— 


| an vie —— 
wu 


| ou || mit dam au 


In den Hauptrollen merbden \ \ 


Sshr wollt eine Kur. 
Meine ——— furirt, woalles ſonſt verfehlt 


Wittwer, 


die ſich wieder jung fühlen 
mochten, können ſich jetzt an 
mich wenden, wo ſie die 
r idtings Hilfe befommen 
und das Familienleben von 
Neuem beninnen lönnen. 
—— für vollſtän⸗ 
dige Kur runs. deb: mäßig. 
Spredt bor, Ih m 

de das Schw —— der —* 
benskräfte verhindern und 
dieſelben erneuern. 


Junge Männer 


mit ſchwachen, eingefunte- 
nen Augen, nervöſen, ſchwi⸗ 
— Händen u. Füßen, 
erztlopfen, Errothungen, 
unbezwinglicher Furcht, 
verſchwommenem Augen 


Mann, es madt 


aus, wer zu Iuriren —— ich kann die 


überwinden und 
Spredt bor, 


Shwäde de3 Shſtems 
Eu zum Manne maden. 
frei. Ihr feid eingeladen. 


Geihäftsleute 


Männer, bie rei find, Land und Geld 
befigen, do fhwad und unglüdli find, 
follten gu mir fommen, I fann Euch das 
Seuer und die Kraft der Jugend wieder⸗ 
geben. Ich Iann Eure Nerben ftärlen unb 
Euch aeftalten wie ehedem. Spredht fofort 
vor. Konfultation frei. 


Funggejellen 


Der Frühling des Lebens ift 

entfivunden, Ihr lebt, fühlt 

und denkt jeßt anders. Ihr 

Tönnt auf biegehler binmei- 

fen, die ihr begangen. Ihr 

Hattet womöglich Blutbergif- 

tung, bergrößerte u. fhnur- 

artiq berfnotete Venen, 

Bruch, Beſchwerden oder 

ſouſt eine Krancheit, die 

eine —** hinterlie 

deren Kur 5* 

lãffigt Bun. br 

diefen Behaftungen nicht ge- 

Patien, den Körper zu uns« 

tergraßen und bielleicht 

rübe VBerwefung ober ben 

D ‚miat, In, de Men 

gebe ir n ‚ber ®Bers 

— — wenn auch 

rg —* zu Luri⸗ 

ren. Man ie ni —— * mein ut» 

a eeegze w n und 


e My ——— der 
—— ——A und die vöjlige Kraft 


twiederherft 
"Arbeiter 


Männer, die nicht Irant find, die 
Tag arBeiten, dennod an eigent 5 
—— ei 3 — ve nicht 
een, un ihere er und 
bräu berurfadt. Männer, fommt zu 
mir, merde eine Pur aarantiren. 39 
werde @udh. Kraft und —— 
— — uf f Gehundgeit ir 
en maden eu efundbeit. u 
Kraft. Spredt bor, 2 
Leichte —— Schnelle Kur. 


eden 


Laßt Euch nicht durch Geld-Umſtände oder falſche Scham zurüchhalten. 
Ich heile nachhaltig Fälle von 

Varicoſe Venen, Blutkrankheiten, verlorene Lebensktraft, Hämorrhoiden, Eczema, 

aus fallende Haare, re Berunftaltungen, —* Nieren- u. Blaſen⸗ 


1 ga mad 


mm 
nen Gont 
$1.50 bi8 86,50 per ſeurſus. 


bon en einem ber an genannte oder 
t meine u. bt nicht auf, ehe Sn mid üsieben babt. Medizin von 


i meine Dienite 
—— nur = weiteren zoo 


e tel. 


‚ Kommt und Ionfultirt mid, wenn möglid. Wenn nit, fehreißt um Fragebogen. 


Vienna Medical Institute, 


260 State Strasse 


Bweiter Floor (’!!dey Zazton Bo 


alevard) Gegenüber Kothfcdilds. 


Sprechſtu Be A bon 8 Bess bis 8 Abdend3. Sonntags bon 9 -Borm.-bis 1 


Spredt bor oder fchreibt 


fuled” von GSaint:Saens und das 
Borfpiel zum dritten Aufzug bes „Lo= 
bengrin” waren die anderen Beiträge 
bes Orchefterd zum Programm, das 
außerbem noch einen Vortrag be3 be- 
fannten Bahjängers Arthur Mibble- 
ton, eine Arie aus Gounob3 „Königin 
pon Saba“ enthielt. Sie wurde von 
Herrn Middleton ſehr ſauber vorge⸗ 
tragen. 

Das Publikum ſetzie ſich zum gro⸗ 
Ben Theile aus Muſikſtudirenden und 
ihren Angehörigen zuſammen und 
war ſehr beifallsfreudis. 


Im Garrick⸗Theater hat ſich ge⸗ 


ftern Abend Frl. Marine Elliott, * 


I port in dem Quftfpiele „Ihe 
peron“ gaftirt, en vor Schluß 


Borftelung eine bösartige — | 


renkung zu fo da fie 


timme | Montag » Br Rn 


** — 


* Gegen bie Gelbverleiher N. P. Bas 
leriu3 und ©. D. MeGee tlagt ber 
Hanblungsreifende Walter W. Hard 
auf Zahlung von $25,000 Schabener- 
fa. Er begründet feinen Anfprud 
mit der nAgabe, die befagten Finanz⸗ 
leute hätten. auf eine geringfähige 
Wechſelforderung hin, die ſie gegen ihn 
hatten, ein werthvolles Grundſtück ver⸗ 
ſteigern laſſen, das zur Hälfte ihm ge— 
hörte. 


WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 


Unglüdlihe Männer! 





— — — —— 


| 


Wholejale Fabrifanten. 
| | Offen Samftag bis 10 Uhr Abends. | 


2000 fanch Tmeed, Hübfche neue Cheviots, Homefpun 


Vicuna, [hwarze und blaue Kerfen 
Ueberzieher 


Garantirter Werth $20.00, 


$12.50 


Eimas Aehnliches wie diefe Leberzieher - Batgainz murbe 

niemals in Chicago offerirt. Es iſt thatſächlich unmög— 

ich für irgend jemand außer einem Wholejale Fabri- 

fanten fie zu diefem Preije zu verfaufen und gleichzeitig 

Euch einen Ueberzieher zu liefern defjen wirklicher Retail- 

merth überall $20.00 ift. Seht fie Euch morgen an — all 

die -modifchen Stoffe, die neuen lofen Protector Modelle, — 

die mehr fonfervativen halbanliegenden oder loſen Bor 

Coat3, alle Längen von 40 bis 54, einfacher oder Sammt- 

fragen, Benetian oder Serge Futter, alle Größen, 33 bis 

46,-und, vergeht nicht, es ift fein Pla in Chicago, mo 

ihresgleichen je zu weniger ala $20.00 ) | 

verfauft wurden, — Eure Auswahl 12.59 | 

morgen, zu 
Diejer Laden ift Hauptquartier für einfache und doppelbrüft. fchuarze Thibet, | 
hochfeine Eaffimere und Worfted Anzüge zu 9.95. Andersmo fünnt Xhr kei- 


nen jo feinen reinwoll. Thibet oder Caſſimere Anzug für weniger als $16.00 
faufen. Warum alfo nicht direft Hierher zum Wholefaler | 


fommen wo Ihr Eure Auswahl treffen fünnt . unter diefen 
Anzügen zu 


| 
Für 7.50 fauft Ihr morgen einen abfolnt Hochfeinen wol. fchlichten od. fancy 
| 


Anzug oder Veberzieher, fotvie Auswahl von mehreren hun- 
dert Caffimere Anzügen, in ichön fiqurirten Muftern, — nur 
abfolut reinwell. Stoffe, mtb. 6i8 zu $14.00, morgen 


In biefer jpez. Offerte ift eine Eriparniß von einem Drittel deutlich erfichtlid). 
Die Anzüge find prächtige Seide-Mifchunaen, hochfeine jchivarze unappretirte 
Morjteds und blaue Serge3. Die Ueberzieher find von feiniten ſchwarzen 


Kerieys undsgrauen jchotifchen Tiveed3,— mit. Skinner 
Satin Mermelsffutter — $22.00 und $25.00 Werthe, 
fpeiell au... . 


$30 bis 65 — hr würdet e8 gerne bezahlen für diefe prächtigen importirten 
Woriteds und Melton3 in Anzügen und Heberziehern; beinahe jeder ‚Stich 


bei Hand geidmeidert; e3 ijt unmöglich, bejjere Nleider zu 520 00 — 
* 


machen. Die allerneueſten Modelle dieſer Saiſon. Spe— 
ziell markirt zu 
Market Str. 


Ecke Van Buren und 


1 homml und üherzeugl Euch) 


daß jede Ausfage welche wir über die ausge: 
zeichneten Kleiderwerthe machen die in den 


Münner-Anzügen und Lleberziehern 


offerirt werden, wahr if. Groß der erhöhten 
Koften der Stoffe offeriren wir beffere Werthe in 


Anzügen und Leberziehern zu _ 
$15, $18= 520 


Unfere dreißigjährige Erfahrung im ausfchließ- 
lichen Kleidergefchäft ermöglicht es uns, Euch 
in jeder Beziehung zufrieden zu ftellen. 

Kinder-Meberzieher, 51.95 aufwärts bis $4.95 
Suaben-Üeberzicher, $3.95 aufwärts bis $9.75 
Sänglings-Weberzieher, 57.45 aufw. bis 815 


NORTH AVENUE 
l " Ede Larrabee Str. 


BLUE ISLAND AVE. 


Ede 14. 


NO MONEY. REQUIRED. 
Ä Männer und junge Männer wa- 
rum ohne Heberzieher gehen 


da hr doch twiit, daf ich foldy autelleber- 
sicher zu jo mwohlfeilen Preifen vertaufe, 
und Yhr Tönnt einen erhalten u. $1 die 
Woche dafür zahlen. Viele Leute juchen 
nad) Bargains in Baargeld-Läden u. fün- 
nen bier einen zum jelben Preis erhalten 
ohne fofort daflır zahlen zugnüffen. Ich 

aA weiß wie man Kleider einkauft, und fan ES 
BR Euch befriedigen, da ic) 22 Jahre imlei- 
3; dergeihäft geweien bin. (in Chicago) — 
warum follte ich Euch alfo nicht einen gu= 
+8 ten Bargain in einem Meherzieher oder 
m, Unzug geben können? 

‚BG babe ebenfalls Damenfleider feit 
vielen Jahren vertauft, meshalb follte ich 
alio die Upsiordate Styles nicht Tennen? 
Ich kenne fie. Nede ehrliche Rerfon in Ehi- 
cago follte Bei mir ein Konto eröffnen; ich 
habe tanjende von Namen in meinen Bü⸗ 
ern, warum nicht Euren? 

N SH Habe Samftag Abend offen wegen 
& der Leute, die mährend des Tages nicht 
mr‘ fommen fünnen. Ich verkaufe alle Kleiber 
& für $1.00 die Woche — und ich garantire 
reife, donn meine Miethe auf dein 
2. Floor tft gering. Gine:vollitändige und 

& — e Partie von Damen: Codts, Nleis . 

& : t, Shirts, Waift3, Unterröden n. Belz- 


m | Gheroman des ruffiiden Striegs: 
muin iſters. — 


—IVI a 


Eu I heile ale geheimen und delifaten Aranf- 


e en 


Weber die näheren Einzelheiten die— 


‘fer Affäre, deren Befpreung der ruſ⸗ 


fifhen Breffe unterfagt ift, jchreibt 

man aus ber ruffifhen Hauptftadt: 
Smmer mwieber tauchen in legter Zeit 

Gerüchte über den Rüdtritt desßtrieg- 


minijter Sudyomlinow auf, zu denen. 


die non dem General fürzlich einge- 


gangene Ehe mit der gefchiedenen rau } 
Butomwitfch Veranlaffung geben. Dazu- 


fei von vornherein bemerkt, daß die im 
Auguft d. 3. auf direktes Einmirten 
bes Kriegsminifters in einem Peters» 


burger Blatt veröffentlichten Erklä— 


rungen über die Worgefchichte der 


Scheidung, die micht allein außeror= | 


bentlich intime Details aus dem erjten 
Eheleben enthüllten, jondern den Ehe- 
mann Butomitfch auch al einen halb- 
berrückten, mit jadiftifchen Neigungen 
behafteten Wütherich binftellten, von 
allen Freunden und näheren Belann- 


ten des Butomitjfch entjchieden mider- | 


[prochen worden wird. Sn Kiew ift 
fih die ganze Gejellichaft darüber ei- 


nig, daß der gefchiedene Gatte einen | 


mafellofen Charafter befitt und feinen 
großen ReihthHum zu philanthropifchen 
3meden benußt, in welchem Sinne er 
auch feinerzeit ald Beamter im Unter- 
richtaminifterium thätig mar. 
Butomitjch hatte feine bisherigefyrau 
bei einem befreundeten Rechtsanwalt in 
Kiew. fennen gelernt, mo fie als Zip- 
fräulein 30 Rubel monatlich verdiente 
und mit ihrer Mutter in bitterfter Ar= 
muth in einem Kellergefhoß haufte. Er 
beirathete fie bald darauf und nahm 
auch ihre Mutter zu fih. Nad) dem 
einftimmigen Urtheil aller Belannten 
haben beide Frauen nie Veranlaffung 
zu Klage, wohl aber zur größtenDanf- 
barfeit gehabt. Mikhandlungen lie 
gen dem Charakter Butomitfh’3 fo 
fern, daß die Behauptungen feiner in= 
zwifchen gejchiedenen Frau, der Gene- 
ralin Suchomlinow, einfach lächerlich 
'erfcheinen. ‘E3 dürfte ihr deshalb auch 
fchmer fallen, einwandfreie Zeugen zum 
Beweis für ihre Anklagen zu finden, u. 
das an die Prefje ergangene Verbot, 
fich über die Angelegenheit weiter au3=- 
zulaffen oder gar Entgegnungen Buto- 
mitjch’3 in ihre Spalten aufzunehmen, 
erhöht feinesmegs die Glaubmwürbig- 
feit ihrer Behauptungen. Der Bor- 
mwurf, Butomitfch hätte die Scheidung 
bermeigert, entjpricht nur fo meit der 
Wahrheit, als er zur Bedingung die 
Demiffion des Generald3 Suchomlinomw 
ftelte.e Er mollte wohl einer tiefen 
Neigung feiner Frau Rechnung tragen, 
die der Perfon als folcher galt, fühlte 
fich jedoch. durchaus nicht verpflichtet, 
ihr die Möglichkeit zu geben, die Ge— 
mahlin eines Generalgouverneurs und 
jpäteren Kriegsminifters zu merben, 
wodurch das der Ehe entfproffene Kind 
der Mutter beraubt worden märe. 
Das Beteröburger Konfiftorium 
wies die Scheibungsflage der Frau 
Butomitfch anfänglich zurüd und er- 
Härte fi) nicht für zuftändig, da die 
Sache nad) Boltoma gehöre. Suchom- 
Iinow ermirfte jedoch einen Befehl des 
Synod3 an das Konfiftorium, fich 
dennoch für fompetent zu erklären, mo- 
rauf die Scheidung in Petersburg er- 
folgte, ohne daß Butomitjch gehört 
worden war. Diefe Thatfache beieift 


‚| nur die Konnivenz der Behörde gegen- 


über den Machthabern. Ganz uner- 
hört erfcheint aber die meitere That- 
fache, daß ungeachtet der von Buto- 
witſch wegen grober Formverletzung 
gegen den Beſcheid des Konſiſtoriums 


| im Spnod eingereichten Kaſſationskla— 


ge Suhomlinom die gefchiedene Gat- 
tin auf Grund de3.in der erften $n- 
ftanz gefällten Urtheis fofort ehelichte. 
Es iſt nicht zu verftehen, welchen Sinn 
eine folche Kaffationztlage überhaupt 
bat, wenn durch fie die Rechtägiltigfeit 
der von ber niederen Behörde ausge— 
Tprochenen Entfcheibung nicht hinfällig 


| werden würde. Wllerdings unterftehen 


dem Kriegäminifter nicht nur viele Ar- 
meeforps, fondern auch ein ganzesgeer 


| von Militärgeiftlichen, von denen wohl 


mancher Priefter mehr Verftänpnif für 
gemeffene Befehle hoher WVorgefegter 
als für die Beltimmungen des Kir- 
henraths haben dürfte. 

Man kann fich nach diefem für den 
General Sudomlinom fo glüdlich zum 
Abſchluß gebrachten Roman leicht vor= 
ftellen, mie jehr er noch geneigt fein 
dürfte, Butomwitfchd Aufforderung zur 
Abdankfung Folge zu leiften! Da nad 
diefen Gejchehniffen die Kafjations- 
Hage Butomwitfch8 im Synod wohl nie 
Beachtung finden dürfte, will Buto- 
witfch mit der ganzen Sache an bie 
bürgerlichen Gerichte gehen und ver- 
‚Juchen, im Peteröburger Appellhofe 
fein Recht zu finden. Da die Brefle 
ihn nicht unterftügen darf, find feine 
Ausfichten nicht gerade glänzend. 

—- 1°. — 

‚ — Gardinenprebigt. — Frau (zu 
dem Tpät beimfehrenden Gatten): An 
die Seele hinein jollteft du dich feha= 
‚men, jo jpat und in diefem Zuftande 
nad Haufe zu fommen; natürlich war 
der liederliche, verfoffene Meier mie- 
der bei -dir? — Mann (fehr flein- 
laut): Ja, und er läßt dich herzlich 
grüßen! 

— Ein Borfprung. Kadett: 
„Militär dem Zivil allemal. einige 
taufend Pferdelängen voraus; nur 


wenn man bei Plabrejen  fchirmlofen 


netten Käfer trifft, hat Zivilift durch 
PVarapluie-Privileg jewiffen  Bor- 
fprung” | 


Männer und Staunen! 


* 
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Erdfnung der Thüren in dem ‚großen Gebäude 1334 bis 1 


Ber 


— — — — — — — 
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Ausflallungsmaaren, 
hüle und Schuhe 


Unfer Lager befteht aus eleganten 
Ausftattungsmaaren für Männer fo- 
wohl wie für Knaben. Wir führen die 
berühmten Stetfon Hüte für Männer 
‚und bieten Euch bejfere Qualitäten 
und Werthe, al3 irgend ein anderer 
Laden der Stadt Chicago. Lnfere 
Schuhe für Herren, Damen und fin 
der fina jümmtli von: hochfeinfter 
Qualität, 


Ofen 
Samſtag 
bis 10 Ahr 


5132 


Elegante Anzüge für Männer 


Wir können alle an ung geftellte Anforderung in Be- 
zug auf Männer-Kleiber befriedigen—jeder Börfe ent- 
Tprechend, Nur die zuverläffigften und modernften Klei- 
der werden von dem Gontingntal auf Lager gehalten. 
Yaconz für fich einfach oder modisch Fleidende Männer; 
in den gefälligften Muftern der Saifon. Und mir 
ermöglichen Euch eine Erfparniß an jedem hier ge- 
machten Eintauf. 


Jreife von $10 fis $55 


— — 


Er « MWerthe find ftetS Bargains. Gelegentlich mird e8 und durch; einen glüdlichen Einkauf von hochfeinen Kleidern ermöglicht, 

unferen Runden noch beffere Werthe zu bieten, als fonft. Und dies ift gerade jet der Fall. Hübfche, gut gemachte Ueberzieher — 

nahezu verjchentt, zu 813.50. Nie zubor in Eurem Leben habt Ahr eine bejfere Partie von Ueberzieher für das kalte Wetter zu 

einem jolhen Preife zu jehen befommen, Verfäumt e3 unter feinen Umftänden, nach unferem Laden zu fommen und einen folchen zu kau— 

fen. Bedentt doch! Diefe Ueberzieher in den allerneueften Zacons— Protector und Regular—in all’ den neueften Stoffen—jeder einzelne da- 

bon bei Hand gefchneidert und prachtvoll finifhed. Diefe Heidfamen, bequemen und dauerhaften Ueberzieher find im jever Beziehung dazu 
geeignet, Euch zufriedenzuftellen. Verfäumt ja nicht, in unferem Laden vorzufprechen, auch wenn Jhr fie nur zu ſehen wünſcht. 


Andere großartige Werthe in Ueberziehern zu 810 bis 535 


lt kinder 
Unfer Kleider für die kleinen Jungen 
find modern und dauerhaft. Wir ba=- 
ben Protector lLeberzieher für Siaa- 
ben, warm und eng anjcließend, von 
83.50 aufwärts. Jedes Kleidungs— 
ftücf ift ein großer Werth und hr 
fönnt bier ficherlich Geld erfparen. — 
Ein Fußbahl frei mit jedem Knaben- 
Anzug oder Meberzieher zu $3.50 und 
darüber. — 


Offen 
 Konntag 
bis MHlittag 


Ecke Milwaukee und Ashland Avenues 


Der größte Kleider: und Schuh⸗Laden auf der Weitfeite. 


205050508050502000205020505050 EHE HH en 
® Se2000002006060400960090060654056 565556500 


Berwechjelt diefen Berfauf niht mit anderen jogenannten Banterott:Berfäufen. 

Das ganze 580,000 Lager von hochfeinen Kleidern, Ausflattungswaaren, Cloaks u. Beben } 
für Männer, Damen und Kinder, von der Manhattan Mig. Co., St. Louis, wird jegt verfauft | 
zu 19c am Dollar im Kelail, in dem großen gebäude 1334, 1336 u. 1338 Sedgwid Sir.,. 


Erke Sigel Str,, zwifchen Horih Aneune und Divifion Str. 
Die Gelegenheit wird End) jett geboten — Kleider, Ansftattungswaaren, Glonks‘ und Belzwaaren beinahe veridhentt. beöhalb -folltet Ihr anmwelend jein bei der 


jeden Abend bis 9 Uhr. 


 yieher, in ) 
wertb $10, Kreditorens Preis 
- DHohfeine Männer-Uebergieher 


en 
A Kreditor&h= 
Preis 
Seine Männer-ileberzieher, Schwarz, Düntels 
— — 6 A” 
«Wolle und gut geumcht, mer 2 
Kreditorens Preis , > 
feine Royal Standard Kerjeys, Mirtures 
Bicunad für itt 
\ bandgemadt und 
werth $28.00, 


Extra hochfeine Männer-Ueberzieher, mit Seide 
und Satin gefüttert, gemacht 


Jin 
I vom Kundenjchneider gemachte w 
Reeetioreneiheeis en 9 * 25 


Kredi 
1 Pr > * — ——— se th = A ir 10 


BT 


ERBE 3.39 


Männer = Meberzieher. 


ute, dauerhafte MännerzWeber: = 
Schwarz und &au, 2,05 


‚ in: allen neues SR 
Facond und Fabrifaten, wert) 4 95 
20 


und 

Männer, alle fir 

in neueſter Facon, J 

ee 85 

aus feinen Ker⸗ 

hwarz. Zlau, ſauch Plaids, 
M Sie 


ſiritt handagemacht und ſo gut mie der 
werth 


Manner⸗Ueberzieher, ein { don 
* Hart & Eline; Eh bie 


3 — 


Männer - Anzüge, 


Schwarze 
Bicuna und 


mo 
act, in tadellofer 
.M, Kreditoren: 
er sr ae 
nner-Anzüge, welde das 
berühmteften 4. * und der 
Schneider jınd, ganz mit Seide 
gefüttert... Sind mit ungerftörbarer Front, hand: 
—— m Kragen und den. berühmten en 
cape*= { 
fo gut wie der beite jchneidergemadte - treifen, 
Unzug zu jein, wert 00 4 Kreditoren- Preis 
Kreditoren Preis —— 9. 
2 Hochfeine Männer⸗Anzüge, 
belannten Firma Milton, 
beſten die 
feinften Gef 
war zu 
diejes Verlaufs... . 


Damen-, Mille: und Kinder-Clonfs, 
ee hr A en, en Dr 
während Dieles Bertaufs 3.95 


ultern 


’ 

50 Tamen Coatt, im allen nrucften Yacons 
95: um ar. volle Länge, 205.98 Im. 
& lie Sir Preis 

"150 Kinder Cole, mit Sturm: m 
tragen, in Blau umb Grün, ed 


— * —— —— 


Männer-Anzüge aus Thibets, 
unappretirtem : Worfted, üge, 
— 2 

25 
sun der 
deſchidteſten 
und Satin 


Beinkleider, 


eine Gejellihafts = Beintleider 
ner, wertb $2, 


Feine Sonntags-Beinkleider 


i3 3150, Kreditoren- 


mächt, und: werden garantixt, — 


* Theil von der 


Hart & Cline, die 
emacht den, wer in den 


‚18 r 
— — 3 35 Berlcufs 


$2.50, während biejes 
zu 


wert) 5.0, 


Toais, in den neueſten Facous, 
——— wie ein zu. 


i 5 100 


x * EN — * 
—— u ufi Uronorne 
| — be in a‘ 
——— — — 
* N —* a 
ER . Rn "BEE * 
— EUREN Art 
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Kreditoren⸗Prei 


Feine Geſellſchaf 


tae gebrauch in d und fench 
ee 


Belze für Jedermann, 
500 feine Sabel” XThroms, werth 


89€ 


Ferner 500 * ———— iu 


e65C 


h n für: Männer, 
"newefte Facons, 2a ganz Wolle, werth 
83.50 bi 


Knaben = Anzüge. 
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Lafst Euch nicht irreführen! Andas Publitum! 


4 


* 
Knoben-Unzüge, gut gemacht, alle 
Gröben, mertb 3.50, 1.19 


Der Reit des ganzen 
Kinder-Ungügen, werth 
Kreditoren- 


J. 


te 
ges merth 87:00, editoren= 


Ausſtattungs⸗Waaren. 
in hundert Kunaben 
nung wertb $1.00, * 


ine 
er, 


7 75 


es von Knüben: und 
19 


Dochfeine Anaben-Ueberyieber, alle 1 69 
.+V» 
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338 Sehgwid Str., Ede Sigel Str. — Laden sffen Suonntagden ganzen Tag und 





